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Spedition :
girfei und l,ammstraßk-Ecke
jißdjjt Kaiierscr . u. Marktpl.

Brief- od. Lelegr .-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :
.Badische Presse"

. llsrlrruhe.

Bezug in Karlsruhe :
Jrn Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2.26
Auswärts : bei Abholung
am Loslscholrer Ml . 1 .80.
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2 52.
5 fertige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige «
Die Solonelzeile 23 Pfa „
die Reklamezeile 70 Pfg .

I adische I re (jft
General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotztzerzogtumr Baden ,

BC Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.
Art . . . 1 ? . _ Wöchentlich 2 Nummern ^ Karlsrnßer Ilnterhattungsvkatt "

, monatlich 2 Nummer« „Kurier * ,
vFtU »I8 ' ÄLllUULU ^ Anzeiger für Landwirtschaft, Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Aaßr -

Q ^ planöuch und 1 schöner Mandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 16 dir 40 Setten, weitaus größte Abonnenteuzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Settnnge«. "W>

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur : Aden Herz»«.
Verantwortlich für Bolittk
und allgemeinenTeil : Marti «
holzivger , verantwortlichfür
Chromk und Residenz Wilhelm
Aomderg, für den AnzeigenteS
A. Aladerrpachte, sämtlich in

LarlSruhe .
Berliner Burenu:

Lerliu N. MatthSikirchftr .1L
A - flager

33000 W.
gedruckt auf 8 Zwillingk-

RotationSmafchinen.

An Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
A - onnente « .

Nr. 141. Karlsruhe , Samstag de« 25 . März 1811. Telephon-Nr. 86. 27. Jahrgang .
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Einladung zum Abonnement der
..Badischen Presse

für die Monate

Mai und Juni
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die tö g-

^ lichzweimalerscheineude

NM' „Nadische Areffe"
ihrer Auflage von 3288 V Exemplaren
die grützte Uerdreitung .

Me Ursachen hierfür liegen darin , daß di« „Badische Presse"

, in der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
; rcvntMglreit . Sorgfalt * Reicbbalflaktit dtr Btrlchterstattang

über alle Geschehnijje der Residenz, des badischen Landes , des
weiteren deutsche » Reiches und des Auslandes zu wetteifern .

. Der Depeschendienst, der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit

1 mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkor -'
respondenten dermaßen erweitert worden , daß die

^ „Badische Presse " unter den Blättern im Lande in
* der Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der D r a h t » a ch.
' richten in erster Reihe steht . Zahlreiche Bericht -
> e r st a t t e r in allen Gegenden des Badischen Landes ,
; ,owie ständige Berichterstatter in Berlin , in London und

Poris sind durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen aller
- Art in der „Bad . Presse" vertreten , ebenso wie Ausländsbriefe
» aus allen größeren Staaten Europas , aus Amerika und Asten
» zur Veröffentlichung gelangen . Ein besonderer militari -
. fcherMitarbeiter behandelt die militärische « und militär¬

politischen Fragen in sachverständigen Ausführungen . Ebenso
- wurden für die Fragen der Luftschiffahrt und das ganze
£ Gebiet des Sport » erstklassige Mitarbeiter erworben . Auch

^ werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationen
^ dem Leser näher gebracht.
, Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb -
^ ständiges und völlig « « abhängiges Blatt von
' erprobter nationaler Gei inan ag .

In volkstümlicher Darstellung und in vol -
ler Achtung jedes Standes und jeder Konfes -
; ion linden die Leser der „Badischen Presse " alle politischen

f und anderen Angelegenheiten des TageS behandelt . Auch
in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltende « Lesestoffes
bietet dis „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

MF" Berliner Dienst -W8
gewonnen , der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem wissen-
schaflichen , künstlerischen, politischen und sozialen Gebiete eine
wertvolle Ergänzung erfuhr .

Wie bisher , so haben wir auch diesmal Vorsorge getroffen ,
daß über die in diesem Jahre bevorstehenden

größeren internationalen Ausstellungen
von sachverständiger Seite m der ,Mad . Presse" berichtet wird .
So werden u. a . über die internationale Kunstaus¬
stellung in Rom , die Jubiläums festlichkeiten
in Italien , die Weitaus st « llung in Turin , die
HygieneausstellunginDresden : der „Bad . Presse"
eingehende Schilderungen von Sonderberichterstattern gegeben
werden.

Desgleichen werden wir , wie schon mitgeteilt , über die
von einer Münchener Gesellschaft geplante und in nicht ferner
Zeit bevorstehende

Ueberquernng des Ozeans im Lenkballon
Originalbriese von einem wissenschaftlichen Teilnehmer an dem
kühnen Unternehmen veröffentlichen .

In diesen Tagen begann sodann im Hauptblatt ein n e u e r
spannender Roman aus der Feder des bekannten Wie¬
ner Schriftsteller ? August Weißl zu erscheinen, betitelt

„Das grün « Auto "
. .

ein fesselnder Spionage -Roman , während zugleich die be
liebten Serien der „Deutschen S t ä d t e b i l d e r", der
»Hi st arischen Frauensil ho netten " rc. fortgesetzt
werden.

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse '

anbetriffl , so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und Wij
fen } djaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz
die im ganzen Lande Baden , dessen Chropik ein bevor¬
zugter Teil der „Badischen Presse" ist. auf d ' e Persoual -Nacki-
richtcu aus der gesantteu Badischen Beamtenschaft , die sie um¬
gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt , auf die Spall -
Handel und Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffent¬
lichung der telegraphisch eintrekseöde« Hauptkurse der Frank-

iurter Börse dom selben Tage , der wöchentlichen Borsen -Berichir
und monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosungö -
liste ». Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasten
gewidmet, der sich durch seine sachkundigen Antworten viel
Freunde erwarb .

Die andauernd gespannte
politische Situation

in Badem wie im Reich mit ihren auch für die badische Bevölke¬
rung so schwerwiegenden « irtschastspolitische« Fragen , die
gegenwärtige Tagung des Reichstag » und die bevor¬
stehenden Reichstagswahlen , sowie die gesamte
politische Welt - Lage machen das Halten einer gut
und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie je zur Notwendig¬
keit. So sei auch diesmal ein Abonnement auf die zweimal täg¬
lich erscheinende „Badische Presse" angelegentlichst empfohlen .

Als bevorzugtes Organ der badischen Zeitungsleser erfteut
sich die „Badische Presse" mit ihrer

Auflage von 33000 Exemplaren
der größten Verbreitung im ganzen Lande Baden .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen

Unterdsltimgrdlatt
wird der reiche Inhalt ananziehenden Erzählungen ,
Schilderungen aller Art , Humoristisches , Rätsel »
e ck e rc ., wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
gefördert und mit zahlreichen Illustrationen versehen.

Wir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb aufs
neue zum Abonnement auf die „Badische Presse "

ein . Zusammen mit dem „Unterhaltungsblatt "
, sowie

mit der iLsilBALt » " Allgemeiner Anzeiger für
Gratis -Beilage * * * Landwirtschaft, © arten-,
Obst- und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung ftei
»nS HauS 2 Mk . 52 Pfg . — Die „Badische Presse " kann auch für
jede» einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei fteier Zustellung ins HauS 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab -
geholt auf 65 L monatlich; durch Träger täglich zweimal ftei
in's HauS gebracht auf vierteljährlich 2 M 20

UM- Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse" bis 1. April gratis zugestellt und den Beginn des
neuen Romans auf Wunsch nachgeliefert .

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen schönen „Wand »
kaleuder ". Den Fahrplan der Grotzh. Bäd . Staats¬
eisenbahn erhält jeder Abonnent am 1 . Oktober und 1 . Mai
g ra tis beigelegt.

UM- Leser und Freunde der „Badischen Presse "

bittön wir , auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nach-
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
..Badische Presse" aufmerksam zu machen .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgt
das Austtagen durch eigeneBoten der Expedition ,

die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition .
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen ; aus¬
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postaustalten und Postbote« , sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Expedition der „Bad . Presse".

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

Die Entstehung des Kimdesstaats .
Von Geheimrat Dr . Josts Köhler , Professor an der Universität

Berlin .
Die elsaß -lothringische Verfassungs¬
reform lenkt auf diese Frage zurzeit
besonderes Interesse . (D . Red . )

Die Erfindung des Begriffes des Bundesstaates gehört zu den
fruchtbarsten juristischen Ideen der Menschheit . Die Gestaltung ist
auch so fein und kompliziert, daß es eines ganz besonderen juristischen
Genies bedurfte , um sie auszubauen .

Staatenbünde hat es von jeher gegeben . Di« Staaten schlossen
sich aneinander an und schufen auch gemeinsame Organe in der Weist ,
daß innerhalb gewisser Schranken der Grundsatz galt : was durch die
gemeinsamen Organe beschlossen wird , sind die Staaten verpflichtet
anzunehmen und auszusühren . Allein die Beziehung der Staaten zu¬
einander ist hier eine blos völkerrechtliche , und zunächst haben der¬
artige Beschlüsse nur denselben Charakter wie völkerrechtliche Ver¬
träge . Sie verpflichten die einzelnen Staaten , aber sie dringen durch ¬
aus nicht, oder wenigstens nicht ohne weiteres , bis in den Bereich
der einzelnen Staatsangehörigen hinein ; nur sofern der Einzelstaat
den Beschluß befolgt und ein entsprechendes Gesetz gibt , werden die
Staatsbürger gebunden ; nur insofern treten im inneren Leben des
Volkes Neuerscheinungen ein . Ob aber der Staat dem Beschlüsse
entspricht , und wie er es tut , ist von vielen Zufällen abhängig , und
es ist darum das ganze Etaatenbundsverhältnis recht fraglich, es steht
auf schwankenden Füßen , und ein Austritt eines der Staaten stellt das
Ganze in Frage , welcher Austritt zwar durch Staatenbündnisse er¬
schwert , aber doch nicht völlig unmöglich gemacht werden kann . Ader
auch in der Art der Ausführung der Beschlüsse können die Einzel¬
staaten der Gesamtidee so viele Fußangeln anlegen und das Ganze
so sehr trüben , daß wenige erfreuliche Ergebnisse zustande kommen.
Wenn wir denken , welche Schwierigkeiten es gekostet hat , um seiner¬
zeit in Deutschland ein gleichheitliches Handelsgesetzbuch durchzuführen .
so kann man ermessen , wie wenig ein derartiges Verhältnis in der
Lage ist , Böller , welche durch Kulturgemeinschaft geeint sind , zu
großen Taten und zu gewaltigen Einrichtungen zu führen , die ja
notwendig ein Zusammenfassen aller Teile verlangen und nur in
einheitlicher Weist durch das Ganze, nicht aber in gebrochener Weifc
durch das Belieben der einzelnen Staaten geschaffen werden können .

Die große Idee , welche hier Abhilfe brachte, war die Idee des
Bundesstaates . Der Bundesstaat ist nicht ein völkerrechtliches, son¬
dern ein staatsrechtliches Verhältnis , und sein Westn besteht darin ,
daß aus den Einzelstaaten ein neuer Staat gebildet wird , welcher die
Angehörigen der Einzelstaaten zu stinen Angehörigen macht und das
Eefamtgelände der verschiedenen Einzelstaaten zu seinem Gelände
erhebt .

Da könnte man nun allerdings annehnren, daß in diestm Gesamt¬
staate die Gliedstaaten aufgingen und zu bloßen Provinzen des Ge¬
samten degradiert würden . Das soll aber nun gerade verhütet wer¬
den, man will den einzelnen Staaten den Staaten -Charakter belassen

Das grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weißt .

(2. FottsttzUNg .) Nachdruck »ert-eten.
Die weitere Ausnahme des Protokolls ergab noch ein

interessantes Detail .
Bei dem Ermordeten fand man zwei Kronen in Nickel¬

münzen, einige geschäftliche Korrespondenzen, eine Nummer
der städtischen Nachrichten vom 12. Januar und ein ab¬
gerissenes Stück Papier .

Der Polizeirat betrachtete es aufmerksam und warf
einen überraschten Blick auf Doktor Specht.

Auf der einen Seite des Blattes war die Erinnerung
notiert : „Morgen um halb neun Uhr 23, 5, 2, 27, 70, 17 ,
32, 11, anrufen .

"
Die Ziffern stellten vermutlich eine Chiffreschrift dar ,

deren Auflösung irgendeinen wichtigen Anhaltspunkt bringen
mußte.

Auf der anderen Seite stand mit Tinte folgendes :
„ . . . wirklich entzückt von Ihrer Eigenart , sehne ich mich ,
Ihre persönliche Bekanntschaft zu machen und hoffe, daß Sie
mir nun bald Gelegenheit geben werden , diese schriftliche
Konversion mündlich fortzusetzen . Es empfiehlt sich Ihnen in
ergebener Verehrung Doktor Leo Specht.

"

Was —? Leo Specht ? Doktor , ist das Ihre Unterschrift ?
Der Polizeirat hielt dem Kommissär das Schreiben hin .
Der Kommissär glaubte seinen Augen nicht trauen zu

dürfen . Aber es war kein Zweifel möglich . Das Papier
war einer seiner Briefe an den geheimnisvollen Domino , der
ihn vor einer Stunde erst auf dieses Haus aufmerksam ge¬
macht hatte .

Was hatte jene vornehme Frau mit diesem Arbeiter zu
tun ? Wie kam einer ihrer Privatbriefe in die Tasche des
Ermordeten ?

Der Kommissär zuckle mit den Achseln und sagte :

Ja , ich muß zugeben , es ist ein Teil eines Briefes , den
ich vor vier Tagen abgeschickt habe.

An wen ?
An eine Dame, Herr Polizeirat , die ich heute abend ge¬

sprochen habe , aber von Angesicht zu Angesicht nicht kenne.
Es ist mir unerklärlich, wie der Brief in die Tasche dieses
Mannes kommt . Zur Orientierung bitte ich Sie , Herr
Polizeirat , einen Augenblick mit mir auf den Gang zu
kommen.

Doktor Specht erzählte dem Polizeirat rasch, was sich auf
der Redoute zugetragen, und schloß :

Nach der ganzen Art jener Frau kann ich nicht begrei¬
fen , wie sie mit diesem Manne , der zweifellos den unteren
Volksschichten angehört , in Verbindung gestanden sein kann .

Dafür wird sich wohl eine Erklärung finden . Festzu¬
halten sind zwei Momente. Erstens : Der Domino lenkte
Ihre Aufmerksamkeit auf dieses Haus mit einem Hinweis
auf die Spionageaffäre ; zweitens ist der gefundene Brief ein
Beweis , daß Beziehungen zwischen den beiden Personen be¬
standen haben . Diese Anhaltspunkte werden sich für uns noch
als sehr wertvoll erweisen , denn der Mann da drinnen -—
schauen Sie sich ihn einmal genau an — macht aus mich
einen ganz merkwürdigen Eindruck . Und dann der elegante
Herr , mit dem er gesehen wurde und der so spurlos ver¬
schwunden ist ? Na , wir werden ja sehen. Wir sprechen noch
darüber . Jetzt müssen wir hier fertig werden.

Der Polizeirat schickte nach dem Quartiergeber .
Herr Müller , ein Tischlermeister , trat ängstlich vor den

Polizeirat .
Sie , Herr Müller , als Sie ins Zimmer kamen, war 's da

licht oder finster ?
Finster , bitte , Herr kaiserlicher Rat . Aber die Lampen

hat noch g 'raucht.
Wissen Sie das bestimmt ?
Freilich . Man hat 's ja g

'rochen , und ich Hab ganz deut¬
lich den Docht ei« bißl glimmen g

'sehen. Wie ich später die



Seite 2
»nd doch em«n Gesamtstaat bilden , was nnt in der Art geschehen
fcnn , daß man di« Etaatsbefugnisse teilt und dem Eesamtstaat die
eine« Befugnisse zuweist, die anderen den Gliedstaaten beläßt . Eine
lolche Teilung scheint nun aber mit der Souveränität der Staaten
im Widerspruch zu stehen; allein die Souveränitätsidee in diesem
Sinn « ist überhaupt nicht zu halten , mindestens gehört eine Sou¬
veränität in der Art vollkommener Ünabhiüwigkeil nicht zum Cha¬
rakter de» Staate » . Wesentlich ist für den Staat nur » daß er jene
Befugnisse hat , di« nötig sind, um Lebensintereffen der Kultur zu rr -
ftlllen und daß er solche Befugnisse besitzt nicht in der Verleihung
durch eine andere Macht, sondern in bodenständiger Weise.

Sin « solche Gestaltung hat ungeheure Vorteile : der Bundesstaat
steht in direktem Verhältnis zu den einzelnen Bürgern . Diese haben
nicht etwa blo» eine Staatsangehörigkeit der Einzelstaaten , sondern
zu gleicher Zeit ein« vundesstaatsangehörigkett . und wenn der Bun¬
desstaat ei« neues Gesetz gibt , wirkt dieses unmittelbar , ohne daß es
durch die Einzelstaaten hindurch muß, über da» ganze Gelände und
für all« Bundesangehörigen ; denn die Einzelstaaten sind insofern be¬
seitigt . Natürlich kann der Bundesstaat auch völkerrechtlich auftretrn ,
ja er wird vielfach die völkerrechtlich« Stellung der Einzelftaaten
völlig aufsaugen oder sie zur Mindermacht oder Ohnmacht verurteilen .
Es ist ja im Interesse aller , daß nicht das kleine Gebiet , sondern das
Ganze dem Ausland « gegenüber auftritt und durch sein Auftreten
dem Land « Schutz und Schirm gibt . Ganz entsprechend wird nicht
etwa «in« Delegation der Einzelparlament « de» Parlament , de« Bun¬
de» bilden , sondern da» Parlament wird direkt aus den Volkswahlen
hervorgehe« ; es ist «in Parlament des Bundesfürates als Eesamt¬
staat«»!

Daß aber di« Einzelstaaten noch nebenbei bestehen, hat di« große
Bedeutung , daß die örtlichen Interessen ihre vollkommene Wahrung
finden und dadurch der geistige Reichtum und die Mannigfaltigkeit
der völklichen Entwicklung gewahrt bleibt .

Di»se bundesstaatliche Idee gibt eine ungeheure Perspektive für
di« Zukunft . Wenn «« möglich ist, Staaten , die auf den gleichen
Stand der Kultur gelangt fiud, jeweils zu einem Bundesstaat zu
einigen , so wird allmählich anstelle der nach Gleichgewicht strebenden
Einzelstaaten ein Ganzes trete « ; Konflikte zwischen den Einzelstaaten
können entweder garnicht mehr entstehen oder wenn sie entstehen,
durch den Bundesstaat beglichen werden . And so ist das Ganze eine
Gewähr für die Großzügigkeit der Kulturentwicklung und für den
Frieden der Menschheit.

E» war «ine der größten Taten der Weltgeschichte , al » im Jahre
1787 di« Vereinigten Staaten , die bisher einen Ctaatenbund bildeten ,
sich als Bundesstaat konstituierten , — «ine Tat über alle Taten , nichr
nur von entscheidender Bedeutung für die Entwicklung des ameri¬
kanischen Eesamtwesens , sondern zu gleicher Zeit ein Muster , nach dem
mehr oder minder alle künftigen Bundesstaaten gestaltet wurden . So
entstanden Bundesstaaten auf Bundesstaaten : Mexiko, Argentinien ,
Venezuela , Brasilien ; die Schweiz gestaltete sich als Bundesstaat und
natürlich — last not least — Deutschland.

Die Interpellation über Marokko in der
frarrzöfischen Depnttertenkammer.

(Tel . Bericht.)
ss Paris , 24 . März . In der heutigen Sitzung der Deputierten¬

kammer sprach bei der Erörterung der Interpellation Über Marokko der
Deputierte Deni « E « chi « seine Billigung über die Entsendung

weiterer Truppe » «ach Marokko aus . Die Spanier beklagten sich mtt
Unrecht über Frankreich, friedlich« Durchdringung . Die Besetzung
marottanischer Gebietsteile durch Spanien trage einen viel militäri¬
scheren Charakter und entspreche seinen Eroberertraditionen . Redner
erklärt weiter , man sei seinerzeit erstaunt gewesen, daß Deutschland sich
über das zivilisatorische Werk Frankreich» in Marokko beunruhigt ge¬
zeigt habe . Heute werde Frankreich dem von Deutschland unternomme¬
nen zivilisatorische« Work de» Bagdadbahubauo « keine Schwierigkeiten
in den Weg legen. Der Deputierte redet« einer Entente mit Spanien
dar Wort und schloß : Lasten wir uns das Werk vollenden, aber um
des Himmels willen nicht zurückweichen . (Beifall , außer bei der äußer¬
sten Rechten.)

I au re » äußerte sein Bedauern darüber , daß man s«it zwei
Jahren «s sich habe angelegen sein lasten, di« Autorität des Sultan »,
di« zur Aufrechterhaltung der Ordnung notwendig sei, zu vernichte«.
Jaures erinnerte daran , daß General Moinier das ihm angewiesene
Aktionsbereich überschritten habe . Er teilte mit , daß der früher« Mi¬
nister des Aeußeren Pichon damals gesagt habe, dieser Vorstoß ist die
bellagenswerteste llnttngheit . Welche Verantwortung hätte ich ge¬
tragen , wenn der Kolonne ein Unglück zugestoßen wäre ? (Bewegung .)
Jaures ging sodann zu den marokkanischen Anleihen über und tadelt «,
daß die Bankiers sich ««gerechtfertigte Botteil « zugewiesen hätten .

Jaure « führt » weiter au», wenn man sich nicht zu weisen und ge¬
rechten Maßnahmen entschließen würde , werde sich die Lage in Marotto
immer mehr verschärfen und bis zur Anarchie führen , was bedenlliche
internationale Folge « haben könnt«. Ein französisch -spanischer Eeheim-
vettrag sehe die Teilung Marokkos unter die beiden Länder im Falle
der Anarchie vor . Vor sechs Monaten habe bereits eine der beiden
Dettrag «partei «n den Augenblick für gekommen erachtet, den Vertrag
in Wirkfamkett treten zu lasten. Es sei ungeheuerlich, daß in unserer
Zeit noch «in geheimer Bettrag bestehen könne .

Redner schloß mit der Mahnung » stolz zu sein gegenüber dem
Stark «« und hochherzig gegenüber dem Schwachen .

Lampen anzünd 't Hab'
, war der Zylinder noch warm . —

Leit wann hatte denn der Strebinger Lei Ihnen ge¬
wohnt ?

Da muß Ich erst im Meldezettel nachschauen .
Müller suchte den Zettel hervor ,
Lm 5. ist er eingezogen.
Dann war der Diebstahl bei Holmhorst? fragte der Po¬

lizeirat leise den Kommissär,
Lm 4. abends .
Der Polizeirat nickte.
Woher kam der Strebinger ?
Er war zug 'reist, hat er g'sagt.
So . . . Bezüglich der Lampe erinnern ^

Der Docht war also nicht heruntergeschraubi
Nein , bestimmt nicht !
E« ist gut . Sie können gehen?
Müller verließ das Zimmer .
Daraus folgt , meine Herren , sagte der PolizeirLt , daß

nach dem Morde noch jemand im Zimmer gewesen sein mutz.
E» ist ausgeschlossen , daß Adolf Strebinger vor seiner Er¬
mordung die Lampe selbst ausgelöscht hat . Der Kopf mutzte
scharf beleuchtet gewesen sein , als von der Stratze aus ge¬
schossen wurde . Jener Mann , der Zeuge des Mordes war ,
hat die Lampe aurgeblasen .

Pardon , wandte der Chef des Agenteninstituts Georg
Schulz ein , ist es nicht möglich , datz der Luftzug beim Oeff-
nen des Fensters die Lampe ausgelöscht hat ?

Dann müßte er wohl auch sonstwo Unordnung ange-
stistet haben , llebrigens glaube ich, daß der Fremde guten
Grund hatte , Finsternis zu verbreiten , ehe er seinen Weg
durch jenes Fenster nahm . Vielleicht war er ein Komplize
der Mörders . Ausfällig ist jedenfalls , datz er aus dem
Fenster sprang , anstatt Lärm zu schlagen . Herr Doktor, bitte ,
Verfolgen Ae diese Spur weiter . Es handelt sich um einen

Der Minister des Aeußern , Cruppi , erinnette an die Worte
seines Vorgängers Pichon, daß Frankreich sich die Errungenschaften sei.
«er Geduld und seiner Anstrengungen sicher« müsse, und erflSrte , diese
Worte würden der Leitstern seiner eigenen Polittk sein. Wir werden
innerhalb der Grenze der Algecirasakte an der Entwickelung Marok¬
ko» und seiner fritttlichen Einrichtungen arbeiten , die wir auf Grund
unserer besonderen Lage zusammen mit Spanien zu fördern haben.
Die Regierung sei zu energischer Tätigkett veranlaßt worden durch
den Ueberfall vom 14. Januar . Dieser lleberfall habe sich gegen «ine
Trupp « gerichtet, die in Uebereinstimmung mit der Algecirasakte
einen Erkundungsmarsth ausgeführt habe. Die Regierung habe sich
mit General Moinier verständigt , um die Sicherheit im Schauija -
gebiet durch Verstärkung der 15 Militürpoften und Organisierung
ttnes Streifkorp « herzustellen und so da» ftiedliche Wett zu fördern.
Die Truppen würden das Schauijagebiet nicht verlassen. Die ab-
gesandten Verstärkungen hätten nicht den Zweck» eine Expedition vor .
zubereiten , sondern dieser Eventualität durch ihre Polizeitätigkeit
»orzubeugen.

Der Spltan habe gebeten, die Schuldigen vom 14. Januar selbst
züchttgen zu dürfen . Die scherifischen Behörden hatten schon ihre Maß¬
regeln ergriffen . Er , Cruppi , sei in Uebereinsttmmung mit der
Algecirasakte der Anficht , daß die Unpbhängigkeit und die Souverä¬
nität des Sultans eine lebendige und wirkliche Macht sein müsse.

Das Ministerium habe dies von der früheren Regierung mit dem
marottanischen Gesandten vereinbart « Fiuanzprojttt zu dem fetnigen
gemacht. Dieses Projekt werde die Ordnung des Steuerwese «» und
die wirtschaftliche Entwicklung des Landes fördern . Diese Maßregeln ,die den fremden Handel und dem Maghzen zugute kommen würden ,
gestatteten zunächst die militiittsche Organisation .

Cruppi äußerte seine lebhafte Freud « über den Erfolg der Ma -
halla des Majors Manging , der heute Oberstleutnant werde. (Bei¬
fall !) Die von ftanzöfischen Offizieren geschulten Truppen werden
dem Sultan hoffentlich seine Autorttät ftst begründen können.

Der Minister ettnnerte sodann daran , daß Frankreich sich mit
Spanien in die Organisation der Poli ^ i in den Häsen teil «. Die
Kontinuität des Vorgehens mü dieser Großmacht, an der Frankreichandauernd festhalte, sei nicht nur ein Zeugni , der natürliche « Sy « ,
pathie zwischen den beiden Ländern und den beiden Regierungen ,sondern drücke den gemeinsame« Willen aus , durch praktische , den bei¬
derseitigen Interessen und Rechten gleichermaßen förderliche Lösungdie Probleme zu entfalten , die sich im Laufe des Zusammenwirken»
erheben könnten. (Beifall .)

Cruppi wies sodann auf die Vorteile hin, di« für Marokko ausder Inangriffnahme öffentlicher Arbeiten erwachsen werden . Durchdie Anleihe werde Marokko in den Stand gesetzt, Eisenbahnen zubauen, sowie die Häfen von Tanger und Casablanca zu verbessern.
Die Verständigung zwischen Frankreich und dem Maghzen schließedie Entente nicht aus , die Frankreich mtt Spanien inbezug auf die

Finanzkontrolle schließen werde.
Er hoffe, daß sich der internationale Handel mit Marotto nach

Ausführung der öffentlichen Arbeiten bedeutend hebe« werde. Frank¬
reich müsse aufrichtig mtt dem Sultan zusammenarbette« und eine
Politik beobachten, die den französische« Traditionen und dem zivilisa¬
torischen Charakter Frankreichs entspricht. (Beifall .)

Im weiteren Verlaufe der Debatte erklärte Cruppi , die Züchti¬
gung der Angreifer auf die französischen Offiziere würde schnell und
unter eigener Verantwortlichkeit Frankreich» erfolgen.

Zum Schluß der Debatte über die Marokkointerpellation wurde
mtt 385 gegen 74 Stimmen eine Tagesordnung ^ « genom¬
men , diederRegierungdasDertrauenderKammer
ausfpricht .

(Reue Meldung ) .
] : [ Paris , 25. März (Privattel .) Die gestrige Marokko-Debatte

in der Kammer begann vor »ollen Tribünen , war aber in ihrem Ver¬
lauf die am wenigsten interessante Sitzung , die in den letzten Jahren
über Fragen der auswärttgen Politik stattgefunden hat .

Was die Interpellationen Denis , Cochins und Jaurtz « sagen woll¬
ten , stand schon in großen Zügen vor der Sitzung fest. Ebenso sicher
war es, datz die Regierung in der Marokkofrage auf ihre Majotttät
mit Ausnahme der Sozialdemokraten rechnen kann. So beschränkte sich
das Interesse auf die Beobachtung des spanischen Botschafters , der
sich in der Diplomatenloge eifrig Notizen machte und auf das Debüt
des Ministers des Aeußern , Cruppi . Dieser la « zum allgemeinen Er¬
staunen seine Rede ab , obgleich er als Advokat und alter Parlamen¬
tarier daran gewöhnt ist , frei zu sprechen . Die Rede bot keinerlei Sen¬
sation und beschränkte sich auf die Aufzählung der bekannten Tatsachen
und die zwei Mal wirderhott « Versicherung, daß Frankreich« Ma¬
rokko-Politik sich der des »origen Kabinetts anschließe und wie die¬
ses damals streben wolle, die erzielten Resultate in freundlicher Weise
zu sichern. In der Rede Jaures wurde der Passus besonders beach¬
tet , der sich auf einen Geheimvertrag zwischen Spanien und Frank¬
reich über Marotto bezog . Nach Jaurär ist eine Aufteilung Marokkos
beabsichtigt, wenn die innere Anarchie nicht beseitigt werden kann.
Es ist selbstverständlich, daß ein, solche Aufteilung nicht getroffen
werden kann , so lange der Algeciraovertrag in Kraft ist . Umsomehr
siel es auf , daß auf diese Andeutung keine Antwott von .Seiten der
Regierung erfolgte.

eleganten blonden Herrn , mit Stadtpelz und Monokel, den
der Wachmann Stolzengruber hier im Zimmer gesehen hat .
Er muß Zeuge des Mordes gewesen sein und entfloh aller
Wahrscheinlichkeit nach durch jenes Fenster . Dort wäre also
die Spur aufzunehmen . (Fortsetzung folgt .)

Grotzh. Softheater zu ttarlsruhe.
Zum ersten Male : „Die Wildente .

Schauspiel in fünf Akten von Henrik Ibsen .
— Karlsruhe » 25. März . Wie in dem großen Schaffen des alten

„Magus aus dem Norden" von dem Augenblick ab , da er das historische
Drama verläßt , um in seinen feinnervigen und doch so trotzigen
Dichterhänden die Fragen der Zeit zu wiegen, kein einziges Werk
mehr für sich besteht, sondern jedes nur ein Glied in einer geschlossenen
Kette ist, das wurde hier schon des öfteren von mir betont . Keine
Kette allerdings , darin sich Ring für Ring glatt aneinanderfügt , aber
darum doch nicht weniger fest und zweckbewußt . In der „Komödie
der Liebe" ließ er seinen jungen Dichter Falk , das Abbild seiner
selbst, zuerst das Banner entrollen , darauf der „Ktteg gegen die Ee-
sellschastslüge" steht, um von nun ab diese „Eesellschasts"-Lüge
überhaupt unters Messer zu nehmen. Unbarmherzig geht er jetzt gegen
all ihre Lebensäutzerungen vor , mögen diese nun in der
Gegenüberstellung der „Halben unb Ganzen" im allgemeinen und
politischen Leben („Bund der Jugend "), als Betonung des soliden
bürgerlichen Lebenswandels („Stützen der Gesellschaft ") , in der abso¬
luten Unterordnung der Frau („Nora ") , in der strengen, alles Un¬
schöne vertuschenden Auffassung der Ehe („Gespenster ") , in der ebenso
alles innerlich Unwahre vertuschenden Rücksichtnahme auf öffent¬
lichen Interessen („Der Volksfeind") bestehen . Immer wieder wurde
jedes neue Drama dem vorhergehenden dadurch gerecht , daß es, in
dessen Gedankenbahnen wandelnd , Probleme aufgriff , die in jenem
schon berührt worden waren , aber , mit Rücksicht auf den künstlerischen
Aufbau de» Dramas selbst , vor ihrer eigentlichen Abhandlung hatten
vom Dichter bei Seite gelegt werden müssen . Der „Volksfeind" schien
da einen Gipfelpunkt zu bedeuten und dies umsomehr, als hier Ibsen
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Stimmungsbild ans dem Reichstage .
(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes .)

□ Berlin , 25. März . Ferienstimmung . Arbeitsunlust ! Knaz
dreißig Mann hörten gestern zu , als Herr Arnim über Ostafrika -
reden beginnt , und langsam bröckelte diese Tafelrunde ab , je lävK
diese Festrede dauert «. In der Wandelhalle herrschte öde Leere. Ei
paar Herren sah man sich in die Listen eintragen und dann lang«
Schrittes mit Koffern und Köfferchen zur Bahn und zur Heimat cifei
Denn heute ist Feiertag , und Montag wird „blau gemacht" . Ostafrst
interessiert die Herren wenig . Die Aussprache über die Kolonien i
vorgestern zu Ende gegangen, nachdem um die neunte Stunde no,
Herr Lindequist seine lange Etatsrede geschwungen hatte . Gester
kam nur die Spezialnachlese, von der man nicht viel erwartete . Mi
Recht dünkt uns , denn es war keine Elite , die gestern koloniale West
heit verzapfte . Herr Arnim warf Schulverhältnisse , Abortanlage ,
Spielplätze und Gott weiß was sonst noch in einen allgemeine,
Wunschtopf zusammen; er sprach über Frachttarffe und Bahnbauten .

Auf all« diese Einzelklagen antwortet Herr v . Lindequist un>
konnte dem Haus die erfreuliche Mitteilung machen , daß wir in un
serer Kolonie auch Natron gefunden haben und demnächst mit den
Abbau beginnen können. Darüber freut « sich sogar der krittelnd,
Herr Ledebour, der dem Gouverneur v . Rechenberg ein Loblied m,
deshalb nicht fingen will , weil sozialdemokratischeLoblieder dem Be
sungenen schlecht zu bekommen pflegten .

Allerdings schon die Erwähnung des Namens genügte . Herr Dr
Arendt griff das „System Rechenberg" scharf an . weil dieser Eouver
neur, in seinem Bestreben, die Eingeborenen gegen die Weißen $
sehr in Schutz zu nehmen, di« Anfiedlung der Weißen hintanhalte
und Herr Paafche und Herr Stresemann schlossen sich den Klagen a«
weil der Gouverneur die Entfaltung einer kolonialen Industrie «ich
wolle und sogar verhindere . Herr Erzberger und verschiedene seine,
Freunde verteidigten den Angegriffenen , der nur in begreiflicher Der
ficht handle und sie betonte, daß die jetzigen Angriffe sich doch in
Grunde nur gegen das humane System der Eingeborenenbehandlung
richteten. Diese Eingeborenenbehandlung aber wünschen Zentrum;
Sozialdemokraten und Fortschrittliche Volkspartei nun so human wir
möglich zu gestalten. Auch der Staatssekretär verteidigte seinen
amten mit Energie und Sachkunde.

Damit ist die Debatte über Ostafrika beendet, und die nächst
Kolonie „kommt daran " : Kamerun und Togo. Schon wieder besteigt
der lange Herr Roske die Tribüne und schmettert sozialdemokratisch
Krttiken in den Saal . Wiederum hat es ihm die Eingeborenem
behandlung angetan . Er mochte am liebsten Gewerkschaften dort
unten gründen . Wenn ers nur täte , denkt so mancher, und manch
fügen hinzu : aber auf der Stelle , damit wir ihn jetzt los werden !
Kaum hat er das Podium verlassen, so geht es mtt unheimlicher Ce-
schwindigkeit vorwärts . Ein Antrag des Herrn Goller , 15 000 a
mehr für die Bekämpfung der Schlafkrankheit aufzuwenden, fand Zn
stimmung, und fchon verschwanden Kamerun und Togo und Her,
Hausmann beschwert « sich für die Volkspartei über di« Rachverzollung
in Südweftafrila , die zu einer nicht wünschenswettsn Vermischung
zwischen Funktionen der Verwaltung und der Justiz gefühtt habe
Der Staatssekretär bestritt das , und seine Kommissare unterstützten
ihn. Herr Semler wünschte dann Dislozierung der Polizritruppe «,
ein eigenes Wehrgesetz für die Kolonisten in Südwest und ähn¬
liches, und dann unterhält man sich über die Rachverzollung und d«
falsche System des Äolonialamts noch einige Zett weiter .

Erwähnenswettss kommt dabei nicht heraus , Herr Ledebom
sprach sogar eine ganze Zeiüang über die Wahl von Gießen-Nidda .
Was das mit den Kolonien zu tun hat , weiß der Himmel . Aber ei
tats und der Präsident schritt nicht ein ; also scheint es doch zur Sach«
zu gehören. Die Etats der übrige« Kolonie « wurden ohne eine
Diskussion erledigt , und so war nach nur zwei Tagen — ein Vorgang
der bis jetzt noch nicht dagewesen ist — der gesamte Kolonial -Etit
beendet. Am Dienstag wird man Keinere Etats behandeln .

Deutscher Reichstag.
( Schluß des Berichtes aus der gestttgen Abendzeitung der Bad . Presse!

s± Berlin, 24. März. Im weiteren Verlaufe der Beratung bei
Kolonialetats und der Etats für Ostafrika

führte
Abg . Ledebour (Soz .) aus : Der nach Ostafrika entsandte Sach¬

verständige bezweifelt die Abbaufähigkett der Natronfunde , wenn nicht
eine Bahn dorthin gebaut würde , und selbst dann ist er von den
Wert der Sache noch nicht überzeugt . Wie in allen Kolonien hat sich
in Deutsch -Ostafttka ein Pflanzerausbeutertum organisiert .

Abg. Dr . Arendt (Rp .) : Hatten wir die Kolonialpolitik bei
Sozialdemokraten befolgt, so wäre das Land nicht erschlossen und die
Naturschätze nicht gefunden worden , zu deren Hebung nur die Weitei¬
führung einer Bahn erforderlich ist. Die Pflanzertättgleit muß ge¬
fördert werden . Dazu ist die Einwanderung weiter notwendig , eben¬
so die Einfuhr deutscher Waren .

Auf ein« scharfe Krttik der Abgeordneten Arendt (Rp .) und Dr
Stresemann (Rat .) über die Tätigkeit des Gouverneurs Rechenberg ,
dem zu wenig Entgegenkommen den deutschen Ansiedlern gegenüber
vorgeworfen wird , erwidett

Staatssekretär v. Lindequist : Rechenberg sei ein ungeheuer flei¬
ßiger und tüchtiger Beamter . Daß er gegen unsolide Unternehme,
vorgehe, sei berechtigt. Die Planlagen haben sich unter ihm vortresf -
lich entwickelt. Solide Unternehmungen habe er stets unterstützt.

zum ersten Male den Hörer nicht in ungelösten Fragen stehen ließ,
sondern in der Gestalt seines stattmutigen Wahrhettskampfer » Dr
Stockmann mit , einer positiven, lebensbejahenden Eeberde den allein-
stehenden Statten den Kampf mit der ganzen „kompakten Majotttät

"

unbeirtt weiter fuhren laßt .
Diese Neuerscheinung an seinem eigenen Ich brachte den Dichter

zum Nachdenken . Gab es sittlich solch ausgesprochen nottoendH
positiven Aufgaben gegenüber der Gesamtheit ? Waren die Menschen-
seelen im Grunde wirklich alle aus ein und demselben edlen Material ,
so daß der Lolkserzieher den Leuten nur die Augen über die Un¬
würdigkeit der bisherigen in tausend Rücksichten und Heucheleien be¬
fangenen Lebensatt zu zeigen brauchte, um für seine großen, stolze»
Adelsgedanken ftei« Bahn und offene Herzen zu bekommen? Die Be¬
trachtung dieser Fragen , welche direkt an das Auftreten des Wahr-
hsitskämpfers im „Volksfeind" anknüpfen, unternahm Ibsen in der
nächsten Dichtung, der „Wildente ". Und indem er sich daran machte ,
diese Frage einmal von der entgegengesetzten Seite zu fassen , ging er
zugleich gegen sich selbst unerbittlich vor. Nicht umsonst schtteb er
einmal

„Dichten — das heißt halten
„Gerichtstag über sich selbst ".

Und so saß er über sich zu Gericht und fällte über sich selbst ein ent¬
schiedenes und abweisendes Uttstt : Nein , der da glaubt , das Leie»
für alle mtt hohen Wahrheitsideen erfüllen zu können und hierfür de«
Boden urbar macht, indem er den Menschen ihren bisherigen , i"
tausend Selbstvorspiegelungen befangenen Zustand ihres kleine«
Glückes raubt , der frevelt an eben diesem Leben ; der weiß nicht, wie
das Leben niemals für alle dasselbe sein kann , wie die Physik
und psychische Anlage des Einzelmenschen nur zu oft ihm den Höhen¬
flug verbieten und ihn zum Unheil für den Unseligen ausschlage »
lassen würden . Was hat es darum für einen moralischen, für eine»
Ewigkeitszweck, Herzen, die in der Enge ihrer Empfindungen glüa-
lich waren , hineinzuwirbeln in die .große, weite Gedankenwelt ?

In solchem Sinne schtteb Ibsen das Drama „Die Wildente ".
Wildvogel , den ein paar Echrotkörner des Großhändlers Werl«
flügellahm machten und der nun in der Bodenkammer des alte »
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Die Abgeordneten Schwarz (Ztr .) und Erzb « rger (Ztr .)
Klaren gleichfalls die gegen Rechenberg erhobenen Vorwürfe für un¬
begründet.

Hierauf wird der Etat bewilligt .
Bei dem

Etat für Kamerun
wird ein Antrag der Freisinnigen angenommen , wonach der Betrag
,ur Bekämpfung der Lepra und der Schlafkrankheit um 15 vvv Mark
ffffäht. im übrigen aber bei den Ausgaben 115 000 Mark abgesetzt
werden sollen.

Der Etat für Togo passiert ohne Debatte .
Es folgt der

Etat für Südwestafrika .
Abg. Hausmann (Fortschr. Vpt .) : Durch die Verordnung des

Reichskolonialamts bezüglich der Nachverzollung ist tatsächlich in
schwebende Prozesse eingegrifen worden.

Staatssekretär v. Lindequift : Die Kaufleute fühlen sich jetzt
benachteiligt, weil die Regierung recht behalten hat .

Ministerialdirektor C on z e : Materiell lag kein Grund vor , die
Nachverzollung auzfuheben. -

Abg. Semler (natl .j : Wenn auch die Haltung der Regierung
nicht besonders glücklich war , so geben wir in der Sache selbst dem
Staatssekretär recht . Der Zurückziehung deutschen Kapitals mutz mög¬
lichst entgegengetreten werden . Erforderlich ist ein Wehrgesetz .

Abg. Schwarz (Ztr .) In der Frage der Nachverzollung hat die
Verwaltung augenscheinlichnicht einwandfrei gehandelt .

Abg. v. Arning (natl .) : Die durch die Nachverzollung geschä¬
digten Gesellschaften müssen anderweitig Entgegenkommen finden .

Im Ver lauf der Debatte bemerkt Staatssekretär v o-n Linde -
guist : Ein Enteignungsgesetz ist im Entwurf nahezu fertiggestellt .
Die Kontrolle der Eründungsgesellschaften ist sehr schwierig. Un¬
gesunde spekulative Gründungen msissen möglichst vermieden werden .
Die Viehhaltung der Eingeborenen in den früheren Aufstandsgebie¬
ten hat beträchtlich zugenommen.

Im Verlauf der Debatte bemerkt Staatssekretär von Linde -
q u i st bei den Ausgaben die von der Kommission gestrichenen Orts¬
zulagen für die Beamten des Bezirks Lüderitzbucht (45 000 JC) wieder¬
herzustellen .

Der Posten wird jedoch gestrichen und der Etat nach dem Beschluß
der Kommission verabschiedet.

Es folgt der Etat für Neuguinea und die Südseeinseln , der ohne
Debatte bewilligt wird , ebenso der Etat für Samoa .

Damit ist der Kolonialetat im ganzen erledigt .
Nächste Sitzung Dienstag , 12 Uhr : Etat der Verwaltung der

Reichseisenbahnen und kleinere Etats , sowie des Reichsschatzamtes.

Tages -Rundfchau .
Deutsches Reich .

hd Berlin , 24. März . (Tel .) Der diensttuende Flügeladjutant des
Kaisers, Kapitän zur See , von Hintze , ist unter Belastung in diesem
Verhältnis bis auf weiteres zur Dienstleistung beim Auswärtigen
Amt kommandiert worden . (L. A .)

hd Berlin , 24 . März . (Tel .) Die Reichsversicherungs-Kommijfion
des Reichstages hat heute ihre Beratungen beendet. Am 2. Mai soll
die 2. Lesung im Plenum beginnen .

Wilhelmshaven . 25 . März (Tel .) Das neue Linienschiff
„Kaiser" wurde der Marinestation Nordsee in Wilhelmshaven zuge -
teilt .

Deutschland und die Auswandererfrage .
— Berlin , 24 . März . (Tel .) Gegenüber den von niederländischer

Seite erhobenen Vorwürfen gegen die deutsche Regierung in Bezug
auf die Nichterteilung der Konzession der Auswandererbesörderung an
die holländischen Schiffahrtsgesellschaften, erfährt die „Nordd . Allg.
Zig." von unterrichteter Seite :

„Richtig ist , daß zwei holländische Schiffahrtsgesellschaften be¬
antragten , in Deutschland zur Beförderung von Auswanderern zu¬
gelassen zu werden . Die Prüfung dieser Anträge ist noch nicht abge¬
schlossen und es läßt sich noch nicht mit Sicherheit übersehen, wie die
Entscheidung ausfallen wird . Ungerechtfertigt ist es aber , daß die erst
noch tu treffende Entscheidung mit der Rücksichtnahme auf die Interessen
der deutschen Linien in Zusammenhang gebracht wird .

„Daß bei der Erteilung von Auswandererkonzesfionen protektio¬
nistische Rücksichten nicht ausschlaggebend sind , ergibt die Tatsache, daß
neben den deutschen Linien eine größere Anzahl von ausländischen
Schiffahrtsgesellschaften in Deutschland als Auswanderungsunter¬
nehmer bereits konzessioniert sind .

"

Rußland .
Die Semstwornstitutionen .

i= j Petersburg , 24. Marz . (Tel . ) Im Reichsrat fand die zweite
Lesung der Vorlage über die Einführung der Semstwoinstitutionen in
den Westgouvernements statt . Infolge der am 17 . März erfolgten
Ablehnung der nationalen Wahlknrien erklärten die Mitglieder der
Rechten und des rechten Flügels des Zentrums , jetzt für die Ableh¬
nung des ganzen Entwurfes stimmen zu müssen , da er ohne nationale
Wahlkurien für die russische Sache in Westrutzland schädlich sei . Des¬
halb gaben die Anhänger und Gegner der Regierungsvorlage ihre
Stimmen gegen den Gesetzentwurf ab , der mit 134 gegen 23 Stimmen
abgelehnt wurde .

Die im Reichsrat abgelehnte Semstwooorlage wurde heute als
Antrag wieder in der Duma eingebracht. Die Vorlage weist den
Text der in der Duma angenommenen Form der früheren Regierungs¬

vorlage auf . Der Antrag ist vom Präsidenten der Duma , den Okto-
briften und Rationalisten unterschrieben.

Frankreich.
Echiedsgerichtsabkommen zwischen Frankreich

und den Bereinigten Staaten .
— Paris , 24 . März . (Tel .) Die „Agence Havas " meldet : In den

letzten Tagen ist von der Möglichkeit des Abschlusses eines Schievs-
gerichts-Abkommens zwischen Frankreich und den Bereinigten Staa¬
ten die Rede gewesen . Dies ist darauf zurückzuführen, daß zwischen
dem Präsidenten Taft und dem französischen Botschafter Zusseranv
eine einzige Unterredung über die Schiedsgerichte stattgefundcn hat .
Dabei ist aber weder von französischer noch von amerikanischer Seite
ein greifbarer Borschlag gemacht worden.

Ueberdies muß man bedenken , daß ein allgemeines Schieds¬
gerichts-Abkommen die Genehmigung des Sen .ates der Bereinigten
Staaten möglicherweise nicht finden würde.

Kadifche Chronik.
) ( Durlach, 24 . März . Architekt Friedrich Schlagintweit von

hier wurde vorgestern lt . „Durl . Wochenbl." wegen Betrugs verhaftet
und nach Karlsruhe gebracht.

Heidelberg , 25 . März. Gestern abend kurz vor 6 Uhr
wurde in der Bergheimerftraße das 8 Jahre alte Söhnchen
des Schutzmanns Olier beim lleberschreiten der Straße von
einem Wagen der elektrischen Straßenbahn überfahren und
auf der Stei e getötet. Der -Knabe kam aus einem Metzger¬
laden und wollte die eingekauften Waren schnell nach Hause
bringen . Während er den Fahrdamm überschritt , kam ein
elektrischer Wagen , vor dem sich das Kind nicht mehr zu ret¬
ten vermochte . Innerhalb weniger Monate ist das der zweite
tödliche Straßenbahnunfall .- Bernau (A . St . Blasien) , 24 . März. Zu dem bereits
gemeldeten Einbruchsdiebstahl , der am Fastnachtssonntag -
Abend in der Wohnung des Kunstmalers Karl Bartels ver¬
übt wurde , teilen wir mit , daß man gestern die von Anfang
an verdächtigte Person , eine 25jährige Frau Federle , ver¬
haftete . Nach beständigem Leugnen wurde die Frau dadurch
überführt , daß der Eerichtscheiniker in Frankfurt in ihrem
Kopftuch rote kleine Fäden vorfand , die aus einem Teppich
der Bartelschen Wohnung stammten . Von dem gestohlenen
Eelde wurden noch 60 t.« 55 4 , die im Schopf der Diebin
vergraben waren , vorgefunden . Die Täterin hat den Dieb¬
stahl daraufhin eingestanden und wurde nach St . Blasien ab -
geführt .

-r Lörrach , 24 . März . Der seit Dienstag vermißte Hof¬
photograph Tschira hier wurde in einer Tannenlichtung des
Brombacher Waldes erschossen aufgefunden . Es liegt Selbst¬
mord vor . Was den 40 Jahre alten Mann , der eine Witwe
und mehrere unmündige Kinder hinterläßt , in den Tod
trieb , ist zur Stunde noch unbekannt .

Y Minseln (A. Schopfheim) . 24 . März. Unter dem Ver¬
dachte , das Lützelschwabsche Anwesen in Brand gesteckt zu ha¬
ben , wurde ein hiesiger Einwohner verhaftet .

H Stichlingen (A . Bonndorf) , 24 . März. Beim Ma¬
növrieren eines Eüterzuges geriet gestern der BahnwartAmrein unter einen Güterwagen , wodurch ihm beide Beine
abgefahren wurden . In bedenklichem Zustande brachte man
Amrein in das städtische Spital , wo er inzwischen seinen
schweren Verletzungen erlegen ist.

st . Katzensteig (A . Pfullendorf ) . 24 . Mürz . Das Wohn -
und Oekonomiegebäude des Schuhmachers Anton Beeser
brannte vollständig nieder .

X Konstanz , 24 . März . Im Befinden des verunglückten
Regimentskommandeurs Oberst von Wussow ist eine weitere
Besserung eingetreten , sodatz vorläufig keine Lebensgefahr
mehr besteht .

«t . Reichenau (A . Konstanz ) , 24 . März . In Mittelzell
erhängte sich auf dem Speicher seines Hauses der an Schwer¬
mut leidende Egmund Egenhofer . Er hinterläßt eine Frau
und drei Kinder .

Eine konservative Kandidatur im Reichstagsivahl -
kreis Karlsruhe-Bruchsal.

Karlsruhe , 25. März . Wie bekannt, wurde vor einiger Zeit
von Angehörigen rechtsstehender Parteien Herrn Gouverneur Leut¬
wein die Kandidatur für den Reichstagswahlkreis Karlsruhe -Bruchsal
angetragen . Herr Leutwein lehnte diese Sammelkandidatur ab . Aber
die Bestrebungen nach der gleichen Richtung hin , einen Kandidaten zu
finden , dem die rechtsstehenden Parteien zustimmen .könnten , sind
fortgesetzt worden und haben dieser Tage zu dem Ergebnis geführt ,
daß dem der Reichspartei angehörigen Kreisdirektor Frhrn . » o n
Eemmingen in Strahburg die rechtsstehende, verfassungstreue
Kandidatur für den Wahlkreis Karlsruhe -Bruchsal angetragen und
von demselben auch angenommen wurde .

Di« „Oberrhein . Korresp.
" ist in der Loge, aus dem demnächst zur

Veröffentlichung gelangendem Wahlaufrufe über das Zustandekom¬

men, die Unterstützung und den Charakter der Kandidatur Frhr . aw» j
Gemmingen folgende Stellen wieder zu geben :

„Sozialdemokraten und Demokraten sind die einzige« Parteien ,
die im Wahlkreis Karlsruhe -Bruchsal Kandidaten aufgestellt haben .
Sehr große Teile der Wählerschaft wollen und können aber weder
einem Sozialdemokraten noch einem Demokraten ihre Stimm « geben.
Aus diesem Grunde hat eine Anzahl von angesehenen Männer « de»
Wahlkreises , darunter Herren mit nationalliberaler Traditio « und
Gesinnung , Herrn Kreisdirektor v . Eemmingen in Straßburg als
rechts-stehenden, versassungstreuen Kandidaten ausgestellt. Die Ver¬
treter der konservativen Partei , des Bundes der Landwirt «, der
Mittelstandsvereinigung Karlsruhe , der Christlich-Sozialen und de«
Deutsch -Sozialen haben unter Verzicht auf eigenes Vorgehen erklärt ,
die Kandidatur des Herrn Kreisdirektars v. Gemmingen mit alle«
Nachdrucke unterstützen zu wollen . Herr Frhr . v. Gemmingen » der
einer alt - eingesessenen badischen Familie entstammt und selbst Badener
ist, gehört politisch zur Reichspartei . Er hat keiner der seine Kandi¬
datur unterstützenden Parteien irgend welche Zusagen gegeben, es find
solche auch nicht verlangt worden. Cr nimmt daher als ein durchaus
unabhängiger Mann den Wahlkampf auf .

"

Die offiziellen Zusagen der Vertrauensmänner der konservative«
Partei und des Bundes der Landwirte stehen zwar noch aus , aber e»
ist nach Lage der Verhältnisse nicht daran zu zweifeln, daß die be¬
züglichen Beschlüsse einstimmig gefaßt werden. Bei den Reichstags¬
wahlen 1807 wurden im Wahlkreise Karlsruhe -Bruchsal abgegeben :
14 430 sozialdemokratische, 11482 freisinnig-demokratische ( liberaler
Block) , 2684 konservative und 9560 Zentrums -Stimmen . Da bei den
badischen Großbock -Verbältnissen anzunehmen ist, daß das Zentrum
die Kandidatur Frhrn . von Eemmingen im ersten Wahlgange d«»
dingungslos unterstützen wird , so hoffen die Freunde dieser Kandida¬
tur , in die Stichwahl zu kommen . Die endgültige Entscheidung am
Stichwahltage ruht bei den rund 8000 nationalliberalen Stimmen ,
die in obigen 11482 steifinnig -demokratischen Stimmen enthalten
sind .

Der Wahlkreis Karlsruhe -Bruchsal chat wie so mancher ander «
Wahlkreis eine recht wechselvolle Geschichte, er .war bis zum Jahre
1877 durch den Prinzen Wilhelm von Baden vertreten ^ der der deut¬
schen Reichspartei angehörte , von da , mit Ausnahme cher Zeit von
1878—1881 , in der er konservativ vertreten war , bis zum Jahre 1890
im Besitze der nationalliberalen , ging dann bis zum Jahre 1898 in
den Besitz der freisinnigen über und war von da an bis heute von
den Sozialdemokraten dem Abgeordneten Geck vertieren .

Der Wahlkampf im Residenzwahlkreis Karlsruhe -Bruchsal
dürfte jedenfalls nach mehr denn einer Richtung hin zum interessan¬
testen und beachtenswertesten Wahlkampf in Baden werden .

Arbeiter als Laienrichter .
;== Karlsruhe , 24 . März . Die „Karlsr . Zig .

" schreibt amtlich :
Es i |t die Wahrnehmung gemacht worden, daß trotz der in früheren :
Anordnungen der beteiligten Ministerien den mit der Aufstellung der
Jahreslistcn für Haupt - und Hilfsschöffen und der Vorschlagsliste »
für Geschworene betrauten Behörden anempfahlenen stärkeren Berück¬
sichtigung von Angehörigen des Arbeiterstandes teilweise in de«
Listen Arbeiter nur in geringer Zahl enthalten sind . Dies ist nachden Feststellungen des Justizministeriums hauptsächlich darauf zurück¬
zuführen , daß die Mitglieder des Ausschusses für die Bildung der
Schöffen- und Geschworenenliste häufig nicht in der Lage sind , bei der
Ausstellung der Listen zum Laienrichteramt geeignete Persönlichkeiten
aus dem Arbeiterstande zu benennen. In solchen Fällen konnte dann
zumeist nur auf Personen gegriffen werden, die in der Öffentlichkeit
in irgend einer Hinsicht besonders hervorgetreten waren . Es erscheint
aber wünschenswert, daß auch geeignete andere Angehörige des Ar¬
beiterstandes in die Listen ausgenommen werden. Da dies eine nur
durch längere Befassung mit diesem Gegenstand zu erlangende Per¬
sonenkenntnis der Ausschußmitglieder voraussetzt, hat das Ministeri¬
um des Innern in: Einverständnis mit dem Justizministerium be¬
stimmt , daß künftighin die Ausschußmitglieder von dem Bezirksrat
nicht mehr wie bisher nur für eine Ausschußsitzung in der Sitzung
des Bezirksrats vom September jeden Jahres , sondern jeweils auf
tzie Dauer von zwei Jahren in der ersten auf die regelmäßige hälftige
Erneuerung des Bezirksrats folgenden Bezirksratssitzung gewählt
werden . Die Ausschußmitglieder sind sodann alsbald nach ihrer Wahl
durch den Vorsitzenden des Bezirksrats zu ersuchen, diese wichtige An¬
gelegenheit das ganze Jahr hindurch im Auge zu behalten , damit sie
in der Ausschußsttzung am Ende des Jahres in genügender Zahl
Männer aus dem Stande der Arbeiter namhaft machen können, die
sich nach Intelligenz , Charakter und Wandel zur Aufnahme in die
Listen für das Laienrichteramt eignen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 25 . März .

ttz- Hosbericht. Die Erotzherzogin Luise begab sich am Donners¬
tag nach Straßburg zum Besuch ihrer früheren Erzieherin , der Gräfin
Erlach und besuchte bei diesem Anlaß auch die Gräfin von Wedel , Ge¬
mahlin des Kaiserlichen Statthalters in Elsaß-Lothringen . Der Groß -
herzog hörte gestern vormittag , lt . „Karlsr . Zig "

, die Vorträge des
Geheimen Logationsrats Dr . Seyb und des Finanzministers Rhein »
boldt ; nachmittags folgte der Vortrag des Geheimrats Dr . v . Nicolai .

G Ein Wettersturz hat über Nacht dem Frühlingswetter der
letzten Tage gründlich den Garaus gemacht . Nachdem gestern abend

des jungen Ekdal allmählich an dem Leben in Unfreiheit und An¬
passung an feine Umgebung fein Genüge findet , dient dem Dichter als
Symbol des Lebens der Menschen , die er schildern will . Wie denn
überhaupt in diesem Werk, das leider in unserer Literatur einen
ganzen Schwarm symbolischer Wildenten aufflattern lassen sollte, aus
allen Ritzen und Fugen die Symbolik herausschaut . Der alte Ekdal
hat als ehemaliger Kompagnon des Großhändlers Werle solch einen
Cchrotschutz vom Leben mitbekommen, der ihn , als er durch Wertes
Schuld wegen verbotenen Holzschlags ins Zuchthaus kam, flügellahm
werden ließ . Derselbe Schrotschuß kam an den jungeri Ekdal , der sich
infolge der väterlichen Schuld aus seiner Carriere gerissen sah und
mit einem einfachen Mädchen verheiratet , als Photograph ein Leben
kn kleinbürgerlichen Grenzen lebt . Allerdings mit großen „Ideen "
im Kopf, die ihn vor sich selbst und vor Frau und Kind als einen
genialen Erfinder hinstellen, in Wirklichkeit aber ihn ziemlich Her¬
umfaulpelzen lassen , während die Frau für das Haus und den Beruf
sorgt . Diesen Zustand , der trotz aller Absonderlichkeit des Haus¬
vaters, in der treuen Sorglichkeit der Frau Eina und der schwärme¬
rischen Liebe des 14jährigen Töchterchens. Hedwig , seine freundlichen ,
warmen Sonnenstrahlen hat , glaubt nun des Großhändlers Werle
Sohn, Gregers Werle , durch seine „idealen Forderungen " auf eine
edlere , freiere Höhe bringen zu sollen. Er tut es, trotz Abratens des
Cynikers und Realisten Dr . Relling , indem er dem jüngeren Hjalmar
Eftial beibringt , wie sein, Hjalmars Leben, auf einem ungesunden
Boden aufgebaut sei, da Gina in ihren Mädchenjahren den Nachstell¬
ungen des alten Werle erlag und nun auch die Vaterschaft Hjalmars
bez . der kleinen Hedwig zweifelhaft wird . Was ist der Effekt : nicht,
baß wie der Rechtlichkeitsfanatiker annahm , die Menschen sich auf
dem Boden der Wahrheit stark und ernst zusammenfanden , sondern
daß schließlich nach großem Durcheinander alles beim Alten bleibt und
tlllein die arme Hedwig zum Opfer fällt . Denn ihr , der vertrauens¬
vollen und von des Vaters Abkehr von ihr furchtbar erschütterten ,
hatte Gregers beigebracht, daß sie durch das freiwillige Hingeben
ihres liebsten Besitzes , der Wildente , sich die Liebe des auf die Wild¬
ente erzürnten Vaters , zurückerobern könne . Und während sie hingeht ,
das Tier zu erschießen , wird sie Ohrenzeuge des Gesprächs, darin der
Later sie grimmig von sich stößt. Da wendet ihre schwache Hand die

Pistole gegen die eigene, arme Brust . Nicht einmal die Gewißheit
bleibt Gregers , daß der Tod der kleinen Hjalmar Ekdal vertiefen
wird . „In Dreioierteljahr wird sie für ihn nichts anderes als ein
schönes Deklamatisnsthema sein"

, sagt ingrimmig Dr . Relling , der
sich dem Wahrheitsprediger direkt als Erhalter der „Lebenslüge " bei
den Menschen vorstellt, da sie diesen Freude . Selbstbewußtsein und
Elücksempfindungen schafft, welche ihnen das grausame Wahrheits¬
leben verweigern würde.

Und irgendwoher klingt in unsere Ohren das alte Wort :
„Ein Wahn der uns beglückt.
Ist eine Wahrheit wert , die uns zu Boden drückt .

"
* * *

Ibsen hat in diesem Drama mit einer realistischen Meisterschaft
sondergleichen das Leben der Dutzendmenschen in ihren großen Tira -
den und ihren wohligen Bequemlichkeiten geschildert, hat ein Bild
dieses Kleinlebens gegeben , wie es in seiner Art wahrer nicht gedacht
werden kann. Denn die Charakteristik jeder einzelnen Person ist
tausendfältigen Lebens voll. Und das ist es, was unser Interesse so
sehr fesselt , was unser Herz in dieser Dramatisierung des Alltags so
sehr bewegt, da wir auch in den Alltagsmenschen Werte erkennen , die
nicht ungestraft geleugnet weiden können . Und dennoch will uns ein
geheimes Grauen packen, daß für die „angeschossenen Wildenten " so
gar keine Rettung möglich sein soll. Und dies Grauen , mit welchem
wir dieser großen dichterischen Negation der Möglichkeit einer Verede¬
lung aller Menschenkinder lauschen , dies ist es , das sich lähmend auf
unser Empfinden legt, uns auch in der Erkenntnis der Größe des
dichterisch Geschauten und Gestalteten an dem an sich meisterlichen
Werk innerlich nicht recht froh werden laßt . Was will denn Ibsen
init der Menschheit, wenn ihm der Glaube daran fehlt ? Der Dichter
hat einmal sein eigenes Wesen in die abweisende Formel geprägt :

„Ich frage meist — antworten ist mein Amt nicht .
"

Und so ist er uns in den Worten des Dramas auch hier die Ant¬
wort schuldig geblieben. Aber dennoch ist eine Antwort da : es ist die
Schlußfolgerung , die wir aus der Gegenüberstellung Gregers und Dr .
Rellings ziehen : Der du die Menschen erziehen willst , lerne selbst erst
die Menschen und das Leben kennen in allen den tausend Klein -Nöten

und Klein -Freuden . Und dann lerne das Maß der Dinge wäg »« , das
für jede Menschenseele ein anderes ist und nicht nach dem ebenen
Empfinden allein zu nehmen ist. Denn auch heute noch laufen der
Gregers Werle genug herum.

Die Aufführung stand unter der Leitung des Herrn Dr «
K r o n a ch e r . Sie zeugte van viel Geschmack in der ganzen Anord¬
nung und von nicht geringem Verständnis in der Durchdringung und
Ausgestaltung der Intentionen des Dichters. Die einzelnen Darsteller
gaben dazu ihr Bestes. Herr P l e ß mochte War als Gregers nicht in
allem den rechten Ton treffen , hielt sich aber im allgemeinen gut . Herr
Höcker gab den Hjalmar Ekdal in dessen ganzer Selbstbespiegelung
und egoistischem Wesen sehr gut . Ebenso war der alte Ekdal des Herrn
D ap p e r wirksam, nur nicht immer deutlich zu verstehen. Herr
Wassermann als Eroßkausmann Werle zeigte seine vorsichtig¬
verständige Art . Herr B a u m b a ch hatte den Cyniker Dr . Relling
kräftig angefaßt .

Bon den Damen war namentlich Fräulein Frauendorfer
als Eina ausgezeichnet. Man glaubte ihr , daß die Treue und Sorg¬
lichkeit gegenüber dem Gatten in ihr jedes Schuldgefühl eines ver¬
heimlichten Fehls ausgelöscht hatte . Die süße, kleine Hedwig , die von
Frl . Holm sehr rührend gestaltet wurde, war eine Leistung vorzüg¬
licher Art . Das Liebliche und Angstvolle zugleich war darin von ge¬
heimem Zauber und gab für die Schlußwirkung des Stückes darum
die rechte Stimmung . Das Publikum erhielt dem Werke seine vollste
Auftnerksamkeit und gab seine Anerkennung über die wohlgelungene
Aufführung durch lebhaften Beifall zu erkennen . So dürfen wir er¬
warten , Ibsen aufs neue wieder unserem ständigen Spielplan ein¬
gereiht zu sehen . _ Albert Herzog .

Gerichtszettnng .
M Berlin , 24 . März . (Tel . ) Der Wjährrge Arbeiter

Richard Sollanek , der sein 4jöhriges Töchterchen zu Tode ge¬
prügelt hat , wurde heute vom Schwurgericht wegen »orfiitz,
licher Körperverletzung mit tödlichem Ausgange unter Ver¬
sagung mildernder Umstände zu 1v Jahre « Znchtchhaus und .
10 Jahren Ehrverlust verurteilt . Der Staatsanwalt hatte
15 Jahre Zuchthaus beantragt .



Sklt » 4
7 Ahr bereits ein an Stärke zunehmender anhaltender Regen einge¬
setzt hatte , der in den späteren Abendstunden eine merkliche Abküh¬
lung nach sich zog , sank die Temperatur in der Nacht bis auf den
Zefrierpunkt . Damit war der Eintritt des Schneegestöbers verbun¬
den , das heute vormittag noch kräftig andauert und ein ganz winter¬
liches Bild erweckt . Die Temperatur ist in den Morgenstunden
wieder etwas gestiegen und betrug heute früh 7 Uhr drei Grad
Wärme . Das Barometer ist weiter gefallen und stand heute früh
auf 742 Millimeter . Der Schneefall bringt für den morgigen
Sonntag im Gebirge erneut eine günstige Skibahn , nachdem die
warme Sonne dieser Woche viel Schnee, bis 800 Meter hinauf sogar
vollständig weggeleckt hatte .

% Fleischeinfuhr aus Holland . In den letzten Tagen steigert sich
die Zufuhr von holländischem Schweinefleischnach Baden immer mehr .
Während bisher gewöhnlich nur zwei Spezialwagen nach dem Ober¬
lande gingen , passierten gestern sechs Wagen die Station Heidelberg.

-4- Für den „ Zuverliisfigkeitsflug am Oberrhein
"

, der be¬

kanntlich in der Zeit vom 20 .- 28 . Mai unter dem Protek¬
torat des Prinzen Heinrich von Preußen stattfindet und
Karlsruhe zur Etappestation hat. bewilligte der Mannheimer
Bürgerausfchug den vom Stadtrat angeforderten Betrag von
18 000 Mark.

O Deutscher Monistenbund . In der Ortsgruppe Karlsruhe des
Deutschen Monistenbnndes spricht am Dienstag , den 28. März , abends
8 '/, - Uhr , im Saal des „goldenen Adler " Schriftsteller Hans Bchm
Uber „Goethe und die Natur . ( S . Ins .)

8 Religiöse Versammlungen . Auf die Sonntag , den 26. März ,
nachmittags 3 Uhr und abends 8 Ahr im Eintrachtsaal und Montag
m Friedrichshof (Festsaal ) stattfindenden religiösen Versammlungen
ron Herrn Fr . Stanzer aus Möttlingen fei hiermit hingewiesen.

st> Kolossrum. Wir wollen nicht verfehlen, darauf aufmerksam zu
machen , daß" heute Samstag nachmittag eine Wederholung der
Familien - und Kinder -Vorstellung bei billigen Eintrittspreisen statt¬
findet . Abends 8 Ahr Galavorstellung . Morgen Sonntag , den 26. März ,
finden, wie üblich, zwei Vorstellungen statt , und zwar nachmittags
4 Ahr und abends 8 Ahr ; in sämtlichen Vorstellungen Grand Circus
Liliput , sowie Auftreten des gesamten erstklassigen Künstler -
personals .

§ Apollotheater . Heute Samstag nü ? ^ ^ ' ^' Vorstellung ,
Sonntag nachmittag 4 Ahr Fremden - und Familienvorstellungo ^ u be-
oeutend ermäßigten Preisen . Abends 8 Uhr Große Vorstellung. Zn
rllen Vorstellungen Gastspiel der Colini Clairon 's - Co . in ihrer Szene
»Ein Künstlerfest".

$ Falsches Geld . In verschiedenenStädten tauchen in letzter Zeit
wieder falsche Zweimarkstücke auf . Sie tragen das Bildnis Kaiser
Wilhelm I ., das Münzzeichen 0 , di« Jahreszahl 1876 und sind sehr gut
nachgemacht ; nur ist die Prägung nicht besonders scharf.

8 Wegen Unterschlagung von 119 Mark Kundengeldern wurde ein
16 Jahre alter Hausbursche aus Potsdam vorläufig festgenommen.
l-estr. Mitteilungen aus - er Karlsruher Ktadtrats -Sitzung

vom 23. März 1811 .
Der Gemeindevoranschlag 1811. Die Prüfungskommission

der Stadtverordneten hat den Entwurf des diesjährigen Ge -
meindevoranfchlags beraten und beschlossen , ihn dem Bür¬
gerausschuß zur Annahme zu empfehlen. Dabei stellt sie aber
noch folgende Anträge : 1) Der Stadtrat möge nochmals in
Erwägung darüber eintreten , ob das Schulgeld für den frei¬
willigen Unterricht in der französischen Sprache mit 3146 Jl
nicht fortfallen kann . 2) Der vorjährige Betrag von 200 Jl
für Prämien an fleißige Schüler der Handelsschule soll zu
diesem Zweck wieder Verwendung finden . 3) Die Rate von
20 000 Jl für Herstellung des kleinen Festhallesaales soll im
Voranschlag beibehalten werden . Der Stadtrat wird jedoch
ersucht, dem Bürgerausschutz baldmöglichst eine Vorlage über
die Neuherstellung dieses Saales im Laufe dieses Sommers
zu unterbreiten . 4) Von dem Betrag von 10 000 Jl für An¬
schaffung von Fahrnissen für die städtische Sparkasse sollendie für Registrierapparate zur Buchung und Kontrolle der
Einlagen vorgesehenen 8300 M im laufenden Jahre nichtverwendet , sondern zurückgestellt werden . 5) Die Summe von
20736 Jl für llmpflafterung der Karlstraße zwischen Kaiser-
strahe und Waldstraße soll bewilligt werden . Es soll jedochnur die Stratzenfläche innerhalb der Gleise der elektrischen
Straßenbahn mit Steinpflaster , die übrige Fahrbahn aber
mit Asphalt gedeckt werden . Der Stadtrat erklärt sich mit
den gestellten Anträgen einverstanden .

Eehaltsverhältnisfe der Lehrer und Lehrerinnen. Beim
Bürgerausschutz wird die Zustimmung zur Abänderung der
Grundsätze fiir die Gehaltsverhältnisse der Lehrer und Leh¬rerinnen an den Volksschulen der Stadt Karlsruhe dahin
beantragt , daß das dienstliche Gesamteinkommen eines Volks-
kchul -Hanptlehrers mit Wirkung vom 1 . Januar ds . Js an
jährlich mindestens 2500 Jl und höchstens 4600 Jl (bisher2400—4200 c« ) betragen soll. Der Höchstgehalt soll durch10 zweijährige Zulagen von je 210 M erreicht werden . Zur
Erlangung der neuen Einkommenssätze erhalten die Haupt¬
lehrer in diesem und im kommenden Jahre die Hälfte der
Differenz zwischen dem bisherigen und dem neu zu gewäh¬renden Einkommen als außerordentliche Zulagen . Der ge¬samte Mehraufwand für die zurzeit im Dienst befindlichen162 Hauptlehrer beträgt jährlich 47 910 ,1 . Das dienstlicheElnkoknmen der Volksfchul -Hauptlehrerinnen , der etatmäßigenLehrerinnen für Handarbeits - und Haushaltungs -Unterrichtsowie der Unterlehrer und Unterlehrerinnen, das durch die
Bestimmungen des neuen Schulgesetzes aufgebessert worden
ist, soll sich wie bisher nach den gesetzlichen Bestimmungen
richten. Das Einkommen der vertragsmäßig und der mit der
Eigenschaft nichtetatmäßiger Beamten angestellten Lehrerin¬nen für Handarbeits- und Haushaltungs-Unterricht soll fünf
tig betragen : im 1 . Dienstjahr 1100 Jl , int 2. Dienstjahr1200 Jl , im 3 . und 4 . Dienstjahr 1500 Jl . Im 4. Dienstjahr

' wllen diese Lehrerinnen mit der Eigenschaft nichtetatmäßigerBeamten angestellt werden und von da an die Bezüge der '
Unterlehrerinnen erhalten . Unter Einrechnung der durch dar
neue Schulgesetz eingetretenen Eink»mmenserhöhungen er¬
wächst der Stadt nach obigem für die Besoldung des Lehr¬
körpers der Volksschule im laufenden Jahre ein Mehr¬
aufwand von 38250 Jl .

Die Direktion der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke,
zur Aeutzerung über die Frage aufgefordert , wie lange die
bestehenden Gaswerke (im Westen und Osten der Stadt ) in
ihrer jetzigen Ausdehnung zur Erzeugung des Easbedarf»
der Stadt noch ausreichen werden , berichtet , daß die Werke
»och bis zum Jahre 1914 genügen werden , sofern im näch¬
sten Jahre ein weiterer Gasbehälter mit einem Fassungs¬
vermögen von 40 000 Kubikmeter aufgestellt wird. Es kann
also die geplante, mit hohen Kosten verknüpfte Erweiterung
des östlichen Gaswerks und die Aufhebung des westlichen
Gaswerks , die die Rente des Gaswerks ungünstig beeinflussen
werden , bis dahin noch verfchoben werden.

Gegen das Projekt der Errichtung eines Luft-, Licht und
ßonnenhades jm Sallenwäldchen j© Anschluß an die städtische
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Badanstalt sind einige Einsprachen , in der Hauptsache von
Bewohnern der Ettlinger Straße , eingekommen , in denen die
Verunzierung der Anlagen daselbst und Belästigungen durch
den Betrieb des Bades befürchtet werden . Da das Projekt
aber nup als Provisorium gedacht ist und die Anstalt etwa
11 Meter von dem Gehweg der Ettlinger Straße abgerückt ,
auch mit Buschwerk verkleidet wird , vermag der Stadtrat
den Einsprachen eine Folge nicht zu geben .

Permischles .
i— Gotha . 25 . März . (Tel .) Unter dem Verdachte , im

vorigen Herbst in Ohrdruf einen Raubmord begangen zu
haben , wurde vor einigen Wochen die 22jährige Karoline
Hopf aus Schwarzwald bei Gotha verhaftet . Sie gestand ,
die Ehefrau Boschröder in Ohrdruf ermordet zu haben . Zu¬
gleich gestand sie ein , daß sie im Februar 1908 in Schwarz ,
wald die Hebamme Pflügner getötet hat . Die Verhaftete
galt stets als Mannweib und hat tatsächlich bis zu ihrem
12. Lebensjahre Knabenkleidung getragen . Schließlich ge¬
stand die Hopf auch ein , daß sie schon seit geraumer Zeit die
Absicht hegte , ihre Schwester , bei der sie wohnte , umzu¬
bringen .

bä ' Paris , 24 . März . (Tel .) Der Lustmörder Grand , der
im Herbst 1909 ein kleines Mädchen vergewaltigt und grau¬
sam ermordet hatte und verdächtig ist, noch andere ähnliche
Schandtaten begangen zu haben , wird morgen früh in Nan¬
tes hingerichtet werden . Scharfrichter Deibler hat mit seiner
Guillotine bereits Paris verlassen .

— Newyork , 25 . März . (Tel .) Ein Bandit hat in der
Nähe von Dennison sämtliche Passagiere eines Schnellzuges
ihrer Wertsachen beraubt . Aus dem Geldschranle eines an¬
deren Schnellzuges raubten sechs Räuber 85 000 Dollars .

Das Berliner Sechstagerennen .
'S Berlin , 25. März . (Privattel .) Heute um Mitternacht nahm

das dritte Berliner Sechstage-Rennen im Hohenzollern-Sportpalast
seinen Anfang . Kurz nach 11% Uhr traten die Fahrer an, um sich
photographieren zu lassen. Dann erklangen Fanfaren . Mit einigen
Worten wurde auf die Bedeutung des Sechstage-Rennens hingewiefen,
worauf die Fahrer ihre Ehrenrunde zurücklegten. Kurz vor 12 Ahr
setzten sich die 15 Fahrer in Fahrt , von Schauspieler Watzmann vom
Deutschen Theater auf die lange Reise geschickt . Rach einigen toten
Runden ertönte Punkt 12 Uhr der Startschuß .

Sofort ergriff der Rheinländer RLtt die Führung , die er sich auch
zunächst nicht nehmen ließ. Gleich in der ersten halben Stunde er¬
eigneten sich mehrere Stürze . Der erste der zu Fall kam , war der
Berliner Stellbrink infolge eines Reifdefekts. Dann stürzte der
Amerikaner Moran infolge eines Hinterradbruchs und Earaperi stürzte
über ihn . Weiter kamen die Berliner Dempke und Schillings an einer
Kurve zu Fall . Schillings zog sich eine Handverstauchung zu.

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse .̂

— Berlin , 25 . März . Die parlamentarischen Montagabende beim
Reichskanzler werden jetzt unterbrochen und erst nach den Osterferien
der Parlamente wieder ausgenommen.

= Wiesbaden . 24 . März . Die Königin von Griechenland
ist heute nachmittag von München kommend hier eingetrof -
fen und wurde von ihrem zweiten Sohn , dem Prinzen Georg ,
nebst Gemahlin am Bahnhof begrüßt .

-- Paris , 24 . März . Der Senator Jean Dupuy ist mit
143 von 160 Stimmen zum Vizepräsidenten des Senats ge¬
wählt worden .

— Brüssel, 24. März . (Tel .) Vertreter Mer Parteien brachten
in der Kammer den Antrag ein , die Universität Gent vom Jahre 1916
ab in eine flämische umzuwandeln . Die Entwickelung soll allmählich
vor sich gehen, sodaß erst von 1924 an alle Unterrichtsfächer in flämi¬
scher Sprache gelehrt werden.

— Konstantinopel . 25. März . Der Oberkommandierende
im Jemen meldet : Die türkischen Truppen haben nach Ktägi -
gen Kämpfen 8 Orte eingenommen . Die Rebellen erlitten
bei Pifhak eine große Schlappe .

) I . Tanger , 25 . März . (Privattel .) Nach einer aus Me -
kines eingetroffenen Meldung soll das Judenviertel dieser
Stadt von Marokkanern angegriffen , ausgeplündert und in
Brand gesteckt worden sein .

— Washington , 24 . März . Der amerikanische Botschafter
in Berlin , Hill , hatte im Staatsdepartement eine Konferenz
über die Kalistreitfrage .

Die Schiffahrtsabgabe ».
= Berlin , 24 . März . (Tel .) Die Schiffahrtsabgaben

kommiffion des Reichstages hat heute unter dem heftigen
Widerspruch der preußischen Finanzverwaltung einstimmig
beschlossen,- daß die Unterhaltungskosten für die bereits be¬
stehenden Anlagen nicht aus den Schisfahrtsabgaben bestrit¬
ten werden sollen .

Reichsrat über dis Einführung der Semftwo -Jnstitute in fe
Westgouvernements .

Rußland und China .
— Petersburg , 24 . März . Die Petersburger Telegraphen -Agent,meldet aus Peking : Bei den Brrhaudlungen mit dem russischen $

sandten über den 8 3 der russischen Rote vom 18. Februar betreffend Lj
Lage des russischen Handels im eigentlichen China bleibt die chinesist
Regierung hartnäckig auf dem Standpunkte , daß die Rusien ledigst
berechtigt feien, nichtchinefifche Waren einzuführen und Lokalproduj
auszuführen . ‘

Einige Abweichungen von diesem Prinzip erklären die Ehinch,als ihrerseits gemachte Zugeständnisse, zu denen sich aber vom Stach
punkte der Vertragsbestimmungen nicht verpflichtet sind . AugenschH
lich sehen es die Chinesen darauf ab , die Brrhaudlungen hinzuzieh«
und Zeit zu gewinnen , in der sie hoffen, daß die russisch« Regier «
von ihren Forderungen abstehen wird .

”

<= London , 25 . März . Der „Evening Standard "
mit , ein führendes Handelshaus in der City habe aus Osj
asien ein Telegramm erhalten , wonach der Ausbruch ein,
Krieges zwischen Rußland und China demnächst zu erwaH
sei . ( ? ) Bei Lloyds Versicherungsgesellschaft ist die Versich «
rung gegen Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen Rußland
und China von 5 auf 10 Guineas für 100 gestiegen .

Die mexikanische Frage .
— Newyork , 24 . März . Wie aus Eafas Grandes in M«

xiko gemeldet wird , befinden sich im dortigen Gefäng
17 Ausländer wegen angeblicher Teilnahme an dem Aufstai
in Mexiko , darunter 2 Deutsche.

= Newyork , 25 . März . Wie ein Telegramm aus Meri «
meldet , ist das Kabinett zurückgetreten .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
$ Hundseck , 25 . März . 40 cm Altschnee , 10 cm Neuschnee , 2 (5rty

Kälte . Andauernd Schneefall.
< ) llnterstmatt , 25 . März . 50 cm Altschnee , 10 cm Rellschnx,

2% Grad Kälte , andauernd Schneefall.
« Mmnmelsee, 25 . März . 50 cm Altschnee , 10 cm Reuschnq

1 Grad Kälte , anhaltend Schneefall.
$ Ruhstein , 25. März . 40 Zentimeter Altschnee , 10 Zentimet«

Neuschnee , 1 Grad Kälte , anhaltend Schneefall. Skibahn ab 800 Met«
$ Zuflucht, 25. März . 60 Zentimeter Altschnee , 10 Zentimet»

Neuschnee , 1 Grad Kälte , Schneefall.
$ Feldberg , 25. März . 90 Zentimeter Altschnee , 15 Zentimet«

Neuschnee , 3 Grad Kälte , Skibahn gut.

Wasserstau ) des Rheins.
Asnlkanz . Hafenpegel. 24 . März 2,82 w (23. März 2,84 m ).
Schusteriniel . 25 . März Morgens 6 Uhr 1 .35 w (24. Mürz ! 20 h.
Kehl , 25. März Morgens 6 Uhr 2,14 w (24. März 210 m ) .
Marau , 25. März Morgens 6 Uhr 3,55 m (24 . März 3,46 m)
Mannheim , 25. März Morgens 6 Uhr 2,86 m (24 . 2iärz 2 81 mj

Vergnügung »- und Vereins -Anzeiger .
ilDas Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu erseben .l

Samstag , den 25. März :
Apollotheater . 8 Uhr Gala -Vorstellung.
Bauernverein , Vereinsabrnd lm Tiroler ,
Beierth . Fntzballoerein . 8 Uhr Mitgliederversammlung .
Fußballklub Alemannia . 3 Uhr Juniorenverslg . a . d. Sportplatz .
Fußballklub Frankonia . 8Va Uhr Spielerversammlung .
Fnßballverein . yz 2 Uhr llebungsspiele
SUtifm Verein Merkur , 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl,
Kolosseum. 4 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Marineverein . 8V2 Uhr Versammlung im Landsknecht.
Männertvrnoerein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstraße 14.
Mieter - und Bauverein . 8 Uhr Eeneralverslg , im Eafs Rowack .
Militärverein . % Uhr Kameradschaft! Familienabend .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch in Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rhein
Schweizer Hilfsverein »Helvetia ". Uhr Versammlung .
Turngesellfchaft. y29 Uhr Kneipe mit Vortrag .
Verein der Württemberg « . 9 Uhr Mitgliederverf . im Kön . v. Wtth
Verein ehem . 113« . 9 Uhr Ordentl . Generalversammlung .
Verein ehem. Kaifergrenadiere . Bereinsabend im Landsknecht.
Verein Volksbildung . %9 Uhr Konzert in der Fefthälle .

J PetryWwe.

«

Hoflieferant
Jnwel < n , Gold- und

Silberwaren
Kaiserstr . 102 . Tel. 1558.

Goldene Ketten
lecke» Art

G oldene Armbänder
das Neueste in reichet Nuswahl .

Das deutsche Kaiserpaar in Wien .
— Wien, 24. März . Die deutschen Majestäten blieben heute

nachmittag in Schönbrun« , wo sie mit Kais« Franz Joseph eine
einstündige Spazierfahrt im Schloßpark unternahmen . Prinz
Joachim und Prinzessin Viktoria Luise besichtigten in Begleitung der
Erzherzogin Ella die Hofburg, den kaiserlichen Marstall und die
Sehenswürdigkeiten der Stadt .

Um 7 Uhr begann die Ealatafel im Schönbrunner Schloß. Die
Tafel war mit Blumen herrlich geschmückt. An der Tafel nahmen
außer dem deutschen Kaiserpaar und Kais« Franz Joseph die Prin¬
zessin Viktoria Luise, Prinz Joachim , die Erzherzoge und Erz¬
herzoginnen und eine Anzahl höherer Würdenträger sowie die
Suiten teil . Toaste wurden nicht gehalten .

Abends 8.56 Uhr erfolgte die Abfahrt des deutschen Kais« paa >-es
und der Prinzessin von Hetzendorf über Venedig nach Korfu. Ein
- tfiziell« Abschied unterblieb ; doch ließ es sich Kaiser Franz Joseph
nicht nehmen, seinen erlauchten Gästen das Geleit zum Bahnhof zu
neben . Dort hatten der deutsche Botschaft« mit den Herren der Bot¬
schaft, Frau v. Tschirfchky und mehrere andere Damen und Herren
sich eingefunden.

Nachdem sich Prinz Joachim von seinen Eltern und seiner
Schwester verabschiedet hatte , verabschiedete sich Kaiser Franz Joseph
von seinen Gästen sehr herzlich .

Prinz Joachim begab sich direkt zum Nordbahnhos zur Rückreise
nach Berlin , die um 9 Ubr 50 Minuten erfolgte . Kaiser Franz
Joseph verlieh der Nrinzesfin Mktoria Luise das Grot-krenz des
Elisovethenordens und dem Prinzen Joachim das Eroßkreuz des
Ftephansordens .

Ministerkrife in Rußland .
— Petersburg , 25 . März . Die Krisis At beendet . Etoly -

pin - leibt auf seinem Posten . In seinem Hause fand oeste-n
abend ein Ministerrat statt . Der für sein Verbleiben
ist tatsächlich da» Erseüztis bet gestrigeu Abstimmung im

Läßt die Gewichtszunahme der Säuglinge zu wünschen übrig ,
greife man vertrauensvoll zu dem nie versagenden Restk 's ÄtiüM
mehl, und man wird feine kühnsten Hoffnungen erfüllt sehen . Ei
Probedose gratis durch Restle-Gesellschaft , Berlin W . 57, Bülo
straße 56. 21

Bi ins. Ittlitts §trmß, Karlsruhe. kE
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz»
stoffen , Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand»
schuhen , Strümpfen . Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen x>

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 .
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

*.
! S

Haarausfall. Wenn Sie Ihr gutes Geld nicht wU
- — - werfen wollen für all die wertlü"
Anpreisungen , sondern einen wirklichen Erfolg haben wollen . so v--»
langen Sie in Apotheken und Drogerien Creator ^ das Ideal cB
Haarwässer , wissenschaftlich erprobt . Garantie für kräftigen Haarww
verhindert Haarausfall , beseitigt Schuppen und das lästige Juck

Flasche Mk. 3.— .

t ? I

Zahn - Creme

Mundwasser

Rac RanPItal -Reinemachen, der Hausputz, .^ .“ ■ Fegen , Schrubben , Scheuern , WnU
Abseifen in allen Ecken geht nun auch bei Ihnen loSl — Nichts hat t
seit Jahren dabei bester bewährt , wie d« allenthalben bekannte Lud "
Wasch-Extrakt mit rotem Band , weil solcher eine sehr mitz
schonende , sparsame Abwaschlaugeergibt , mit welcher man unbedenn
jedes Teil schnell u . gut reinigen kann. Bitte Luhns bald zu verfuckff
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die bisher unerreicht
bezüglich der Auswah '
und Preise dagewesen .

Sdilafjimmer 13-L»»-- 120 Abteilung für Betten:
Metallbettstelle,

"Matratze und Keilkiffen . . .ä 25
Metallbettstelle , Matratze und Keilkiffen . . . 32
Metallbettstelle , Wollmatratze n. Keilkiffen . .. 42
Holzbettstelle , Rost, . Matratze und Keil . . . ,. 3V
Dasselbe hochhäuptlg . „ 49

Wasjilliiner VI Jt 390
Schwimmer K 190 Schlaszimmer VII ^ 440
Schlaszimmer 11! Jt 220 Schlaszimmer VIII Jt 490
Kchlasjmaier IV m 270 Dasselbe engl . • • • . , 55

Dasselbe poliert , halbfr. „ 56
Dasselbe poliert , hochhäuptlg . 58 SchlchiaiWr IX m 550

Schlaszimmer V ^ 320 Dasselbe Muschel . . «2
Dasselbe engl , dunkel . . 65
Dasselbe engl , hell . . Schlafzimmer X Jt 640

Weine Bettstellen in nnnfarlrofcn« AnswH
Bettstelle I
Bettstelle II
Bettstelle III
Bettstelle IV
Bettstelle V

</fL 11

JL 15
Jt . 34
^ 3 ?

Jl . 38
Diese Bettstelle ist poliert , mit hohem Haupt , innen Eiche .

MelMettsleleii " "°n 6 an,,mKa’-
Matratze I von 9 Jt an, Seegras.
Matratze II von 15 Jt an, Wolle.

NmMer °onis ^

Uertiko
mit u. ohne Aufsatz

von 25

anfangend

WM

30 fompl. Wen
in allen Farben

von 49 Jt an

Sinnt ... 35 ^ f?&”Ä, »SS
EpiegelschMe/L - Zf »« 60 ,tt an

mit bunter Verglasung zu
enorm billigem Preise .

WaWommdei mit ferner
42 jt an.

Melis 120M. an

von
SM- M KickMMM Lnimenik . .777. . . ,

riesige Auswahl zu bill . Preisen . Auswahl von an . v }(Qf ( U)If | Hj( '

Kein Käufer
in großer
Auswahl

sollte diese günstige Gelegenheit unbenutzt lassen, meine Magazine zu besichtigen , die in 4 Stockwerken. Adlerstr. iS, Ber-
kausslokal. sowie in meinen Magazinen . Kaiserstr . 50 und Adlerstr. S. unerreichbare Auswahl bieten . 4838

BCjOllbCrS ölltlClltC
f°ötcn nicht versäumen, sich von der Reichhaltigkeit meiner Auswahl und sabelhast billigen Preisen

Kei« Kaufzwang , keine Anzahlung beim Kaufabschluß !
Gekaufte Möbel werden bis zum Lieferungstermin unentgeltlich aufbewahrt .

wird gestattet trotz der enorm billigen Preise
z* ' * » * } 1 w 9 zu den günstigsten Zahlungsbedingungen . -

Jeder Käufer erhält auf Wunsch einen Garantieschein. Eigene Polsterwerkstätte im Haufe .

. Tannenbaum

nicht wt
: wertlos
en , fo W*
Ideal o?f
Haarww
ige Iw

Perkiissram : 13 Adlerstratze 13. — Magazine: Adlerstratze S, Kaiserftratze 50.

I © ♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ©

Chemische Reinigungsanstalt
Michael Weiss

a
ser

Konfirmanden - nnd Paten -Gefchenke
jn Löffeln jeder Art . Bestecksachen in Silber und Silberplattiert

Uhren und Kette
empfiehlt billig und mit langjähriger Garantie 4867

Christ . Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiferpaffage 7 a.

Es können noch einige Herren an
gutem , bürgerlichem Mittag - und
Abendtisch teilnehmen . 4.3
■88703 Leopoldftraße 15, 2 Tr .

& °
Färberei - -

Gegr . 1867 .
Tadellose Arbeit.

Dekatur -Anstalt
Telefon 404. 4633

Billige Preise .

» putz . , st
rn , Wncks
chts hat v
tie Sufi ®
sehr mij
unbedenll -
u üerfuffl?

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Ansertigen von
Kleidern , Blusen und Röcken.

« 9135 .3.3 Werderstr . * 1 , 4 . St .

Größeren Posten
kerngesunde

'KL Speise - Forellen
preiswert , unter Garantie lebender
Ankunft abzugeben . 2440a .3.3
Ad. Gropp , Fischzucht. Nagold
(Württbg . Schwarzw ) . Telephon 60 .

Für einen sechsjährigen

Knaben ,
gesund und intelligent , wird Auf¬
nahme in einer einfachen , respek¬
tablen Famile gesucht gegen Ent¬
gelt . Lebrershaus erhält den Vorzug .

Offerten unter Nr . B9024 an die
Exped . der „Bad . Prefie " erbeten .

Zu verkaufen :
1 Firmenschild , 2 Oelbehälter .

1 Ladenwaage mit Gewichte , ver¬
schiedene Bonbongläser . Büchsen ,
Käseglocken , 1 Laoenglocke , 2 Gas¬
lampen , I Weinplakat , ferner ein
Sofa und versch . Spezereiwaren rc.

Zu erfragen Wilhelmstraffe 67 ,
ebener Erve im Laden. 4788.2.2

Korsett „Imperial
D . R . P . Marke W . C.

Unübertroffenes
Korsett der heutigen

Mode !
Sensationelle
Erfindung .Das
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u .
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
Figur . Gerade
Front . Kein Druck
auf den Magen .
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk .
7.8V bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472 *

KnseUws „Smperioi
“.

Frau O . Rumpf , Teleph . 824 ,
Kaiserstraffe SS, n . ix Kronenstr.

Bncherer
empfiehlt :

Kernseife
weiß , 2 Stück 28 Pfg .

Kernseife
gelb , 8 Stück 27 Pfg .

Flammerseife
Stück 15 und 30 Pfg .

Voraxkernseise
Stück 10 und 15 Pfg .

Schmierseife
gelb , 1 Psd . 20 Pfg .

Schmierseife
weiß , 1 Psd . 22 Pfg .

SeülougenmefiE
Pfund 9 Mg .

Soda
Psd . 4 Pfg ., 5 Psd . 18 Pf .

Bodenwichse
: !-j Pfd.-Dose 35 Pfg .
Vi Pfd.-Dose 65 Pfg .

Bodenöl
rötlich , Pfd . 20 Pfg .

Stahlfpähne
>!„ Pfd .-Paket 16 Pfg .
1|1 Pfd .-Paket 32 Pfg .

Bodenlack
2 Pfd .-Dose 90 Mg .

Putztücher
vorzügliche Qualitäten

St.18,20,25,30p. 35 .)
SAUM, Wasch «.

Scheaer -Mslen
in Ia . Qualit ., zu staunend

billigen Preisen .

SchlW« - Siele
Stück 12 Pfg .

Befeu-Sfiele
Stück 15 Pfg .

Bicherer
in meine« bekannte»

Filialen . 4331
Telephon Nr . 3»S.

s.
B6483

m . Torp .-Freil ., wie
neu , s . bill . zu verk .

Fasanenstratze 3, 2 . St

Kinderwagen
Sportwagen
Klappwagen

sind als bestes u . feinstes
Fabrikat weltbekannt

Hauptvertrieb und Vertretung für Brennafior-Klnderwagen sest 25 Jahr«
Beste « nd billigste Bezugsquelle . Größte Austvayl

f f Otroph » Hostreserantr r . Klliei , Inh. : Friedr. Riffel
Waldstrasse 40 a (I'ut,wip,*>,*t*) beim Poftgebrmd -«■ smu 0 m » 00 V «•> gegenüber dem Krokodrl.Mitglied des Rabatt -Spar -Vereius . 48ü!
Versand franko. Reichrllustrierte Preisliste gratis . Telephon 2388

Dnickardeiten jeder Art
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«^ l b . z . Tr .
1K d . 37 . III . II
. DlMontag _ _ _

7 l l. Ihr al >ds .
□ . 111 . ( jr . IN. Jl .*Erhb * .

Scbwarzwald verein
(SekLZarlsruhe )
Sonnta826 .MSr2l9ll

Ausflug :
1. Sternbach— Pieu -

weier —KiDdelstem--
VöUerstem—W mter-
eck—Schartenberg --

disenta ) (M . 1 Uhr ). — R. n . A .
Abfahrt 7 Uhr (P .- Z.)
II . Altschweier —Schartenberg usw .

wie I. Abfahrt 9“ Uhr (P .-Z . )
I . und II. anmelden : „Traube “ in

fisental .

Verein
eben.
113er.
Unter brat
Protektorat
Sr . K . H . bes
Großherzgs .

SamSlag . de « 28 . d . D ^.» abends
S Uhr beginnend , findet rm Per -
einslokal . znm „Gold . Kreuz “,

unsere diesjährige
Ordentliche

tornloerfmliiitg
statt . Wir ersuchen um zahlreiche
und pünktliche Beteiligung .
4665 .2 .2 Der Torstand .

r

Erster Karlsruher MerklÄ .

Samstag , den 25 . März ,
abends » Uhr. im . Klubhause “:

Klubabend.
Der Vorstand .

A
Menrerdn Sturmvogel

Karlsruhe (• . V.).
Heute Samstag
abend 9 Uhr :

TimMslh
im Restaurant
„Landsknecht".
Sonntag vor»
mittag vo «
8 Uhr ab :

Schulender«.
vor Torstand .

Rbelnklnb
„fllßmannia“

Marlsrnhe , e . V.
gegr. 14. VL 01 .

(Bootshaus in
Maxau ).

Heute Samstag
abend 9 Uhr?

Blertiscb
i. Moninger .

Smirtag : Bndersport -
t»«trieb in Maxan ,

Abfahrt : vorm . 8“ bezw . 8“ Uhr .
nsdtro . W b*zw . 3' 6 Uhr .

Sonntag Abands

. J. Stock, Eapitslsaal.
_ 447f Der Vorstand .

l %OTMMpmSMMP » a

sr.

6djoti)(t Wstmli
u

m
SB .

Versammlung
Samstag , de« »8. März .

aben ' 'lendS '/,» Uhr ,im Lokal ^ GSrhehalle ",Gotheftraße 4. B««
Landsleute willkommen .

Der Berftaud .

Kaute

LebeUbkdWlsverck Karlsrnlie.
Die Auszahlung der Dividend « erfolgt übermorgenMontag ,

den 27 . Marz , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von
2—6 Uhr für dte Nummern der neuen Markenbücher von 701 bis
1500 an unterer Kaste . Zähringerstratze 47 . gegen Borzetgen des
neuen Markenbuches . 4186

Bachverein Karlsruhe e. V.
Unter dem Protektorat Sr . Qrossh .
Hoheit des Prinzen Max v. Baden .

Mittwoch , den 29 . Mlrz 1911 , abends 8 Uhr,
im grossen Saal der Fssthalie :

Zwanzigstes Konzert .

Missa solemnis
von Ludwig vari Beethoven.

Zorn Eingang : OUVEFtUPB „ZllP Weiht dBS HlllSES“

von Ludwig van Beethoven.

Olga Kaliensee , Hofopernsängerin (Sopran ).
Rosa SchQller -Ethofer (Alt).
Franz Müller , Konzertsänger, Darmstadt (Tenor).
Max Büttner , Kammersänger (Bass).
Violinsolo: Hotkonzertmeister Rudolf Deman .
Der Chor des Bachvereins. Das Gr. Hofordiester .

Dirigent ; Max Bpauer .
Anfang 8 Uhr . Kassen - Eröffnung 7 % Uhr .

Ende gegen 10 Uhr .

Kintritt der Vereinsmitglieder gegen Vorzeigen der Mitglieds-
und Beikarten . Das Nähere über die Platzeinteilung ist aus den
Plakaten ersichtlich .

Eintrittskarten für Niebbnitglieder zum Preise von 4 —, 3.— ,
2 .—. l .bO und I .— Mk. in sämtlichen Musikalienhandlungen ;
für nummerierte Plätze und Platzkarten für Mitglieder nur in der
Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert .

ßauptprobe :
(nur für Vereinsmitglieder) Montag , den 37 . März 1911 ,

abends 8 Uhr . 4871 .2 .1

Deutlcher Monistenbnnd.
Kund für etnJjeitUctjc Meltanschcruung .

VrtSgrnvve Karlsruhe .
Dienstag de« 28 . März 1S11 . abend- '/,S Uhr (pünktlich)

im Saal « deS „Goldenen Adler ". Narl»Nriedrichstratze 12 :al« des „Goldenen Adler ". Narl-OriedrrchstratzeDortrag %%vü '“
«Ul"

„ Goethe und die Natur" .
Eintritt frei ! (4887 .2 .1) Gäste willkommen.

Arbeiker-Vildungs-VereinE . V.
Montag , den 27 . März , abends Uhr.

aleim Saale unseres Hauses . Wtlhrlmftr . Rr . 14

Voptvag (mit Lichtbildern)
des Herrn Buchdruckereibesitzerd gerb . Thiergarten :

„ Durch dis Sugadi « iSt. M-nd-einl,p ) nach dkrKfsrzheimkrHutte " .
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste find willkommen .

Wir laden ergebenst ein . Der Vorstand .
NB. Nach dem Vortrag werden die Karten zur Bolksvorftellung

im Großh . Hoftheater (2 . April ) ausgegeben .
Gonnlag . den 2« . März : Wanderung «ach Gggenstein . 2 Uhr

vom Linkenheimertor , (Nur bei gutem Wetter . ) D . O .

Bonntag . de» 20 . März , nachmittags 3 Uhr und abends 8 Uhr
im Eintrachtsaal

Montag den 27 . Mär » nachmittags S Uhr und abends 8 llhr
im Friedrichshof

Religiöse Versammlungen
von Herrn Fr . Stanger aus Möttliugen .

Federmannn freundlichst « inaeladen und willkommen . 4918
NB. Siegeslieder mitbringen .

Windsor “ , vis-a-vis dem HaiiBahnhiis.
« M > > AM Smzest "SS "

Ä ” . Donan -Nixe»
SBem jeweils nbinds von 8—12 Uhr, Sonntags von 4 nnckm . an .

( 3
BSSrSfflä

KrfV

(Bf - Last
Kddcivr

ckeWBiQDüin- u . Zäuringerstr.
m

~<S ]

i apa ^erg ngen nnji Ausflügen vergeaaeu sie nicht,
dein „Oaffd RAderer ** Ihren Besuch , u « neben

Angenehmer und gsmüttieher Autenthalt.

Konfirmanden
IfOPZDgspPeise : Rausch & Pester
12 Visit von 450 Mk . na
12 Cab . von 9.— Mk . an

= Gratis =
1 grösseres Bild . 4604

: Atelier vornehmer Photographien :
Erbprinzenstrasse 3 Telephon 2678

. . Mustergiltige Arbeit .

iayern-
weiß

Verein
Bltra

Unter hem Protektorat Er . Kgl. Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bauern.

Zeven LamStag Beremdabend
lw Lokal Restauration zum Dhrole »

Landsleute willkommen!
Der Vorstand .

Union - Kino
Waldhornstrasse 21 .

Schlager « Programm
vom 25 . bis 28. März :

1 . Kind der Liebe .
Wunderbares Drama .

2 . Der Nachtwandler . Humorist .
3 . Lauterbrunnental . Herrlich .

Natnrbild .
4 . Daa Gespenst des

Sehlesses . Farbenpräch¬
tige Szene ans der Zeit
Louis XV .

5- Gaston und Nauke wollen
heiraten . Humoristischer
Schlager .

6 . Ein mntiges Midehen .
Drama aus dem Leben .

7 . Ueber den Wolken . Natur -
biid .

8 . Pergolesi . Grossartiges
Drama .

5. Lehmanns erste Jagd .
Laehpille . 4860a

Wochentags Einlagen .

Preise der Plätze
I . Platz 60 Pfg. ) Kinder und

B. Platz 40 Pfg. } Militär
m . Platz 30 Pfg. i die Hälfte.

Ohne Erhöhung
meiner wirklich bist Preise erhalt.

Eie bei streng . Diskr.

ausRalenzahlungen
von reeller Firma :

Damen - und Serrenpeider .Damen - und Herrenstoffe.
Anzüge nach Matz.Bett -, Tisch» nnd Leib - Wasch«.
Ausstenerartikel . Gardinen »e.

Gest . Offerten unter Nr . 4290 an
die Exped . der „Bad . Poesie " .

Herst, Seftn, 8o§l,erst,
Achen- mi>

HansiuIinnzS-Allistl
kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 4899 .10.1

Ernst Marx ,
Luisenftratz« 45 .

Konrad
Schwarz

Oreetk. Hoflieferant

50 Waldftr . 90
Telephon 352

empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

in reichster Auswahl .
TttMUuiftastt

CrO . MlMrnMlsrrhk.
Samstag , den S». März lSls .
4S . Abonnements , Vorstellung der
Abt , ( '

. '.‘mentäfaEfenl ,
lOtcttcrimten .

Lustspiel in 3 Akten von H . Bahr .
In Szene gesetzt v. O . Kienschecf .

Personen :
Emmtz Elstnger M . Frauendorfer .
Ihre Kinder :

Daisy Else Noorman
Rssa Alwine Müller .
Frihl Felix KroneS .

Marte Fischl MeL Ermarth .
Max Billitzer Hugo Höger .
Architekt Joseph Ulrich F . Herz .
Ingenieur Ed . Stöhr K . Köstlin .
Frau Kgyitz Wilb . Schneider .
Frau Retmann Hedw . Holm .
Frau Wallis Sofie Hauch.
Frau Adel Mtgdal . Bauer .
Miß Coyk Marie Genier .
Frl . Seelig , Hildegard Fischer .
Pianist Berth . Basel P . Gemmeckc
Dr . Gust . Mahn ' " ' '

Frl . BibuS
Fräul . Peter
Leopold
Sin ,
Therese
Anfang '1,8 Uhr.

stbenbkafle vo» 7 Yhr an ,
Mittel - Preise.

F . Baumbach
Lhr . Frtedlein

Mara . Pix
DalKarl Davver

Anny Ernst
Frieda Mey : r
Ende ist niu

1 Colosseum .
^ L1

Telefon 1938 . Telefon 1938 .

Heute Samstag den 25 . März 19H
nachmittags 4 Uhr :

Grofte Familien*
u. Kinder=VorfteIlung

4794

der i

ni

7. Au
8 . W

9. P-
10 . Ar
11 .
12. „33

bei billigen Eintrittspreisen .
Abends 8 Uhr :

= Vorstellung =
Sonntag den 26 . März 1911 :

Zwei Vorstellungen.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In sämtlichen Vorstellungen

Grand Circus „Liliput"
sowie das gesamte erstklassige Künstlerpersonal.

Ifla

Fi

Soni

Sitjiif«j'illt«tcr, S< Wr. 311.
am

ioittag . den 27 . u. Dienstag .
Decentes Familienprogramm .

Komische Szenen , die große Heiter -

Moi
den 28 . Mürz . -

Das Bombensteber .
keit erregen .

Karo Renne . Tragisch . Anno 1845. Ein guter Kranken¬
pfleger . Auf dem Wege der Genesung . Trennung . Der
Bürgerkriea . Zum Tode verurteilt .

Spanischer Rationaltanz . Entzückendes Tonbild.
Patbe JournaL Die letzten Ereigniffe vergangener Tage,

akuelle Aufnahmen .
Kafimir als javanischer Krieger . Humorvoll.
Die Weltreise unseres Kronprinzen (Serie 6). Gefecht

der englischen und indischen Truppen vor dem Kron¬
prinzen am Khaihar — Paß ber Peschuwar — an der
Indisch - Afghanischen Grenz «, einer Stelle von hoher
militärischer Bedeutung , der einzige Zugang zn dem
Persischen Reiche von Indien aus . — Das Auf - und
Abladen der Geschütze ; da ? Zusammensetzen und Ab-
fguezn derselben , bieten zusammen mit dem Gefechte der
Britischen mit den Indischen Truppen ein lebhaftes
militärisches Bild von großer Bedeutung .

Madame trägt einen Hpsenrock. Humoristisches Zeitbild.
Koensta dl« Glftmtscherrn Reros . aus der stolzen Römer¬

starke
nette»

. scher,
3F

-
Ifchial

816a

zeit . Historisches Drama . Von ersten Pariser Künstlern
wiederaegeben . 4840

Kühler Krug .
Direktion : Paul Tenscher .

Sonntag, den 26. März, in sämtliche« LolalitSten:
Letztmal . Ausschankder allgemein beliebt . Starkbieres

Karlsruher Bürgerbräu.
Po » nachmittags 4 Uhr ab. im grotzen Saale :

Künstler - Konzert
ausgeführt vom

I, Holländischen Solisten - Orchester .
Leitung : Kapellmeister J . M . Fresco .

Eintritt frei . - "**•- ** 4886

WB.

B

bestehe
? *<«**!
Ztr . 2
Staub

99 Zum Elefanten “ .
Hente Samstag ». 8 Ubi abend- «. Sonntag v. 4 Uhr mittag - «*

Konzert . .TU“
» etMtMtf „Apollo"

bei ff. Momnger Bier und guter , billiger Küche .
Eintritt srei k (4907 ) Josef « lei »

IIDfll
Marge « Sonntag

Grosses Konzert
von einer Ableitung der Leid 'Dragoner -Kapelle .

Anfang 7 Uhr . Eintritt M
Es ladet höflich st ein Hi' , ». Loreur -

n4 « aaaliAtt4a «* ein. and « ehrfardtg. « eraen wich/iarc$$Kamiip

filbe

handve
gut k

Ansort

Jot
Land

Tel,

feine
Sorte ,
hjanfo
Vorrat
belle 1
Lagert

V«
La

He
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Festhalle .
Sonntag den 36 . März ltü , 4 Uhr nachmit tags :

ÜONZEBT
( Militär -Musik) 4885

-er Kapelle des 3 . Bad. Feldartillerie- Regiments Nr. so.
Leitung : Kgl. Musikmeister Otto Schotte .

Programm :
1 . Krönungsmarsch a . d . Op. : «Die Folkunger " . . . Kretschmar.
2 Ouvertüre „Milanesse" . . . Baumann .
z . Fantasie a . d. Op . : „Die Zauberflöte " . Mozart .
4 „VaJse bleue“ . Marycs .
5. „Kaiser Franz -Josef "-Fanfare . Kayser.
6. Shmphonie' I. Larghetto , Allegro vivo, IL Intermezzo . Th . Münz .

ÖL Allegro moderato
unter Leitung des Komponisten. >

7. Aubade printaniöe . . . Lacombe.
8 . Walzer nach Straußschen Motiven aus der Operette

Lrühlingsluft " . Fetras .
g. Potpourrr » us der Oper „Undrne ' . Lortztng.

10 . Aus der Biedermeierzeit , Gavotte . O . Schotte .
11. „Anona", Intermezzo . . . Greh .
12. „Mit Sregespalmen ", Marsch . Blankenburg .

cju . ( Inhaber von Stadtgarten -Jahres -
ßtliulll . 1 karten und von Kartenhesten . . 2V Pfg .

l Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musik-Abonnements karten haben Gültigkeit .

adlftye Presse . T

t“
mal .

Apollo-Theater
UlarienstraBe 16. Telephon 433 .

Heute Samstag* abend 8 Uhr:
Gala - Vorstellung .

Sonntag nachmittag 4 Uhr :

Fremden' n. FamilienVorstellung
so ermäsaigten Preisen . =

Abends 8 uhr : Grosse Vorstellung .
In allen Vorstellungen

Gastspiel der Colini-Ciairon
’
s Co.

Sonntag morgen von 11—1 Uhr : Frühschoppen - Konzert .

.*r

itter»

tken-
Der

tage .

Hotel Alemannia
perlin SW . , Anhaltstr .
; am Anhalter Bahnhof , nahe der Wilhelmstrasse .

I Moderner Neubau . Jeder Komfort.
I ^TZrja .1 cegyti Ti na n gpvri Bade - u . LuftkurortR . w l nfS U -POAJ .. ob d. Bodensee (Schweizl

Hotel Kurhaus .
teile Natrium schwefel - und kohlensäurehaltige alkalische Mineral -. liadioaktivi. ~ " . .

816a
Kurarzt . Prospekte frei , Saison April —Oktober.

Wilhelm Schenkel .
siecht
ton =
i der
soher
dem
und
Ab-

e der
aftes
ibild.
mer - — . .
tlern Ms
4840

Gute , solide

[Lern - Pianinos
zu Mk . 450 . — netto , empfiehlt 4906*

’ianolager J . Kunz , Karlfriedricbstrasse 21.

3-
» :
lief es

IL

rt
ler.

4886 fl

Filiale Ullrich *3^ -
*

empfiehlt

prima Zickel .
1B . Sämtliche Wurstwaren in bekannter Güte.

Hochachtend Her Obige .

AqnilNkn - GlasMrn
Bad. Lehrmi 'tel - Anstalt , ArlSrnhe . Kaiserstratze 14.

in reichhaltigster
Auswahl

empfiehlt die

btefli a

ollo
4

f Kiel*

»tritt sM
re « »

» wich
ickersi *—

Steckzwiebeln, kleine hellgelbe , per
Ztr . 27 Mk .. in Poftkoll» 3 Mk .
Lwiebelsamen per Pfund 4 Mk.
VW" Knoblauch "W»
silberweißen , Ztr . SV.— Mk ..

per Pfund 23 Pfg .
Mfla Meerrettig ^BE

100 Stück 10.50 Mk .

gut kochend, per Ztr . 3.40 Mk .
Unsortierte wie der Stock liefert

2.40 Mk.
Joseph Rechner

LandeSprodukten-Versandhaus ,
Herxheim . Pfalz. 309a

Telephon 21. Amt Rülzheim .

AchiMbMt»
Neine runde , gelbe , bestbewährte
Horte . SO Kilo 27 Mk ., Poftkolli
franko Nachnahme 3.S0 Mk . solange

'örtert reicht. Speisezwiebeln .
Ute blanke , ^

Itm36eüe , jjciunbe
erware 8 ' Pfälzer 7 .60 Mk.

Valentin Roth ,
Landesproduktenhandluna -Ma

Herxheim b. Landau (Pfalz ).

Heinrich Karrer
Lagerhillts — Möbelhandlung

Philippstr . 19 Telephon 1659
empfiehlt

den Brautleuten
sein reichhaltig ausgestattetes Lager

in :

Schlafzimmer -
Salon ^

Speisezimmer ^
Kücheneinrichtungen ,

hutnplette Bette ». Feder-Bette»,
ieroie Sarrers Pate«t-S»rllvgseher-

iiste, Sleimöbel rc.
in den einfachsten bis zu den
feinsten Qualitäten zu außeror¬
dentlich billigen Preisen . 4875.5.1

M" i BOUQUET , IjFNF
1. Rue du Commerce, tILlH

Hebamme , diplom .
Pensioniiri. zu jed. Zeitp. Diskr.
Mäss. Preise. Klinik in Frankr.

9iVr/ ^/ie

Voranzeige.
Montag, den 27. er., beginnen wir mit
einem grossen Sonderverkauf sämtlicher
Kinder- Artikel zu hervorragend billigen

Pielsen. 1 4894

Bekanntmachung .
Nr . 31831c. Straßensperre bctr.

• Wegen Erstellung eines Wasser -
und Einsteigschachtes im Kanalbau
Georg - Friedrichstraße wird die
Kreuzung der Ludwig - Wilhelm-,
Gerwjg - und Georg- Friedrichstraße
auf die Dauer von 8 Tagen poli¬
zeilich gesperrt .

Karlsruhe , den 24 . März 1911.
Grotzh . Bezirksamt.

— Polizeidirektton . —
S ch a i b l e.

Das Rauchen in den Waldungen
des Amtsbezirks Durlach sowie das
Anmachen von Feuer zum Ver¬
brennen von Gestrüpp, Gras , Hecke»
u . dergl . in der Nähe von Wal¬
dungen ist von jetzt an bis zumIS. Oktober 1911 verboten.

Ferner bringen wir in Erinne¬
rung , daß junge , forstpolizeilichver-
bängte Schläge (Schonungen) durch
Unbefugte nicht betreten werden
dürfen .

Zuwiderhandlungen werden ge¬
mäß 8 368 Ziffer 6 , 8 u . 9 R .St .G.B
mit Geld bis zu 60 ,U oder mit Haft
bis zu 14 Tagen bestraft.

Durlacki , den IS . März 1911 .
Grotzh. Bezirksamt.

gez . Reiß .

in nur Ia Qualitäten
für größte Arbeitspferd «
per Stück Mk . 4.90 , 5.20 , 5.40 , 5.50,

„ .. 5.80, 6 — 6.40 , 6.80,
„ 7 — , 7 .50. 7 .80 , 8 .- ,

„ „ 8 .50 , 9.—, 9.40 , 9 .60 .
Versand gegen Nachnahme.

Sattler u .Wiederverkäufer erhalten
hohen Rabatt .

flpthup Boer,
Kaiserstr . 133, 1 Treppe hoch.
Im Hause d . Weltkinomatographen,

Eingang Kreuzstr.

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Borkosten . Biel « Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg , Hardt¬
straße 4 b. » 9511 .3.2

M 9000 -
für 2. Hypothek« auf gutes Objekt
per 1 . April gesucht. Off. unter
Nr . 4810 an die Exped . der „ Bad.
Presse .

" 2.2
mit Platten

V »»» v>»wwtuivpifvw nebst einem
Kanapee, gut erd., bill . zu verkauf .
B9852 Luisenstr. 50, part .

Karlsruhe ,

zu Dersteigerungspreisen
ivird im

Auktionslokal — Herreustr. 16
nächsten Montag , Dienstag , Mittwoch und
Donnerstag , vorm . 9 Uhr u. nachm . 2 Uhr
beginnend , ein neu eingetroffenes , seines
Tuchlager , Fabrikrestc » .Coupons, größten¬
teils . best , moderne Stoffe , deutsche und
ausländ . Fabrikate , für Herrenanzüge ,
Paletots , Hosen, Kostüme rc., da vollständ .
geräumt sein muß , abgegeben und sollte
Niemand versäumen , das Lager ohne Kauf¬
zwang zu besichtigen , zumal ein Besuch
den weitesten Gang lohnt . » 9601
llischmaim , MtmSgesW .

Schnekenburger
Kolonialw . n . Delikatessen 8J
Adlerftr. 39 : Tel. 2776 \
nächst dem Hauptbahnhofe
3.1 empfiehlt 47431

stets frisch gebrannte

Kaffees
per Pfd . 1 .40 bis 2 .— .
Nneipp -Malzkaffee

per Pack 35 Pfg .
Aildreachostt-Feigenkaffee !

per Paket 18 Pfg .
Pfeiffer & Diller

rraffee -Lffenz
per Dose 30 Pfg .

Werner & vrauer-
Koffee»Surrogat

[ per Paket 10 und 15 Pfg .
Grie§.Zichorie

1 Paket 15 Pfg .
>Aecht Zranck-Zichorie !
| 1 Pak . 8 Pfg . , 4 Pak . 30Pfg . [

Verkauf nur gegen bar .
Rabattmarken .

Wachholderbeer - Taft als Früh-
jahrskur , rein , echt, best . Mittel geg.
Husten, Heiserkeit. Katarrh , Ver¬
schleimung, hauptsächlich Blutreini¬
gung , zu haben auf hiesig. Wochen¬
märkten: Montag, d . 277. Mittwoch,
den 29 . Ludwigsplatz u . Werderplah ,
Dienstag , d . 28. März Hauptmarkt ,
Näbe Ptzramide , u . Gutenbergplatz .
Gefäße mitbr . Sä*** Kathi von

ist abzugeben. B9637
Karlstraße Rr. 15 .

Orangen
Patenio , bl»!. beste Lualitiit,

ohne Kern
das Dtzd . 45 , «0 . 80 , 80 4
blonde Scangen . Me Ware

Stück 4, 5, 7 „J

Zitronen Ä *,
Tiroler Aepsel,
feinstes Obst, zu jedenr Preis

Birnen , Bananen,
Ananas , Goldtrauben' Blaue Trauben

empfiehlt 4896

Südfrttchten-Spezialhaus

>1 . Deila Bona,
Erbprinzenstraße 28 .

Seil hoher«
Gesuch .

Ei » Tiefbau » Unternehmen
sucht einen branchekundigen ,
jüngere « Kaufmann als tätig .
Teilhaber mit einer Einlage
von 10/15 000 Mk. , die haupt -
fächlich der Kautionsstellung
dienen sollen . Interessenten
belieben sich .zu wende« an :

BÜrO 4820 .2 .2
für Kauf« . Beratung und

Treuhändergeschäfte
üagel & Harth .

1« TheckM
Sperrsitz I. Abt. unaer . ist fürs
lebte Quartal abzugevcn' B9646
Turlach , Palmaienstr . 1V, 3. St . l.

Finanzierungen
vorübergehenden X RwAbÜ
oder laufenden > J 1» 1 v U14

an solv . Firmen und Geschäfte.
Seriös . Borschußfrer. 1151 «*

Offert , sub Chiffre B. Y . 102 an
Rudolf Mosse. Basel ( Schweiz!.

Pferd » Berkanf.
Zwei Zugpferde, eines f . schweres

Fuhrwerk , das andere für Kutscher
oder Milchhändler. Zu erfragen
B9599 .2 .2 Gerwigstraße 6, 2, St .

Einen herrschaftlichen B8638 .2 . 1

Viktoriawagen ,
bequem 4fitzig , sowie eur leichter

Landaulett
zum Zurück¬
schlagen. für

Aerzte passend,shat
im Auftrag zu
verkaufe «

Rapp , Sattler , veilbrm».
Gebrauchte Möbel
mehrere große Garderobe - u. Weiß -
zeugschränke , 3 polierte Schränke ,
1 Schreibkommode, 1 . Sekretär , 1
Waschkommode zum Aufklappen »! 1
Spieltisch, 2 Schreibbureau , ferner
1 Konsole m . Goldspiegel, 1 Kredenz ,
1 Pfeilerschränkchen Mtt Spiegel ,
1 Auszugtisch 4.S0 m, ausziehbar ,
in Mahagoni , 2 Ovaltische. 1 ge¬
schnitztes, nußb . Buffet , 1 halbfr .,
kompl. Bett , die Sachen find aus
feinem Haufe, gut erhalten und
werd. bill. abgeg . Herrenstr . 40, Lad ..

Su verkaufen.
tfeS Bett , beinahe neu ,S onnier , poliert. Chaiselongue ,

hkommode, Spiegel . Etagere ,
2 Bilder , Vorhänge, sehr ' billig
abzugebcn. Zu erfragen Stein¬
straße 6, 2. Stock ._ » 9856

Zu verkaufen:
Ein vollständ . Bett , 1 Kommod.

1 Zimmertlsch, 1 Küchentisch , i
Küchenschrank mit Geschirr, t
Küchenschäste. 2 Stühle , 1 Wasch¬
hafen und Bilder. Anzusehen von
abends ' In? Uhr u . Sonntag vorm .
» 9860 Wilhelmfir . 44. Hth . 2. St . '

Waffensammlung,
Hirsch- und Rehgeweihe, zu ver¬
kaufen .
Anfragen mit Retourmarke uni .

Nr . 2914a an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .

Eleg. Kinderwagen 4
erhalten , billig zu verkaufe «.« 9614 Bahnbosstr . 4,1 .

Wscher WWM
Rüde, 1 Jahr alt , reinraffigeS
Prachtexemplar , sehr schön und— *- • - gezeichnet, wird Um¬
stände hal§ :r in gute yände billig
abgegeben . Ziegrlstrahe 6 . B981?
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Fertige
Sacco - Anzüge

. f Arn/H naittel und dunkelgrauer , sowie hellAre . | IIIIUI gezwirnter Strapazier - Buckskin , solides V f | ,
Fasson . M .

. , D . | r bräunlich gemusterte Cheviots und mo - AnArtt wOld derne graue Stoffe in Streifen und JQ . _
Karos , mod . Fassons mit Schlitz M.

. . F moderne bräunliche u . grau genoppteAlt . VAKHI Stoffe , sowie ganz dunkel gemusterte oo . —
Kammgarngewebe . . . . . M.

. . rkfimac beliebtes Zickzack - Master in allenArt . UUl I lad Fkrbenschattiernngen , sowie feine
Streiten und vornehm gehaltene OO »—
Karos « . . . . . . . . M.

. f | N A | | i dunkle Kammgarnstoffe , mit feinen , rt^ “ yCIII silbergrauen Effektfäden dessiniert , sol . n }| ,
bewährte Qual ., Ia . Werkstattarbeit M.

, . C | | | . vornehmer hochfein gearbeiteter Anzug , j .Ärt ' t . 1111 »ns modernsten Noppen und Homespun - _
gewebe , wohlgelungene engl . Kopie M.

Kleidung
Paletots - Ulster

Art ,9 _ _ | Paletot aus einfarbig , sowie gestreiftem’• ( iwul marengo Cheviot , solide ausgeführt M.

. pPaletot ans bell gestreiktem Bucksfin ,Art , UCIII mit braunen Effekten durchzogen , so¬
wie breit . gewürfeltes Ueberkaro M.

r {! . _ Ulster aus modern gemusterten LodenArt . Wly u Homespun , in verschied . Sporttarben ,
weite Form bis oben geschlossen M.

a RaKaI Ulster 808 Diagonal - Homespun , mod ,Art . UUUCI gemust . Noppengewebö , solid « gehal¬
tene Treppen - u. Zickzack -Muster M.

A t Hl . V P * iet0 ^ aus mittelgrauem Cheviot , vor -
Art UUa nehme Farben , schwarzgmndige Kamm¬

garnstoffe mit feinen seidenen Effekten
durchzogen . . . . . . . . . . M.

A t Ph/il Ulster ans modern gemust . Homespuns ,VeüUI vorzüglich gelungene engl . Imitation ,
weite Form , 1 und 2-reihig

Imitation ,
. . M.

Art . 9 blauer reinwollener Melton -Cheviot , mit
langem Schlitz und langem Revers i *>
gearbeitet , lrbg , M. 41 .—, 2rbg . M. TU * "

best gelungene engl . Imitation , mod .Art . I flIK rostbraune und hell . Färb . , in appart .
Geweben , lang u. glockig , 1- und 2br . iO
vorrätig . . . . . . . . . . M. 40 «

A An f hochfeiner reinwoll . Diagonal - Chev ., blan
Art , aJCfll und schwarz , verbürgt solides Fabrikat

in erstklass . Ausstattung und Arbeit , KQ
lrbg , M, 80 .—, Lrbg . . . . . * M . UU *

C _ | | _ streng mod . Anzug in bräunlich -grünenArt . UallC u . grau -grünen Farbenstellungen , glockig
auf 8 Knopf gearbeitet , äusserst fein SO
ausgestattet . . . . . . . . . M. uO *"

Ifina moderne Kammgarnstreifen , sowie feine
Art . «JUIla Kottbuser Fabrikate , engl . Kopien , in

ganz hervorrag . solid , Qual, , ferner vor -
nehme uni blaue Ware . M. WÖ *

"

Klllm b68t * deutsche , sowie teils echt engl .Art . IvUlIII NouveauttSs , sowie feine blaue Diagonal -
Kammg . . vornehm und schick gearbeitet ,
vorzügl . Ausstattung , Ersatz für feine

M, wO *

, Ulster , vorzüglicher Kottbuser Cheviot ,Art . I Cid moderne farbenfreudige Dessins , prima
Quai . u . vornehme Arbeit , ob . Futter M.

pt ~ ~ Paletot aus modefarbigem in sich ge -
Art . I ICdVll streift . Covercoat sowie feine dunkel -

grau Chev . mit Sergefutter , prima Werk¬
stattarbeit . , . . . M.

Ann/Ia Paletot aus hochfeinen marengo -
Art . VJUIlUa reinwoll . Melton u . Cheviot , rhein .

Ware , fein gestreift and einfarbig , be¬
sonders für ältere Herren geeignet M.

Massarbeit

Ausser den hier genau verzeiebneten , hervorragend vorteil¬
haften Spezialmarken sind natürlich noch viele andere Qua¬
litäten und Preislagen in überreicher Auswahl am Lager .

Art .

Art .

Art .

Ulster , grau -grünlicher , rauh aufgewor -
IICICJU fener Homespun , modernster aparter

Geschmaok , weite Form , mit abnehm¬
barem Rückengurt . M.

l/ ’ lail U ^s^er aus vielfarbigem , sogen . Tweed ,
KJIaU g ern gesehener Sportge -chmack . Ferner

rauhe engl . Homespun , weite 2 reihige
Form mit abnehmbarem Rückengart M.

1/ — - - 1 Paletot , uni marengo reinwoll . Cheviot
lialdl und Melton , hochfeine Qualitätsware ,

gediegenes Fasson , mit seid . Futter bis
Revers M. 63 . —, bis zur Kante . M,

Ecke Kaiser- u.
Herrenstr . Breitbarth Ecke Kaiser- u.

Herrenstr .

Mcklltzeil- Tüilger - Lersttigemg. s

Am Donnerstag , den SV. März 1811 . vormittags 8 Uhr . ver -
« igert die I . Abteilung !? eU> - Artillerie - Regiments Nr . Sv , m
« nen Kasernement an derMoltkestr . etwa 40 Haufen Matraven - Tünger .

Kahnlis-LerKeMrllllg.
"MJ

Montag , den 27. März , nachmittags 2 Uhr , werden im

Auktionslokal Zähringerstrafte 29,
segen bar im Auftrag versteigert :

1 Büfett , 1 Schrank mit Schubladen und Türen (Mahagoni ) ,
2 zweit . Schränke, 1 Weißzeugfchrank, 1 Chiffonnier , 1 Äüchen -
bufett , 2 gute komplette Betten mit Steil . Haarmatratzen , 1 kom¬
plettes Bett mit hohem Haupt , 1 Bettstelle mit Rost , 1 Fauteuil
mit Einrichtung , 2 große Spiegel in gold . und braunem Rahmen ,
3 Tische , 1 guter Herd mit Kupferschiff , 1 Diwan , 1 Kanapee ,
1 Borplatzmöbel , 1 Eisschrank, 65 cm breit , 160 cm hoch, 1 Bade¬
einrichtung mit Emailwanne und Blanks Badeofen , 1 Stör für
Ladenfenster, . 185 X 220, 1 bereits neue Reithose mit Lederbesatz ,
1 Violine , 1 große Partie Herren - , Frauen - und Kinderkleider
und Blusen . Liebhaber ladet ein 1882

( A. Hischmairir feit«, Auktionator .
Telephon 2965.

Saat -Kartoffeln
sind zu haben Gerwigstrasie 6 . 2 . Stock , B9600 .2 .2

, sowie von Montag an auf den Märkten .
Verschiedene Sorten Früh - Rosen , Kaiser - Krone . Industrie .

Sllesia , Uptodate , Magnum bonum und Bismarck .

. Wer iunui 1 Wnd Fleisch für 20 Pfennige essen!
! Ia. Schweinekleinsleisch . gar . inländ . tierärztl . unters . , saub .Ware kostet
, jetzt bei Abnahme von 30 Pfd . an p . Pfd . 20 Pfg . ; Postkolli ent »
» haltend 9 Pfd . 2.20 Mk . Ia . ges. Eisbein (Dickbein ohne Spitzbein )
1 v. Pfd . 52 Psg . , Ia. ges . Köpfe mit voller Fettbacke p . Pfd . 35 Pfg . >
| Ia . ges . Rippen p. Pfd . 40 Pfg .. knochenfr . Schweinefleisch tafelfertig g
! konserv . p . Dose lenth . ca . 0 Pfd . ) 5 Mk. Alles ab hier -p- Nachn . Nichtge - 8
, fallend .retour . Alberttarstens,Altonaa . E . U2,51ti (ttftt . 71 2

Bon einem Tennisplatz in der
Kaiserallee beim L -W .- Kranken -
baus werden noch Nachmittage und
Bormittage abgegeben . Zu erfrag .
839606 Wendtstratze 2 .

best . Stände find , streng
diskr . liebev . Aufnahme
in isoliert a Walde gel .Vrlla m . Garten b . alleinst .Hebamme

Vorbeck , Nufiloch b. Heidelberg . 7SMa

Aussteuer
2 polierte hochj. Bettstellen mit
Rosten , Polster u . Matratzen , Nacht¬
tisch und Waschk. mit Marmor und
Spiegelaussatz , 1 Chiffonnier , Ver¬
tiko , Plüschdiwan , 1 Tisch mit eich .
Platte , 4 Rohrstühle , 1 Küchenschr .,
1 Küchentisch und 2 Hocker ist um
den billigen Preis von 430 Mk .
abzugeben im B9289 .3.2
Möbel - u . Bettenhaus der Weststadt

Sophienslr . 83.
Gebe bis 1 . April ' 100 /
auch auf Einzelmöbel 1 « ' 0 MU >

Billige Gelegenheit
für Brautleute!
Drachtv . Schlaf -, Wohn - und
« peifezimm . und kompl . Küche
enorm billig . 3776 *

Möbelhaus Kronenstv . 32 .
Billiger

Möbel-Verkauf.
Alle Sorten Möbel , vom Ein¬

fachsten bis zum Feinsten , gut
und billig bei 29öt *

J . Ulitschele ,
Kerwigftr . 29 .

Speisezimmer ,
Salon , Schlafzimmer . Leder¬
stühle . Federbetten , hölzerne und
eiserne Bettstellen , Ktnderbett -
stellen , alles billig bei 4657 .6.3

Heinrich Karrer ,
Philippstr . 19, Telephon Nr . 1659,
Spedttion u . Möbelhnndlnna .

Herren-Anzüge ,
Jünglings - « . Knaben -Anzüge .
sowie Loden - Sommer -Joppen u .
Wasch - Anzüge werden äußerst
billigst abgegeben . 4796 .2.2

Versteigerungslokal
Hardtftr . « 7. Teleph . 2291 .

Orthopädos -Stiefel.

es ist eine Wohltat für jeden
Fass . — Gefällige Formen .

Flecht -Stiefel.

Gelenkstütze —
Weiche Polsterung unter

dem Ballen —
Federnde Hacke —
Geräuschloser Gang .

Für empfindliche Füsse
Für kalte Füsse —
Für Schweiigfüsse —
Für Hühneraugen —

etc .

Reformhaus zur Gesundheit, L. Neobert,
Ecke

Waldstrasse .Kaiserstr . 122,
Kaufe !

Betrog . Kleider , Schuhe , Stiefel ufw .
zu höchsten Preisen . B9497 .6 .1
R . Billig , Durlachnstt. 88

Postkarte genügt .
Ein Sortiment

Goldwaren
wie Herren - u .Tamentett c« .

Ringe , Broschen ufw
werden verkauft oder gegen Wechsel ,
Liegenschaften u . s . w. vertauscht .

Offerten unter Nr . B9306 an die
Exped . der . Badischen Presse ".

X

Möbel
Wegen doll st , Lager - Räumung

verkaufe sämtliche Zimmer - und
Küchenmöbel . Federbetten usw .
zu außergewöhnlich billig . Preisen .

Möbelschreinerei und Lager
nur Rudolfstr . 19 . B9232

Apfelwein,
aoldklar , unter Garantie für ab¬
solute Naturreinheit , aus nurprima
laueren Aepfeln gekeltert , ä Liter
26 Big . , empfiehlt die 2672a *

Bersandkelterei A. Moser ,
Qttersweier ( Baden ) .

Fässer leihweise von 30 Liter an .

Fahrrad -
Reparaturwerkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzenstrasse 36 , n . d. Hauptpost

Reparaturen , sowie
E nsetzen von

FreiLuf - Naben in
allen Systemen

werden pünktlich
ausgeführt . Emailierung und Vernick -
.uno, das Instandsetzen der Räder jetzt

beste Gelege heit
Ersatz - and Zubehörteile biligst .

älleln -Vertreter : 4864
Stoewer -Qreif - und
DQrkopp -Fahrräder .

6 t leihweise ! 4898
Verleihe auf Tage . Wochen und

längere Zeit MusikinstruMnte aller
Art , wie Violinen , Violas ,
Cellos , Konttabäffe . Mando¬
linen , Gnttarren . große . Tro »
meln .Dr «horgel » re. rc. Praninos -

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung .

Karlsruhe , Uaiserstratze 22t

tJVppIge Hiiste
schöne , volle Köroerforffl
durch Busennänrpul »*1,

„Grazinol "
. Durchaus

unschädl ; in kurzer Ze»
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichers . emp¬
fohlen . Garantiescnem.

|M chen Sie einen letzt-
_ !Versuch ; es wird Ihnen

nicht leid tun . Kart 2 M ., 3 Kart z-
Kur erfordert . 5 M . Porto extra . Dgl®
Versand . Apoth . R. Möller, Berlin 359.
FrankfurterAllee 136 . Dep. : Schwane» ,
ApottLFrankfurta .M ..Friedber 2 .Anla^
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Maschinenfabrik€$$li«9ftn
a- sag in Esslingen . >

und mit ihr verbunden

ß. Kulm gmi Stuttgart-Berg
GegrOndet 1846 . 9000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , Friedricbspi tz 11.
Vollständige Dampfkraftanlagen.

Neueste Spezialität :
öleichstrom -ßeissdampfmaschinen , Marke MCK.

Saoggas-Motoren.
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation.

Kreiselpumpen.
Eiserne Drücken und Dachkonstruktionen .

Eis- und Kühlmaschinell.
Maschinen - , Grau - und Metallguss.

Dynamomaschinen und Elektromotoren -
Luftkompressoren .

Vakuum-Entstaubungsanlagen . 9535a*
Eiektrkch betriebene Nebezeuge und Fahrzeuge .

Bekanntmachung
Die Inhaber der im Monat

August 1010 unter Nr. 17029 bis
mit Nr . 19604 ausgestellten bezw .erneuerten Pfandscheine werden
Hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 29. März 1911 aus¬
zulösen oder die ^scheine bis zudiesemZeitpunkt erneuern zu lassen ,widrigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden. 4446

Karlsruhe , den 18. März 1911 .
Stüdt . Pftmdleihkatte .

Die

ONlM

Deutsche Hobel ransporrfesrilxfcft

find fortwährend in meinen großen Ver¬
kaufsräumen — Laden und 1. Etage
ausgestellt. Diese enorme Auswahl
in Verbindung mit den billigst gestellten
Preise« bietet Ihnen

die grössten Vorteile
wb sollten Sie daher in Ihrem eigenen Interesse nicht unterlassen» meine
llusstellung zu besichtigen.

Große Siuiol-MssitlWg In Hrnmbar -MemWN
Hochelegante Neuheiten . 4813

LT- Hess , Kaiserstr .123»
Spezialgeschäft in Kinderwagen u. Korbwaren .
Katalog gratis. Versend franko .

l 'raurlngS
4865.2.1
Waldstrasse 24

beim Colosseum

8 und 14 karat Gold
schmal n . breit

Paar von 12 Mk. an.
Neuheit : Kugelringe .

empfiehltJe Hitler .

MEYs Stoffwäsche
MEY& EOLICH. LEIPZIG -PIAGWITZ

¥/ »•
iktlscb, ilagant, m lilm- BSSIQ ibtii tun » ntirscliiMu.

Jedat Wlschntfick trägt oMge Handelsmarke .
Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W. Keller , Ludvri ^spktz , J . Dultenhöfer,Kaiserstr . 68, Filiale Lessingstr . 6 , Heinr . Tisch , Kronenstr. , K .
Wftti. Hofmann. Kafeeretraße 69 , Karl Aug . Tensi Ww „ Adlerstrasse.Ecke Kaiserstr ., Ludw. Michel, Panierhandla., Amalienstr. 45 , Leop.
Schumann Nacht ., B. Mansbacher , Ecke der V aldhom- u . Durlacherstr.,Herrn. Rinkler, Schützenstr. 38a, Josepha Maisch, Adlerstrasse 32,
Emil Ganss , Karlstr . 76, Joh. Stelz, Waldstr. 42 , Adolf Schwindke ,Gartenst.-. 13, B. Albert Tensi, Ecke Markgrafen - und Kreuzstr. 20,
sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen.
*lsn kitte sieb vor Ancliälmangen , welche mit tikn -
llehea Etiketten , ln Ähnlichen Verpackungen und
grösstenteils auch unter denselben Benennungen angre -

boten werden , und fordere beim Kanf ausdrücklich

hftvonMey & Ecll ichÜ > 1

K Pflüger
« i

Fahrbare

Brennholz - Säge
Bod Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit - und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung .
GröBte Haltbarkeit

lleberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
Steinerft , Esslingen am Neckar.

I

Sichere Existenz,
durch Uebernahme der Fabrikationseinrichtung eines

ROn-AMls Der KleiaeWwareabraache,
seither im Rebenbetrieb fabriziert , sehr ausdehnungsfähig , da fort¬während überbeschäftigt. Evtl . Association mit tüchtigem , techn .Fachmann . Zur llebernahme der Einrichtung (nur neueste Spezial¬maschinen) excl . Dampfmaschine , welche aber auf Wunsch mituoer -
nommen werden kann, sind 20 Mille erforderlich . Evtl , kann die
Abnahme der ganzen Produktion für längere Zeit zu lohnenden
Preisen zugesagt werden . Einem jungen Mann mit etwas Kapital
ist hier eine

Sicherst günstige Gelegenheit
geboten zu einer gesicherten Existenz . Offerten von nur zahlungsfähigen Selbstreflektanten unter Chiffre st. 2752 an H' fn & ~ ' ‘ ~ ~sie Vogler , A- G ., Stuttgart .

aasen -
2745a2.2

Snaotäcttcn jeder

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar jede Gab « in
Hausrat . Männer . . Frauen :und Kinder -Kleider . WascheSttesel re. entgegen . 965 '

Mittwoch, den 29. März d . Js „vormittag - 9 Uhr, werden in der
Turnhalle des Kadettenhauses zuKarlsruhe ausgesonderte Bellest
dungs - und Wäschestücke, altes
Eisen rc. öffentlich gegen sofortige
Bezahlung meistbietend versteigert.4317 Königliches Kadettrnhaus .

Haus - u . Fabrik
Versteigerung.
Dienstag , den 4. April 1911,nachmittags um 2 Uhr, zu Pirma¬sens im Hotel König läfct HerrFriedrich Heitmann , Fabrikant zuhaleifchweiler wohnhaft, versteigern :

Steuergemeinde Thaleischweiler:
1 ha Fläche mit neuerbautemWohn- und Fabrikgebäude. Stallund Bauplatz.
Infolge seiner günstigen Lagean der Bahn und der Schwarzbach,eignet sich das Anwesen zu iedemFabrikbetrieb . Bis zur Verfteige-

rung kann das Anwesen auch aus
freier Hand verkauft werden.

Nähere Auskunft erteilt der Uu
krfertiate . 2695aÄ. Notariat Pirmasens III .Krehbiel , K . Notar .
Dünger-

Versteigerung.
Am Mittwoch , de » 29. März d .IS . , vormittags 149 Uhr. wird die

Matratzenstrcu auS den Ställen
der 2 . Abteilung Feldortillerie-RegimentS Nr. 50 in Gottesaue
ö ffentlich versteigert ._ 4811
Dünger-

Nersteigerung.
Dienstag , de» 4. April 1911,vormittags 9 Uhr. läßt das Bad.Tratn -Bataillon Nr, 14 eine grö¬ßere Menge Matratzendüngermeistbietend gegen Barzahlung

öffentlich versteigern. 2915a

Malratzendünger-
Versteigerung .

Dienstag , den 88 . März 1911,vormittag - 9 Uhr.wird im Kasrrnement GotteSaue der
Matratzendünger von 9 Batterien
versteigert . 4765 .2.1I . Abteilung Felbart .-Regts .Großherzog ll Bad . ) Nr . 14.

Starrgeri -
Versteigermrg

Die Stodtgemeinde Bühl lBad .)bringt am
Montag , den 27. März 1911,nachmittags 3K Uhr.im Rathaussaal zu Bühl in ver¬

schiedenen Losen zurVersteigerung :
1 . Gerüststangen I . Kl. 260 St .II . „ 3730
2. Hopfenstangen I. „ 2730

II . „ 4005
III . ., 5745

3. Baumpfähle 3620
4. Rcbstecken 2325
5. Bohnenstecken 275 „Tie Stangen — fast durchwegFickten — lagern im Gemeinde¬wald Bühl . Distrikt Sickenwald,und werden daselbst durch die
Waldhüter Schnurr und Welle in
Bühlertal vorgezeigt. 2665a

Bühl sBad. ) , den 16. März 1911.
Gemeinderat.Tr . Bender .

MMmitma
schöne moderne Formen und

Dekore in jeder Preislage
empfiehlt 4870 .2.1

Edm . Eberhard
Haus - u. Küchengeräte
Ludwigsplatz 40 b.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren.Gold . Silber u. Brillanten , MUi -
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahl«hierfür, well das größte Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gest.Offerten erbittet 964
An- u . Berkaussgeschaft
Tel . 2915 . Markgrafenstr. 28 .

Möbel
kauft man in großer Auswahl sehrvorteilhaft bei 2)7369*

SofefHtmmtmt,Senenffr.40

Grossherzoglicher Hoflieferant
Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden

empfiehlt Neuheiten verschiedener Ausführung

Friedrich Bios Konfirmanden -,
F. will i Sohi Oftoii - PariSnerii Oster -Geschenke
Kaiserstrasse 104 , Eoke der Herrenstrasse In allen Preislagen .

< » antafc erstfcl. Solidarlt-Fahrridsr
i I — «s auf Wunsch
' ' d ||lft\ Jksig* Teilzahlung !
< I Anzahl . : 20. 30 .
* ’ ^ *5*» 5a* RI Mk. Abzahl .
< . 6—15Mk.mon .

, ZukahSrteneifwttbilHf . Preislist grt <
I , J. i EM DR OSCH * Ca . , i

Charlottonburg No. Ha g .

Besonders günstig
leute.

für
Braut

Schlafzimmer , hell Eichen , mit
Jntarfien , 2 en - lifche Bettstellen.2 Nachttische mit Marmorplattrn
1 Waschtoilette mit Marmorplatte .
Spiegelauffab «.Kacheln, 1 Spiegel
schrank. 2 Rohrstühle . 1 Handtuch
ftänder , 1 Bertiko . sechssäulig. in
Nußbaum poliert , 1 Ausziehtisch,4 Stühle , 1 besserer Diwan , ein
Spiegel , 1 Kücken - Buffet , rin
Küchentisch , 2 Küchenstühle, ein
Küchen -Kredenz, moderne Ausführ
una , jede beliebige Farbe . Mt . 625 .2 Deckbetten und 4 Kiffen hierzu
Mk. 80 mehr.

Rach llebereinkunft Teilzahlun ,
»stattet . B942
Möbelhaus Waldstr. 22.
Für die Bolidheit der Möbel wird

weitgehendste Garantie geleistet.

Zu Kaufen geblickt
Gesucht wird
Photv -Avparak

mit scharfem Objektiv . Offert , mit
Preis und Beschreibung unter Rr .
2)9629 an die Exp. der „Bad . Presse"
erbeten .

Zu verkaufen

Existenz.
Tie seither von Ebner u . Kramer

in WieSloch mit großem Erfolg
betriebene Tabatfabrik iRiPpen -
walzerei ) samt Anwesen, wird
wegen Auflösung der Affotiation
u . vorgerückten Alters des Eigen¬
tümers unter günstigen Bedingun¬
gen verkauft .

Näheres bei L o n 18 Ebner ,
WieSloch . 2580

Backerei
in Karlsruhe , gute Lage , in best.
Betrieb zu bequemst. Bedingungen

ZU verkaufen.
Anfr . erb . an die Exp. d . „ Bad .

Presse" unter Nr . B8401.
Herr sucht solches zur Benützung

8w WA . fimsmMi !

In ein . ausblüh . Stadt d. Rhein
Pfalz, AmtSst. , ca . 7000 Einwohn .,
nahes . 2 Rgt . Milit . a. best . Lage
Marktplatz ) ist alt ., gut ., sehr an -
geseh., seit üb. 40 Jahr , besteh .

ln-
, M. Otilvarn -, filz -,

i. SAilvradili
’amt groß , massiv. Anwes. lEckh.) ,
lroß^ 4eckig . Lad., 2 groß . Dchauf.,

-2 hah .. hell . Zim .. 2 Küch„ 4 Man -
ard . groß . Dos . Gart ., Magaz . u.

all . sonst , erdenkt. Zubeh . , prim »
gewölbt. Kell. , sow . all . Gesch .-
Einricht . u . d . bill. ^ Preis v .
35 000 M b. nur 5—8000 M Anz.
v. d. Besitzerin iält . Witwe ) sof. z.
verk . Sehr leicht u . vorausfichtl .
m . best. Erfolg wäre auch in d.
Anwes . die Errichtg . ein .

Medizinal -Drogerie ,
da nur ei«. Apotheke a . ganz .
l ) latz. Großart . , prakt . Räume f.
beide Betriebe , tadell . gut . Ge¬
schäfts !. u . biet. dah . vaff. tücht.
Leut , eine seit, auftauch . Erist . u.
voll , nur solche gefl. Off . u.
unt . 2920a z . Weitcrbef . a. d. Exp.
der „Bad . Presse" einreichen.

N .B . Bielbevölk., reiche fianSj»
umgebg.
Bitte um gefl Beachtung!

Selten schöner̂
gesund. Privalsitz !

In d . schön. , idyll., gesund und
herrl . geleg. Bergzabern a. d. AnS-
lcius. d . Bogef.. beliebtest, u . be -
üchteste Luftkurstadt d . Pfalz
AmtSplah ) . an herrlichst. u . be¬

liebtest. Lage. (Sommer - u . Son¬
nenseite) , unmittelb . a. Walde ,
ruhig u . geschützt, ist Todesf . halb ,
eine »och neue , sehr prakt . einge -
teilte , massive

„ Villa “ ,
umringt v. wunderb . reichbrpflanzt .
Spalier - , Edelobst-, Pflanz - u .

Areal 718 gm ) ,
Garderobe ,
3 la . ge¬

sunde Kell. ) , Wafferl . i . Haus u.
Gart . u . d. bill. Preis v . 14 500 JC,
Anzahl, nach Belieb . Uebereink., v.
d . Kind . d. Erblaff . sof . z . verk.
Till . Interessent , ein . wirk , be-
hagl.. herrl . Privatfitz u . werd .
ernstl. Kaufliebh . gebet, höfl . Off .
unt . Nr . 2919a z. Weiterbef . a. d .
Exp. der „Bad . Pr ." einreich. z. w.

Verkauft
wird die Wirtschaft zur „Rose '
mit Bäckerei in Gonbelsheim .Amt Breiten , am Mittwoch, den
29 . d. MtS . , nachmittags 3 Uhr. im
Rathause daselbst .

Da sich im Ort blos zwei Bäcker
befinden , so wäre einem Anfänger
Gelegenheit geboten, ein guter Ge-" " " ft zu gründen . B8916.2.2

In einer Amtsstadt des badischen
OdenwaldeS ist ein altrenommiert .

IHanufalitiiimeii-
Geschäft

Familienverhältniffe wegen zu ver-
kanfen . 6.6

Offerten sind zu richten unt . Nr.2444a an die Exp , der „Bad . Preffe".

Dampfwaschanstalt
und Eügelgeschäft

mit miter Kundschaft, zweistöckig.Wohnhaus und Nebengebäude, w.wegen TogeSfall unter günstigen
Bedingungen zum sofortigen ober
späteren Antritt verkauft.

Offerten unter Nr . 2414a andie Exped. der „Bad . Preffe" erb
Seit 25 Jahren

bestehendes
Kurz-, Weiss - and

Wollw&ren - Geschäft
mit guter Stammkundschaft , nebst
Haus , in besterLage einer industrie¬
reichen Amtsstadt Oberbadens , zu
verkaufen . Anfragen unter Nr.2674a an die Exp , d . „Bad . Preffe"

KalbviU« - Verkauf
mit Garten , in schöner Lage Ett¬
lingens . versetzungshalber unter
dem Schätzungspreis . Besonders
geeignet für Privatiers .

Näheres unter Nr . 4791 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Karlsruhe .

Weftendftratze
FmesPnoilthiuis
mit großem Hofraum und Garten
auch zum Umbau in herrschaftliche
EinfamilienwohnungpreiSwürdi
zu verkaufen . Näh. Auskunft durc
Chr. Pfeiffer, Stuttgart .

Schulstraffe 17. 2422a

Haus-Berka«f
vierstöckig , einfach, 6 Zimmer im
Stock , Altstadt , nahe dem Hardt¬wald , gut rentierend , zu sehr billig.Preis . Ost unt . Rr . 4581 an die
Expedit , der „ Bad. Preffe "

. 3.8

Landhaus
in der Weststadt gelegen, sehr rentabel , sofort zu verkaufen. Für 1—1^ amilien , 7 Zimmer . Küche, Bad,
Klosett , großer Hof mit Einfahrt ,Stallung , große Remise».angelegterGarten . Preis 18 00 « Mark .Offerten unter Nr . B9310 an die
Exped. der „ Bad . Preffe"

. 3.8
Einfamilienhaus

in Gernsbach
mit sehr ertragreichem Garten in
lchöner staubfreier Lage, ist unter
äußerst günstigen Zahlungsbedin¬
gungen billig zu verkaufen.

Unterhändler verbeten. Offert ,
-fördert unter Rr . 2277a die
xped . der „ Badischen Presse" .

2 stückiges Wohnhaus mit Malerwerkftätte , in Mittelbaden gelegen ,unter günstigen Bedingungen zuverkamen . Preis 10000 Mk . Evtlwäre einem Maler Ge.cgrnheit zurEinheiratung geboten. Offert , untRr . B8408 an d .e Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten. 3.

Kaus-Uerkauf.
Haus mit Laden, gut gehendes

Flaichenbiergeschast, in der Näheeiner größeren Fabrik, ist Um¬
ständehalber zu verkaufen, auchzu vermieten .

Offerten unter Nr . B9309 andie Exped. her „Bad. Presse" erb

Grundstück
Küchen, Gas , Wasserleitung,Scheuer und Stallung . Bor- und

Hintergarten 1306 am .) Eignet
ich für jeden Geschäftsbetrieb

(Kutscherei, Milckwirtichaft re. ) Off .unter 4471 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten . *

Mm .
Mitten im Stadtteil Grünwinkel

ist in beiter Lage ein eingezäuntesGartenitück von 1405 gm bei st,telAnzahlung und vier Jahreszielerteilungshalber sofort zu verkaufen.Offerten unter Nr . 2794 an die
Expedition der . Bad . Preffe". 6.6

Doppelzhlinder . 4fitzig , mtt »e-
schlossener Karofferie , garantiert
jeden Berg steigend, geeignet füo
Landarzt , Hotel ic . . GelegenheitS -
kauf. sehr billig zu vertäuten .

Offerten unter Nr . 4763 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

. 5k2
Einige gebrauchte

Automobile ,
Zwei- » .Viersitzer, sowieLieferungs¬
wagen, bestens hergerichtet . vreiS.
wert in verkaufen . B872S
Jng . Iv » «hk » », « i -, Kriegstr .188 .

Ein gut erhaltenes

Manino
ist zu dem billigen Preis von netto
Mk. 320 .— zu verranfen . Anzu¬
sehen bei 4837.2.8
J . Kunz f Pianolager ,

Karlfriedrichstraffe 21 .

Äelegenhettskauf .
Piauino . wenig gebraucht , wegen

Abreise sofort zu verkaufen .
Offerten unter 29501 an die

Expedition der „Bad . Preffe "
. 2.2

Wage« Verkauf
Wegen Geschäftsaufgabe werden

sehr billig abgegeben : B8354
1 guter gebrauchter Landauer , mit
Patentachsen , auch für Herrschaft
passend . 1 neuer Pritscheuwage «
mit Patentachsen u . Federn , 30 bis
40 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauchter
desgleichen sehr gut . 1 neuer Hand -
pritschenwagen mit Federn. Sack¬
karre« in jeder Größe, alles sehr
billig bei lmanuel Bauer ,
Karlsruhe , Sternbergftraffe 8 , 6,1

verkaufen im
Lagerhaus . PhilipvftraffeNr . 10.

Telephon 1659.
eine fahrbare ,

.
'
} mit Bandsäge ,

ist weg . Todesfall bill . zu verkaufe » .
Joh . Deeic , Wagner ,<89429 .3.2 Ellmendin gen ._Keine- Herrenrad mit Torpedo-

Herren » « . Damenfahrrad
billig zu verkaufen .
4723 .5.2 Karlstraffe 20 . '

Herrrn - Fahrrad . neu , mft Frei¬
lauf . billig zu verkaufen . B964L

G- ethestraße 25 a . III . , links .
Herren-Fahrrad , Freilauf , gute

Marke, billig zu verkaufen . B9604
Hirschstraße Rr . 98. 4 Stock.links

. Diwan
billig zu verkaufen . B93W
2 .2 Kreuzstraße 29, 4. Stock.

Zwei Bettstellen mit Roff und
einer Matratze , billig zu verkaufe »
B9636 Zähringerftrahe 62 , II .

Ein viereckiger Gasherd mit
3 Flammen u . 1 Ofenplatle ist we¬
gen Wegzug zu verkaufen . 29574

Kaiser-Allee 60, parterre .
Ein kleiner Ehreiser -Hcrd bill .

zu verkaufen. BW16
Degenseldstratzr Nr . 1, III ., r .
Amerik. Rollpult ,

vollst. neu, sehr billig abzugeben .
Gefl. Anftagen unt . Nr . 2902«

an die Exped. der „ Bad . Preffe "
erdeten.
Gute alte Biolme
u verkaufen. Zu erfragenKörnerstr. 4. St .
Aulo -Gelegenheit
Garnitur Pnenmattk 830X65 t
650X65 ist billigst abzuaeben .
B9623 Augartenstraße 83. kV.

Jagdgewehr ^
144 fvow+i* Qivuid oA d

Modell .
lial . 16, Centr ., Preis 50 M , zu verk.
29474 Rhein « ». 14. 4 . St . rechts .

Sportwagen
sowie Kinderstuhl bill . zu verkauf .
B9588 Brauerstratze 31 , 2 . St . l.

Guterhalt . Spartwageu . ver¬
stellbar, mit Gummireif , ist bill .
zu verk. Marien str . 93. 5. Stock.

Kinderwagen, sehr gut erh ., mit
Gummireif u . Kleidarschützern. zu' Ir . n ,

“ "verk. Rheinstr . Nr . 4 . Stock, r .
Ein Kinderlieg- und Sitzwaaen

ist billig zu verkaufen . B9632
Rüppurrerstrahe Rr . 21 , 1 . St .

Gut erhalt . Sportwagen
mit Dach billig zu verkaufen .

'
29634 Marirnstraße 30, 3 . St .

3 » verkaufen : "WC.
Schöne Kleider, Gr . 42—44, lange
Fcühiahrsjacke, Große 46 . B957S

Kaiserstr. 93 , 2. Stock, linkk.

Rassenhunde :
prima Salz u . Pfeffer - Schnauzer ,
deutsche Schäferhündinnen , eut *

schwarze zur Zucht, 1 Wachhund .Rotwerler usw. , billigst zu verkauf . ^
Hundezwinger Mühlcck ,Daden -Sl- 'aea, Stadt Äiannhäem ^
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M
.
Schneider

Kaiserstraße 181 Karlsruhe Ecke Herrenstraße

Pfennfg

Woche!
Schluß : Montag abend .

4842

Siiii ! MMen . Mul m W ür. S® liilui a nimmt. Stil NIM

Pfennig

Wodie !
Bekanntmachung .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich mich
hierdurch zu einer ösfentlichen Versammlung auf
Montag den 27 . März d. I .. nachmittags 3 Uhr,

in Le« großen Rathaussaal
ergebenst einzuladen .

Tagesordnung :
1 . Festsetzung des für die Ruhegehaltsbercchtigung und Hinter -

bliebenenversorgung städtischer Beamten maßgebenden Dienst¬
einkommens und Anstellung städtischer Beamten mit dem Recht
auf Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgung .

2. Aufrechterhaltung von Rcstkrediten und Genehmigung von
Kreditüberschreitungen .

3. Beratung des Gemeindevoranschlags für 1911. 4948 »
Karlsruhe , den 9. März 1911 .

Der Oberbürgermeister .
S i e g r i st . Lacher.

VtthaltkN bei
“ " " .

Wir machen darauf aufmerksam, daß kein Raum , in wel¬
chem es nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten wer¬
den darf , gleichgültig , ob im Haufe Gas eingerichtet ist oder
nicht. Brennende Lichter und Feuerungen sind bei auftreten -
dem Gasgeruch zu löschen. Auch müssen sofort Fenster und
Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige Lüftung gesorgt
werden . Insbesondere darf kein Lokal, in welchem Gasgeruch
wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt für Personen ,
namentlich zum Schlafen , benützt werden.

Sofern sich die Ursache : des austretenden Gasgeruches
nicht sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das
städtische Gaswerk I, Kaiserallee 11 , Telephon 347 (Anschluß
auch über das Rathaus ) , zu benachrichtigen.

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken- ruft» Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlosien werden . Der Verschluß mittelst Papier¬
oder Korkstopfen ist unzuläsiig und gefährlich, weshalb wir
dringend hiervor warnen .

Karlsruhe , den 21 . März 1911 .
Stadt. Gaswerk. E .3.1

Lmsenschule
des Badischen Frauenvereins .

In der Luisenschule, Otto Sachsstraße 5 , findet am Montag ,
den 27 . d . Mts ., von 9*t —12 Uhr eine öffentliche Schlufiprüfung statt .

Die von den Schülerinnen angefertigten Handarbeiten . Zeich¬
nungen u. Erzengniffe des Kochnnterrichts sind am

Sonntag , den 26 . d. Mts .» von 11—6 Uhr und
Montag , den 27 . d. Mts .. „ 9—4 „

zur Besichtigung ausgestellt .
Wir beehren uns hierzu ganz ergebenst einzuladen .
Karlsruhe , im März 1911 . 4809.2.2

Der Borstand der Abteilung I .

Badischer Frauenverein.
Frauenarbeitsschnle.

Am 24. April ds. Js .. morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule und zwar

a) Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen , Kleider-
machen und Kunststicken ;

b) Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen, Weihsticken ,
Buntsticken, Woll- und Knüpfarbeiten , Spitzenkloppeln, Flicken und
Damaststopfen , Putzmachen, Frisieren , Feinbügeln , Frerhand - und
geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsätzc.

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl statt -
stnden, sofern keine Berufsausbildung gewünscht wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinne »,

Büglerinnen . Zimmermädchen und Kammerjnngfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josefine Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47. entgegen-
genommen . Ebendaselbst werden Satzungen der Schule abgegeben und
rede nähere Auskunft erteilt . 4384 .11 .3

Karlsruhe , im März 1911 .
Der Borstand der Abteilung I.

Mannheimer Mai-Marht 1911
30 . April bis 3 . Hai .

Pferderennen 30 . April , 2 . und 7 . Hai .

Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 3 . Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50 000 .—

Für die Wagenpferde 75°J0, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
80° |0 bar , für die Silberpreise der volle Geldwert .

- Los Mk. 1 .— , 11 Lose Mk . 10.— -
Kassier : Jobs . Peters , C 4 Nr . 1 .

Mannheim , im Januar 1911 . 2756a .l0 .2
Landwirtschaftlicher Bezirksverein . Bad. Rennverein.

Haupt -Agentur : Carl CJöt*, Karlsruhe ,
Hebelstrasse 11/15 .

Dnrlach.

Zwangsversteigerung .
Nr . 314 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemar¬

kung Durlach belegene im Grundbuche von Durlach Band 10 Heft 1
zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf den Namen
des Gesamtgutes der Fahrnisgemeinschaft zwischen Valentin
Schmitt , Bäckermeister in Durlach , und dessen Ehefrau Regina
geb . Re bei eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am
Freitag , den 31 . März 1811 , vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumcn , Sophien -
strahc Nr . 4 in Durlach , versteigert werden.

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Laaerbuch Nr . 98 :

4 a 22 qm Hofreite und 1 a 14 qm Hausgarten zusammen
5 a 36 gm im Ortsetter an der Keltcrstratze.

Aus der Hosreite steht:
a. ein zweistöckiges Wohnhaus mit Einfahrt und einem ge¬

wölbten und einem Balkenkeller:
b. ein einstöckiger Schopf mit ^-chweinstallung;
c . ein einstöckiger Küchenanbau mit Eisenbalkenkeller;
d . ein zweistöckiges Backhaus mit Dampskamin und Abortanbau ,

— Haus Kelterftratze Nr. 1 —
es. Nr . 97 IKarl Friedrich Binz , Oekonoms Ehefrau geb . Tiefenbachers,
Nr . 101 (Joseph Müller , Steindruckers , as. Nr . 09 iStadtgemernde
Durlachs , Nr . 100 iThomas Meier Ehefrau geb . Müller hier ) .

Schätzung m i t Zubehör . 32,366 M
„ ohne .. . . . . . . 32,000 M

Durlach , den 28 . Januar 1911 .
Grotzh. Notariat I als Vollstreckungsgericht :

BurckhardL 2060a

Kr. Bad . Schnitzere Ischule Fnrtwangen
Fachschulefür Holzbildhauer , Modelleureu . Möbelschreiner.

Lehrzeit 3 Jahre .
•Junge Leute , welche bereits eine Lehre durchgemacht haben , finden zur
Weiterbildung in den versch . Techniken ebenfalls Aufnahme . Unbemittelten
Schülern kann der Schulbesuch durch Unterstützungen erteichtert werden .

Beginn des neuen Schuljahres 1. Hai 1011 .
Weitere Auskunft durch die Anstalt 2332a .3 .8

Zusctineide-Schuie
des Deutfdien Zufchneider=Verbandes E. V.

jetzt lipSBßlr. MB Stuttgart » Wls. 146 jetzt
Grosser Erfolg ! Neue Auszeichnung ! 2235a.c.3

im internationalen Faehwettstreit il . Preisjnry .
Jeden 1 . und 15 . beginnen neue Lehrkurse , tags und abends .

Leichtes, einfaches System . Herren - und Damen -Garderobe. Prospekt
gratis u . franko . Schnittmuster -Versand . Dir . O . Marx .

Stadt , subv unter Staats¬
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. UtlmUilt sfEiS&sr
IL hdjDr. Binleltee äääsäs
Sohul - u Penslonatsrftuma In imposantem Neubauten .
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A » Harr ,

Neuai bahme
I 25. April 1911 .

Handelslehranstalt Kirchheim^ f
Institut I. Ranges mit Pensionat. Gegr . 1862, Höhere Handelsschuld ’
Realschule mit Unterricht in den HandelsWissenschaften and I
sicherer Vorbereitung für das Einjährigen- Examen . Muster-Kontor

Prospekte ond Referenden doi*r, h Direktor Aheimer.
Aulultr-bra . I «ttufntai : 20 . April. Spraafm - intltri .

Bouillon »Würfel
2466a.6.3

werden überall bevorzugt wegen ihrer
unübertroffenen Qualität !

HOUSSEDY & SCHWARZ
R o 11 i - Gese Ischaft m . b . H ., Mönchen .

Verordnungen (Recepte)
für die Mitglieder aller Krankenkassen

werden in 17735 *

sämtlichen öffentlichen Apotheken der Stadt
angefertigt . Die Veretaigimg Karlsruher Apotheker.

Tteu eröffnet.
Miihlburg II

20a Hardtftratze 20 a
an der Eike Meiustratze neben dem Gasthaus

„m göldenen Hirsch
"

Pfannknch S Co
.

8 . M . b . H .

Erstes Haus für Kolonialwaren
und Delikatessen .

Ca . 80 eigene Verkaufsstelle « in Karlsruhe und
Pforzheim nebst weiterer Umgegend .

Reil erössuet : II

Pfannknch & Co
8 . m . b . H. 4662

NB. Wir machen auf unsere Tagesinserate und die
den Zeitungen beiliegenden Zirkulare aufmerksam .

2870

r

4M werden rasch und inlllg angrierltgt in »er

I. Karlsrnher Reinigungs -Institut
F. W. Miethe Ä

empfiehlt sich im

Reinigen
von ganzen 3458*/

Wohnungen
sowie Spähnen
und Wichsen von

Parkettböden .
Zur Konfirmation und Kommunion

bietet sich wegen Ausverkauf günstige Gelegenheit (20 und
30 Proz . Rabatts zum Einkauf von Speise - , Kaffee -, Tee-, Bier -,
Wein-, Likör - , Wasch-

Service , sowie Ebenholzbestecke rc.
Franz Hug. Karlsruhe , Karl Friedrich-Straße 14.

Prompter Versandt nach auswärts .

1 Uifeite .
. M.tnIAaMuto,

Ettlingerstraße 59 Karlsruhe
Telephon Nr . 27S

u . Lauterbergftr . 2

liefert im Detail an Privatkundschaft : 05 Aetu -» Lase • f aft
Hygienisch gereinigte , bakterienpreie

offen zu 24 Pfg ., in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

Nahm , la Tafelbutter. Buttermilch, weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen -

Bestellungenauf frische,mitKontrollstempelverseheneTriukeier,Koch¬
eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt ausgeführt .

An gutem Mittag - n . Abenstisch I
können noch einige Herren teilnehm . I
238914.3.3 Amalienstratze 20 , IL 1 Stntzlftechterei

K. Lauinger, Marienjtr . 75,4,
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Filiale
- ln Karfofuhe .

■ä —. 1

trMkXM

Kaffee !
Liebhabern einer gute « Taffe Kaffe « empfehlentott als besonders preiswert — garantiert rein¬

schmeckend — unseren

Sirocco 8liltIiist - KOe
aus eigener Rösterei mit elektr. Betrieb :
' /» Pfund -Paket 70 und 80 Pfg .

Kakao
Pfd . Von 1 » 2E )

und an
in verschied . Packungenvon ' /io Pfund an .

1Ä IO Pfg.

garantiert rein

Pfd von 7 i5 Pfg . an
in verschied. Packungenvon l lt Pfund an.

Probepakete

10 2V

Mah.Saffee
eigene Packung, best« Qualität .

sh Pfund -Paket Pfund -Paket

Pfg. Pfg.
_ _ _ _ i

teuren Markenpackungen.
Bitte vergleichen Sie diese Qualität mit denbekannten

Tafel-
Würfelzucker

da» Netto 8 Pfund -Paket Mk.

. ff. . Pfd . 24l

1.20
4401

PfannKueb $ € o .

Für Verlobte !
Leopold Kühn , Durmersheim , Kaiserstrasse 34

Möbel- v«d Kunstschreinerei mit Dampfbetrieb 2887a
fertigt in bewährter und solider AusführungZimmer-Einrichtungen

ozonreiche ,
f f gesund«

erzielt sofort, bei Anwendung von
Luft

Burk 'Ozogen
■ Kranken »

durch 2e
s. — (La

in Wohn - , Speis«- , Rauch- und Krankenzimmern , in Bu¬
reaus , Schulen und Kanzleien durch ZeretJfuben oder
Verwendung einer Platinlampe . — (Lampen eiligst.)
In Privathüucern , Anstalten und Schlössern in Benützung .Der ErfoIÄ ist überraschend !

In Origmalflasehen » Mk. 8 .-— , 1.40 .
Zu beziehen durch die Apotheken , Drogerien und Parfü-
meriegft ;chatte. —> Vorrätig bei : Adler- , Kida-, Hof -,
International - u. Kr«n0napotheko ; fernerb«j Progerie Baum,
Werdarplatz , Hoflieferant Fr . Bios, Kaieeretr . , Parfümerie
H. B eier , Kaiserstr ., Parfümerie Emil Dennjg. Kaiserstr, ,Deutsehee Bandagenwerk 0 . Fischer , Marktplatz , Parfü¬
merie Hoppes , Herrenstr., Sanitäts-Bazar Unterwagner,
Kaiseroassage , Fcrd . Mayer jr„ Hebelstr ., Ostenddroeerie Jacob , Ludwig-
Wilhefmstr ., Drogerie Tschernlna , Amalienstr. IS, Emil Vogel, Hofl ., Nacht .,
FriedrjchspJatz 3, Parfümerie Waechter , Kaiserpassage, WestenddrogerieKietz, Sophienetr ., Drogerie Wal* , Kurvenstr. ln MQMburg : 8trau8-“ 1047a.6.5

k
29 , Stnttgart .

garBURfcK .
ilhjii’t

Killte , oophienetr ., Urof «
Drogerie ( Apeth . Strauß .

G. H. Bork,
Sctiönheils= Eniulsion „Helene“
ein Wnnderpriivarat der modernen Kosmetik

von dzr Damenwelt bezeichnet, beseitigt überraschend
Falten , Pickeln, Milesier , Flecken re. im Gesicht , er¬
zeugt auffallend zarten Teint .

Preis per Dose franko Nachnahme Mk . 3 .—.
Zu beziehen durch 2485a

I . C . Auch». Thiersheim 97 (Oderfrkn ., Fichtelgeb .

Patentanwalt Zoch,
Karlsruhe , Kaiferstratze 178.

Vorzügliche Qualität !
Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit !

Einheitspreis
fürHerren ».Damen

schwarz und braun,
mit und ohne Lackkappen ,

auch ganz Lack 2165
SchnUr-» Schnallen -»
Zug- u. Derby-Stiefel »

auch elegante
Promenaden - Schuhe

jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,

genagelt und ungenagelt .

Kaiserstr. 56.
Versand nach auswärts
:: gegen Nachnahme : :
Umtausch gestattet

3 billige Tage!
Kostüme von Mk . 14.50 anPaletots „ „ 8 .90 „Kostüm -Röcke „ 8 .80 "

,» lufen „ —.05 „Unterröcke „ 1 .50 ..
Wtthelmftratze 34, 1 Tr

Kein Laden . 4706 .3 .3

Hochmoderne und vornehme

400m
Schlafzimmer:

nutzbaum eoL engl.. 2 türig .
spiegelschrank .Wai chkommode
nt . Spieaefeuff ., 2 Bettstellen,Nachttiich . 2 K .-Wollmatratzen,2 Patentmatratzen .

Wohnzimmer:
Vertiko, Taschendiwan, Tisch
mit eichenerPlatte . 4 Stühle ,Paneelbrets .

Küche :

.gvng erbaten :
aufzwang :

Möbelhaus ,
Kronenstratze 32 .

Tapeten !
Ratnrell -Tapeten von 10 Pfg . anÜold-Tapetrn „ 80
in den schönsten und nenesten
Mustern . . £ . ^ .!P4aMan verlange kostenfrer Muster¬
buchs Nr . 340 .
( »ebriider ? 1«gIor , Lüneburg.

sowie Confirmanden - Anzfitfe
in grotzer Auswahl .

Wir führen all« Größen in den modernste« und gangbarsten

Sie teure

1n tm

Ornftcin k Schwarz ,
Ecke Kaiser- und Kreuzstratze .

Rabattmarken auf alle Artikel .

Was schenke ich ch
zur Konfirmation , Kommunion und Ostern ?

Besuchen Sie meine grosse Ausstellung' nnd Sie finden passende Geschenks für

Mädchen und Knaben «iÄhu «
Schmuckkasten
Nähkasten
Toilettekasten
Toilettetische
Stoffkasten
Stoffkommoden
Arbeitsständer
Schreibmappen
Photographieafbums
Postkartenalbums
Bürsten « und
Kammgarnituren
Bonbonniäres
Uhrketten
Besuchskartentaschen

Damentaschen
Damengürtel
Broschen
Rocknadeln
Blusennadeln
Colliers
Hutnadeln
Perltaschen
Theatertaschen
Fächer
Parfüms
Serviettenringe
Manicures
Gürtelschlöeser
Armbänder
Portemonnaies

Auswahl
Preisen .

Reisenecessaires
Füllfederhalter
Brieftaschen
Krawattennadeln
Schreibzeuge
Schreibtischgarnituren
Schreibtischuhren
Manschettenknöpfe
Taschenmesser
Petschaften
Handschuhkasten
Kragenkasten
Taschentuchkaeton
Manschettenkasten
Cigarettenetuis
Taschentoilettes

Bier
billigst« Bezngsgnelle

für Wiederverkänser, Kondi¬
toren . Bäcker rc. " "

Prompt . Bersand n . auswärts .Man verlange Preislisten .

1 Hluittpf Nwe. 2 Cie.
Eiergreßbandlnng

Deteilverkeuf für Karlsruhe -

Waldstr. 53,

L . Wohlschlegel ,
Kaisersfrasse 173 , zwischen Ritter - und Herrenstr .

Chürmer - Pianinos
gehören In mittlerer Preislage

(Mk. 600- 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung: 977*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe , Erbprinzenftrajje 4.

William Lasson’s Hair-Eiixir
nimmt unter «Ile« gegen AnsleUe« dev Beere , mwte «■
SOitneg n»d Kriftigvog de* HeavmlMm emyhlÜmmWüHtr
unstreitig den eretee ein

Es besitzt zwar nicht die EigensefceA. an Stellet. «re Iber*
baopt keine Haarwwrteln ueHiendet sied . Haare se tnti | CB -
(dene-ein solche » Mittel giekt ea stiebt, wennschon dies von Ruwcbt»
andere* ‘Tiociare« j, den Zeitung«» filatMieh hebMpt *t erird) -w
wohl aber ,stärkt er' die Kopfhaut and die HaarurärseladeTartlf ,dass das Aasfallen des Haares m kurzer Zeit anfbiirt ttd sieb
aas dem Warzein . so lauge diese eben «eck nicht abgestorbensind . nettes Haar entwickelt. wie dies bereits durch zahlreiche
sraktfeckp Versuche festgestellt ist.

Aaf 'd]» F«rbe des Haare# ket djaess k# tti Ei«*«*aneh enthklteskeinerleider fieaeHktlt irgtadwieeeJiidliefee Stofe
Fr «w per Flaco * 4 Mk . 50 Pfg , Ges . geschIn Karlsrohe ist diese Tinktnr nnr acht zu haben bei Hof-

frissetir I, . Himer , fvarl -Friadriehstrssse 8, (iDItHT Sehw «id «r ,Friseur , Herrenstrasse 19 , Ilerramnii Blel *r „ Kaiserstrasse 223 nnd
Interaationwle Apotheke . 2369a .4.3

KaIy . Ureyfos & Mayer-Pinkel, Mannheim.I/VI6 Handlung u . Hotseiwerk .
Gehob ^ te Pitch Pin «-, Red PI » « und Nor « . Tannen -FüMbodcn -

bretter , Zierleisten ' etc . — Grosse Trocken -Anlage . 6578a
Versand »>/, Metsr kayenachsr Bretter ab unseren Le ]er in Ben>nin,en .

höchste Preise für adgel . Herren - u .
Damenkleider , Schuhe . Weißzeu
Möbel. Betten . Komme jeder Lei
B^ ' S .s Glotz «». Rerlgrafenst ».

Erfinder!
30fu
ietbi

wofür ed . 10— .werden . Offert . „Neuheit" Haupt" KarlsrnHe. B8244postlagernd Karl ,

Erste
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Ralble ,

Bisma ckstrazse 33k
empfiehlt in jeder Gröen

R4U $ballunöi * «.
imhänslcitcra»
Siadhochsitz %
$d)M>leiters.

Messiattsa o.Miv . lliaf^
lut»« !, hast . AisfHki

TSir empfehlen' Wsere hervorrn
Zigarrenfalinbatc

in der Preislage von 25 bis 50 Mi
per Rille ' ferner Cfgarettea
Preis per 1000 Stuck ji 7 Jt i
M IS , Jt 15. letztere sind bporLalldann ^ 17 bis S5 . — Bet 5 Mil
? »zug ein 8le »schrank gratis .

Tüchtige Bettreter gesucht .
Scnwarzwaider Tabakmannfaktv

in Diersburg, looei
PIHalfabrik Cleogenbaeh .

» Wiesel. Äs.
chnürstiefel3.50, Schaftstiefel4 .80.juerf. nicht unt . 2 Paar . Militärhosen4.50, Jopp . K^ Nachn. ssisebor .Hgm «

(Wests .), Mitterstr . 16. Richtkoqtz . zur .

.yri - fahrrl .
weltbeluuimf,
■wlw t mi ft
Pradtflulalol

J (400Seiten ) um«,
— 79 und por tofrei . I

Lyra - Fahrrad > Werk # |Moreann Klaaifta
in Prenalan . PeatF. s«?

Seroefatantrfl!
Salami, Schinken , rot .

Wunsch Probe gratis .
'

sÄ 61" ' * " ' ‘
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Die Weltreise des Kronprinzen.
Reisebrrefe unseres Sonderberichterstatters .

(Nachdr. verb .) LIV - X Kalkutta , (111 .) . Heimreise .

Vor Antritt der letzten Tour in Indien , dem Zagdausslug nach
der Eangesmündung , widmete der Kronprinz noch einen Abend der

, „Eneisenau ", wozu er seinen britischen Stab eingeladen hatte . Am
Nachmittag des 14. Febr . , dem für die Abreise mit der „Eneisenau "

ursprünglich festgesetzten Tage , brachte die „Leipzig" den Kronprinzen
den Huglifluß hinunter bis zur Mündung , wo vor Diamond Harbour ,
70 Kilometer von Kalkutta entfernt , die „Eneisenau " vor Anker lag .
Es war Nacht geworden , bis man ankam . Aber die „Eneisenau "

hatte sich sichtbar gemacht. Mit 8000 elektrischen Glühbirnen war sie
an der Wasserlinie , an der Reeling , an den Masten und an den vier

. Schornsteinen geschmückt und so zeichneten sich die Kontouren des gro¬
ßen Schiffes mit feurigen Linien auf der dunklen Wasserfläche ab .
Dazu traten die Scheinwerfer in Tätigkeit und beschienen die Pinas¬
sen , auf welchen die Gäste heranfahren mußten . Auf dem Promena¬
dendeck hatten die Offiziere des Schiffes das gemeinsame Mahl ge .
rüstet und den Raum mit Flaggen und Lampions umgrenzt . Der
Kommandant , Kapitän zur See o . Uslar , widmete dem Kronprinzen
herzliche Abschiedsworte, welche der Kronprinz in demselben Sinne
erwiderte . Dann zeigte der Kronprinz den britischen Gästen das

. Schiff und ließ eine Reihe von Manövern an den Geschützen und
Booten ausführen , welche durch ihre Schnelligkeit und Exaktheit un¬
geteilte Bewunderung erregten . Nur zu früh mußte man das schöne
Kriegsschiff verlassen. Beim Abschied feuerten die beiden Kriegsschiffe
ihren vorgeschriebenen Salut »und mächtig dröhnten die Geschütze in
die sttlle Tropenmacht hinaus .

Von Diamond Harbour — übrigens keinem Hafen , sondern nur
einer Reede ohne Uferbauten — trat dann der Kronprinz am gleichen
Abend die Weiterfahrt nach den Sunderbuns wie man das Land an
der Eangesmündung nennt , an Er mußte dazu erst das Ganges¬
delta an der Landseite mit der Eisenbahn größtenteils durchqueren
Am Morgen des 15 . Februar erreichte er bei Goalundo die Ver¬
einigung des Hauptarmes des Ganges , des Padda , mit dem Brahma¬
putra , welche nun zusammen den Namen Meghna führen . Hier be¬
stieg er den Regierungsdampfer „Brahmakund "

, mit welchem ein
zweites Schiff, Sonemukhi , längsseits verkoppelt war . Letzteres
Schiff diente als Bungalow (Hausboot ) , es enthielt nur Kabinen ,
Salon und Promenadedeck und eine gute , aber ungewohnte Möbel¬
einrichtung : es war nämlich schon 75 Jahre alt . Am Abend des
15. Februar erreichte man Barisaul , die Hauptstadt des Disttikts
Bakerganj (Bukargunge ) . Von Barisaul an schlossen sich auf mehre¬
ren Degleitbooten der Disttiktschef Mr . Botham , zwei Polizeioffi¬
ziere, Mr . Kemp und Mr . Hatt , an und Mr . Meyer , der Agent eines
hier begütetten Rowab (mohammedanischen Maharadschah ) , welcher
die Gegend am besten kannte und besonders die Znsel Kukri -Mukri
an der Eangesmündung zur Büffelfagd empfohlen hatte . Er wußte ,
daß auf dieser abgelegenen , außer Verkehr befindlichen unbewohnten
Znsel Büffel leben , welche sellen geschossen werden , weil die Reise
dorthin schwierig, umständlich und teuer ist.

Die zweitägige Wasserfahrt dotthin ist höchst eigenarttg . Bald
befindet man sich in einem weiten , viele Kilometer breiten Fluß¬
arme , in welchem man nur noch einen flachen Streifen Landes steht,
bald ist man in einem engen Kanal zwischen zahlreichen Booten der
Eingeborenen . Die Krokodile sind hier sehr zahlreich und greifen auch
öfters Menschen an , welche einzeln auf ihren flachen Booten sitzen.
Der Kronprinz konnte vom Schiff aus ein sehr großes Krokodil
schießen . Auch wilde Gänse und Enten sieht man hier oft in enormer
Zahl . Zn der Regenzeit steht das Land drei Monate unter Wasser,
die Hütten der Eingeborenen , welche zwischen Bananen hervorfehen ,
aus Lehm und Fachwerk hergestellt und mit einem gewölbten Eras -
dache gedeckt, stehen auf künstlich erhöhtem Boden und die Felder find

durch Lehmwäüe umrändert Oberhalb Barisaul ist die Gegend stark
bevölkert und das Land gu ! angebaut : es wird hauptsächlich Reis
und Zute gepflanzt . Der Reis war jetzt abgeerntet , er ist von be¬
sonders guter Qualität . Er wird von Händlern an Ort und Stelle
aufgekaust und auf den Eingeborenenbooten nach bcu größeren
Plätzen verschifft. Hübsche Genrebilder zogen an , Auge vorüber .
Frauen , welche mit großen Thongefäßen zum Wässer. . herabsteigen,
Männer , welche ihr Vieh zur Tränte treiben oder große Schären von
Eingeborenen , welche in dem heiligen Wasser baden . Unterhalb
Barisauls werden die Niederlassungen seltener , mehr und mehr tritt
der Dschungel , hauptsächlich aus Mangrovcnwäldern . bestehend, in den
Vordergrund . Meilen - u . Meilenweit ist dann oft das Bild dasselbe.
Nur der Wechsel der Sonne bringt auch wechselnde Farbentöne in das
Bild . Morgens liegt meist eine Stunde bis nachSonnenaufgang dichter
Nebel über Fluß und Land , am Tage herrscht ein intensives , blen¬
dendes Licht , reflektiert von der großen , stillen Wasserfläche und
prachtvoll ist die Beleuchtung von Himmel und Wasser bei Sonnen¬
untergang . Nicht so rasch, wie sonst in den Tropen , tritt hier die
Dämmerung ein , ein diffuses weißes Licht erfüllt nach Sonnenuntergang
die Luft und läßt Wasser und Himmel unmerklich in einander ver¬
schwimmen . Blutrot steigt dann in der feuchten Atmosphäre der
Mond über dem Dschungel empor . Nicht immer ist das Bild so
friedlich. Die Sunderbuns sind sehr häufiger Sitz von Zyklonen —
Monat Februar allein ausgenommen — und die stürmische lleber -
flutung der Inseln mit Wasser kostet gelegentlich Hundetten von
Einwohnern das Leben. Die Hitze war auf dem Wasser keineswegs
besonders hoch, sie stieg am Tage im Schatten bis 24 Grad R . , in der
Sonne bis 53,5 Grad K . und fiel in der Nacht bis 18 Grad R . Frei¬
lich ist die Luft feucht und schlaff und die Hitze unangenehm fühlbar ,
sobald das Schiss nicht in Bewegung ist. Die Moskitoplage war nicht
so schlimm , wie sie erwartet wurde , immerhin war es schwer , am
Abend in Ruhe zu sitzen und gerne zog man sich nachts unter sein
Moskitonetz zurück , um vor den Plagegeistern Ruhe zu bekommen.
Der prophylaktische Chiningebrauch wurde bei allen Teilnehmern
durchgeführt.

Das erste Treiben auf Tiger , welches am 16. Februar auf der
Znsel Kalichar gemacht wurdr , war erfolglos : so wurde die Reise
zur Büffelfagd nach Kukri -Mukri fortgesetzt , welches am Morgen des
17 Februar erreicht wurde Schon von weitem sah man auf der
flachen , sumpftgen Wiese am Nordrande der Insel Büffel grasen,
starke , eisengraue Tiere mit prächtigim Gehörn . Die Insel liegt an
der äußersten Spitze des Gangesdeltas bereits im Ozean und ist zum
größten Teile mit Mangroven bestanden. Sie ist nicht bewohnt ,
trägt aber zwei Hütten . Fischern gehörig , welche von der birmesischen
Küste kommend hier ein Depot haben . Es war nicht gerade angenehm
zwischen den Mangroven zu marschieren, um möglichst unbeachtet an
die Büffel heranzukommen, überall streckten sich zwischen den Stäm¬
men spitzige Triebe aus der Erde , Seitenzweige , welche die weitver¬
zweigten Mangrovenwurzeln nach oben schien . Der Baum steht in
einem schlechten Ruf . er galt früher als Malariabrüter , mit Un¬
recht : denn er trocknet den brackig -schlammigen Boden aus , befesttgt ihn
und gibt ein gutes Bauholz . Dabei ist er mit seinen lichtgrünen
lederig-glänzenden Blättern von gefälliger Pracht , weshalb er in den
afrikanischen Kolonien auch zum Ersatz der Weihnachtstanne dient .
Die Herde von 16 Büffeln erwies sich als so wenig scheu, daß sie sich
sehr lange unter Feuer nehmen ließen , ehe sie wegliefen , und es gar -
nicht nötig war , sie aus so weiter Entfernung zu schießen , wie es die
begleitenden britischen Herren für erforderlich bezeichnet hatten . Sechs
von den Tieren wurden erlegt , der Kronprinz schoß zwei ; das größte
Gehörn hatte eine Länge von 113 Zentimeter und einen Basisumfang
von 55 Zentimeter .

Am Abend verließ die „Brahmakund " die Eangesmündung und
gelangte am anderen Morgen nach Kalichar zurück. Dort meldeten die
Eingeborenen , daß zwei Tiger von Kalichar nach der Nachbarinsel

Bhaloi Singher Char gezogen seien — die Tiger durchschwimmen klei¬
nere Entfernungen zwischen Inseln und Flußufern und dort „killed"
hätten , d . h . ein ausge,etztes Stück Vieh gerissen hätten . Eine Zagd ,
welche dort von 12—5 Uhr veranstaltet wurde , war ohne Erfolg . Der
aufgescheucht « Tiger brach durch die Treiberkette wieder durch . Es
wurde daher am nächsten Tage die ZaA wiederholt . Die schmale Znsel
wurde von beiden Spitzen her durchgettieben , die Treiberkette war
verstärkt , der Mut der Treiber durch Ausgabe von Gewehren erhöht .
Etwa in der Mitte der Znsel Hatto der Kronprinz auf einer etwa
4 Meter hohen, auf 3 Bambusstäben errichteten Kanzel („Machan ")
ein 26 Meter weites Schußfeld . Der erste angetriebene männliche
Tiger brach wieder aus . Eine Stunde später wurde von der anderen
Seite die Tigerin angetrieben und fiel auf zwei Schüsse des Kron -
prinzen . Diese beiden Tiger waren früher schon wiederholt vergeblich
gejagt worden , ihr Abschuß war den Eingeborenen dringend er¬
wünscht , hatten sie doch im letzten Zahre über 106 Stück Vieh getötet .
Auch der Verlust an Menschenleben durch Tiger ist noch immer ziem¬
lich groß ; nach den letzten Veröffentlichungen der Regierung sind 1966
in ganz Vritisch-Zndien 793 Menschen durch Tiger und 21418 Men¬
schen durch Schlangen getötet worden , davon die meisten in Bengalen .

Am Morgen des 22 . Februar 1911 kam der Kronprinz nach Kal¬
kutta zurück. Er besuchte an diesem Vormittag den zoologischen Gar¬
ten Kalkuttas in der Vorstadt Alipur . Zn diesem trefflich gehaltenen
Garten , welcher auch eine Fülle von schönen landschaftsgärtnerisqen
Anlagen enthält — er ist in der Hauptsache eine Schöpfung des Deut¬
schen Schwendler , welcher im Garten auch ein Denkmal erhalten hat
— sah der Kronprinz noch einmal alle die vielen indischen Tiere ,
welchen er in den letzten Wochen begegnet war und von denen so
manches seiner Büchse anheimgefallen war . Der Garten enthält auch
eine reiche Sammlung aus den übrigen Ländern des Ostens und aus
Zentralasien, , auch eine Anzahl afrikanischer Eroßtiere . Hulluk, der
schwarze

" menschenähnliche Gibbon aus Birma , ist dort durch feinen
auftechten Gang und sein possierliches Wesen einer der größten An¬
ziehungspunkte . Der billige Eintrittspreis dieses zoologischen Gar¬
tens — 1 Anna — 8 Pfg ! — würde in Deutschland den Neid manches
Tierfreundes erwecken .

Die Zeit drängte zur Abreise . Am vormittag des 23 . Februar
1911 verließ der Kronprinz Kalkutta , vom Vizekönig zum Bahnhof
geleitet . Obwohl die Abreise .private " war , hatte sich doch überall
auf den Straßen eine große Menschenge eingefunden , welche den ab¬
reisenden Königssohn herzlich begrüßte . Eine 44stündige heiße und
staubige Eisenbahnfahtt — die Temperatur stteg im Zuge bis auf
26° R . — brachte ihn wieder nach Bombay . Hier war er am 25. noch
einmal Gast des Gouverneurs Sir George Clarke beim Frühstück auf
Malabar Hill und bestteg dann um 2 Uhr nachmittags den Dampfer
„Arabra " der P . u . O . Linie , welcher ihn für die nächsten zehn Tage
bis Port Said beherbergen sollte.

Die Rückreise verlief programmäßig . Die „Arabia " erwies sich
als ein sehr ruhig fahrendes Schiff , in dem man kaum die Maschine
spürte und das Wetter war günstig lleberhaupt machte das Schiff
einen vorzüglichen Eindruck. Es herrschte ausgezeichnete Ordnung und
es vollzog sich alles in Ruhe und Sicherheit mit einer unaufdring¬
lichen Selbstverständlichkeit . Die Einrichtung ist nicht so geschmack¬
voll und prunkhast , wie aus den großen deutschen Lloydschiffen, auch
die Verpflegung nicht auf der geschraubten Höhe dieser Schiffs. Es
gibt auch keine Dunkelkammern und keinen Zandersaal . Daß die
Musik fehlte , wurde nicht als Nachteil empfunden . Zum Tanz ge¬
nügte ein Klavier und eine Violine . Für den Kronprinzen bot dieser
Dampfer , welcher überdies den Vorzug größerer Schnelligkeit (17 See¬
meilen in der Stunde gegen 13 der Lloydschiffe) besaß, noch eine be¬
sondere Annehmlichkeit : er konnte sich vollkommen ungeniert bewegen.
Er wurde behandelt wie jeder andere Passagier , wurde durch keinen
neugierigen Menschenandrang behelligt und kein photographischer
Apparat wurde auf ihn gerichtet, wenn er das Deck betrat .

wegen Geschäftsaufgabe.

Günstigste Einkaufsgelegenheit für Brautleute
Trotz bedeutend herabgesetzter Preise gewähre ich auf bessere moderne

Schlafzimmer-, Speisezimmer- und Herrenzimmer- Einrichtungen
einen

Extra =Rabatt von 10—20%
Reiche Auswahl in Patent -Polsterrosten , Seegras -, Woll-, Kapock-
und Rosshaar -Matratzen , Diwans , Flurtoiletten , sowie alle Arten
Einzel -Möbei . — Komplette Betten ZU den billigsten Preisen .

Grosser Vorrat in
Bilder , Spiegel , Nähtische , Serviertische u . sonstigem

Hleinmäbel . 2941,10 .10

Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet .

Guitav Juckeland
Laden :

1 Durlacherstratze 1 Kl Haupt- Lager :
5 Rudolfftratze 5

Auf-
Damen &.
18a

omtne. Strgst . Diskr .
Frau Swart, Ceintuurbaan 121,

Amsterdam . 25

Möbel
werden repariert und aufpoliert .
Einrahmung , Schreineret 1540 .14.,,

Kars « ckert »iratrftt. 21.

JT Anteile ’WC
mit hohem Gewinn (G . m . b.Jp . ),
für gesetzlich geschützten Manen -
artikel , hat zu vergeben. 2742a.5 .2
Eugen Krügel , Baden-Baden.

I Übernimmt - die votetändifle Auirottuncp
von Ungeziefer jeder Art,wie : Wanzen ,
Käfer. Ral+eh .Mäuse .Motten ^Ameisen
etc .unter weitgehendster reeller Garantie
Strengste Diskretion Billigste fVeise
Verkauf« n Kitteln M VeÄ»« aimitzvngeöeAn»erW I

AriTOM SPRINGER KARLSRUHE MARKüRRFENSTR.52 TELEF. 2540

Achtung ! ! !
la prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack,
konkurrenzloses Fabrikat aus bestem
unters . Roß- , Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 80V
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 105 Pfg . ab
hier Postkolli Nachnahme. 1058a*

A. Schindler
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

Chemnitz (Sachsen).

SMKartosselv
sortenechte , gesunde , haudver -

lesene Saatware :
Kaiserkrone Ztr . Mk. 5.50
Industrie . . - „ 4.80
Up to date . „ „ 4 *50
Prof . Wohltmann „ 4.—
Silefia . . . „ » 4.—
Imperator . . „ „ 4—.

ab hier . Säcke 30 Pfg .,
sowie beste gelbe

Karlsruhe 20 Pfg . mehr .
Bei grüß . AbnahmeAusnahmspreise

Andreas Selter ,
Samenhandlg .u.Saa1kartoffelgeschäft,

Aue b. Durtach (Baden)
2721a Telephon 203 . 6.3

la . Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 24 Pfg . an in Leih¬
fässern von 40 Liter ab.

Köhler & Berger »
Apfelwein - Kelterei Ilfibl i . li .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 2362a

Achtung! Achtung!
In der Gartenwirtschaft und Turnhalle
des Gasthauses zum Autzbaum
- Ecke Adler- und Markgrafeustraste -

von Samstag den 28 . MSrz bis Freitag
den 7. April, täglich bis abends 8 Uhr

Riesen-Alassen-Verkäufe

Emaillier-Waren
aus den größten Fabriken Deutschlands

zu staunend billigen Preisen
z . B . : Fein dekorierte Löffelbleche ä. 1.50, fein lackierte
Kohlenkasten 4 1 .50, Wärmflaschen ä 1 .20, Fischkocher ,
Kochtöpfe , Kartoffeldämpfer , Milchkocher rc. rc. in allen

Farben und Großen .

kil Pctten Aluminium billig ! billig!
In Karlsruhe werden die gekauften Waren franko Haus

geliefert .B9187.3.2

Frau Earl Dorp aus Elberfeld .

(norddeutsche) sowie Speise -, Brenn - und Futterkartoffel » liefert direkt
in Wagaonladungen , sowie ab Siebeldingen in Zusammenstellung ver¬
schiedenster Sorten . fritz Müller , Siebeldingen ,
85la Telephon Nr . 244 , Amt Landau , Rheinpfalz .

Nachilkirfggiijohne Oel
Nur viereckig echt* durch Q-AQledey,
Mußer gegen# Pf Nürnberg * 193
Gdafey Xonnenbkxk

to—tp
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Sardinen - Verkauf ! !
Wir (faßen diefem Artikel ganz ße/ondere Tlufmerkfamkeitgefdjenkt und unfer Bager fomoßf in „ aßgepaßt “ wie in „Stückware“ fefjr Bedeutend vergrößert .

Gardinen engr. zm .
Gardinen msm .
StOreS engt. Zütf . . .

Stores Zrtfstsff . . . . . . . .
Tjafößores trtsm «t .
Vitragen <„gr. zan .
Vitragen Congreßfloff, creme und tont

Bettdecken in engf, Zü(t, IröstM

. per Taer Mi . 5 ° °
Bi; 48 00

. per Zaat M . 13 50
Bi; 90 00

. per Stück Mi 7 00
Bi; 1 $ 00

. per Stück Mi . 7 50
Bi; 90 00

. per Stüd Mi . 10 00
Bi; 62 00

. per Meter Mk . 0 7®
6h • l ^

, per •Meter M . 0 70
Bi; l 30

Beinen non Mk. 7 ^
bis 90 ^

Congreßftoff-VorQänge bum . . m . 13 25 23 50
ßeinen- Vor§änge bum . Mt. 17 50 26 00
Feinen- Vorgänge mit Kuröeffticäerei pt 'Jt nfter wL 10 00 eh 40 00
IttufJeCine seiß unB Sunt, izc :m Breit . per Meter MB . 1 ^5 ^ 3 ^
litadras maß unö Bunt, 150 Bi; eso cm Breit . . per Meter Mi . 2 33

Bis 3
Cretonnes und Feinen to m* w m tnu per Meter mb. 1 35

bh 10 60
Fiedermeierfeinen110 uni 130 cm Breit per Meter Mi . 180

Bi;
' 80

I
Jütte zum 'Befpamzn u. z . SefSfianferligung per Meter Ulk , 1 ™

bis 7 ^

'

Roufeautftoffe und TUarquifenfeinen
dlmlfeit ! Combinations-Qardmn! Weufjeit!

aus Zütt- und Spiqenftoßen mit und oßne £infäqen in einfacher dis zur eteganteßen
TlusfiQrung, ßefteßenö aus 2 Tfügefn und 1 ßamörequin , affes mit Votant garniert.

per Fenfter Mk. 1900 bis Mk. 9000
zu jedem Defpns audj paßende Tjafßftore tiefer 3269.3.2

Viefe Comöinations - Gardinen find oon dekorativer, efeganter Wirkung und wirkCtdj das Heueßt . das man ßisßer in Gardinen SradjtsL

Qreyfuss & Sieget , Qroßtfersogl. Hoflieferanten.

Gebrüder Roeder,
Darmstadt.

Silberne Staatsmedaille . — — 36 erste Preise .

PATENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossfcüchen.kür Kochkessel und Backöfen .
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis ,

Man verlange Broschüre Nr. 76 . 7520a

Karl Ilili » JfyMMmi, Achern , Um,
empfiehlt seinen vorzüglichen

Apfelwein
auS den besten Sorten gekeltert _

per Liter 26 Pfg "WD
Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen . SV0I8 .6

Ei « Waggon
Emailherde
auS sehr starkem Blech mit Feuerungin der Mitte , daher sehr gut backend
ist für mich eingetrosten und kann
dieselben <su staunend billigen Prei¬
sen abgeben.

Eben,o unterhalte ich ein großer
Lager in

AuSstellunginmeinrrEinfahrt . IflCflCtfCll

Ferser la. Gasfparherde u. Gasherdtische ssn 3 M . n
Sämtliche Haus - « nd Küchengeräte

n bekannt guter Qualität und billigen Preise ».
Maltmrkei, - Vei WM Asstenrn SerWipreije.

-JB - Nur bei ' BC 4086 .9.6
J . Blum , Karlsruhe,'“SÄ '

49 Schützenftraße 49 .

Tanzlehr -Jnstitnt
( Saal im Hause) «o»*

II . Tollrath
233 Kaiserftratze 235 .

(Einzelunterricht jederzeit. ) .

Zuschneide » und Nähkurse
beginnen jeden Monat am

WW 1 . und tü . (Schülerinnen
y, / arbeiten für sich ). Johanna

Weber,Privat - Zuschneide -
schule, Herrenstraste 33 .

«Best . Referenz .) .
(Das . werden eleg .u.eins . Kostümeu.
IackettöAurtadel -

^ losenAnrertigung
_ J angenommen ).

Schnittmuster werden verkauft .

MtitiMjjht „u . sabrikgemäße Reparaturen . Z
Atelier für Pianosortebau.
4 dr . Stöhr , Pianosortebauer .
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11.nächst der Gartcnstraßc .

Empfehle meine

ÄMSÄtotipsÄI ,
M .M .-WWMMW .
. Nur beste Ausführung . Moderni¬
sieren alter Garnsturen und Deko¬rationen . Ausarbeitung von Bet¬ten k . Absolut reelle Bedienungund billige Preise . . lO .g

Wilhelm Schütze,
Tapezier u . Dekorateur,Telephon 3012 . Durlocher Alleelk .

Zahnstangen ,
Hebwinden,

Stock- , Wagen- , Faß - ,Holz- , Stein - und Zizg.
winden

erstklassiges Fabrikat
Präzisionsarbeit

keine Handelsware
liefert mit Garantie

li. Leossler in Zürich .
Prospekte u . Preise gratis

u . franko. 2052a *

la.
Cerrelat - , Rot - u . Eeber -wursl ro feinschmeckend haltbar .Ware versendet in Posttistcn vonnetto 9 Pfund zum Prene von9 Mark per Nachnahme frei nach

alle « Poststationen . 2397a
GUnther Jäger , ZIrischkMr ,Bad Ilmenau (Thüringen ).

«

Gr. Konstmtminil für Musik, Karlsruhe»
zugteich Tgeaterschute (Hpern- «nd Schanspietschuke).

Unter dem Protektorat Ihrer lköntgttchen Hoheit der Sroßherjogitt Luise von Baden.
Beginn des Sommerkursus am I. April 1911.
Ter Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik «nd der Schauspielkunst undwird in. deutscher , englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt.
Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklassen sind musikalische Borke,intnisse nicht erforderlich.
Die Gatzunge « der Großh. Konservatoriums, die den Untcrrichtsplan und alle Angabe«über die Aufnahmebedingungen und dar Schulgeld enthalten, sind kostenfrei zu beziehen durch dieDirektion, durch die Hofmusikalienhandlungen von Friedrich Toert und Hugo Kuutz, die Mu->

sikalienhandlungen von > ttz Müller und Frau » Tafel (vorm. Hans Schmidt ), durch die HerrenHofpianofortefabrikanten Ludwig GchweiSgnt und Heinrich Maurer , die Pianofortehandluna vonJakob Kunz und die Hofinstrumentenhandlung von Johan« Padewet in Karlsruhe.
« » Meldungen find schriftlich oder mündlich zn richten an den 3210.2.2

Direktor Hoftat Professor Heinrich Orvenstein , Sophienftratze 38 .
Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 2 bis 3 Uhr nachmittags .

Spezialität : eichene Speise-
im » , « . _ Entwürfe , mit 2

und Schiafzimmep
wie nebenstehend , und

* mehrere andere , neueste
Bettstatten und 2 Nacht¬

tischen, _KristallfacettgIäser und Marmor ,
Mfc. 325 .—. — Großes Lager kom¬
pletter Einrichtungen . — Direkter
Einkauf sämtlicher Rohmaterialien , daher
billigste Preise . — Nur beste Arbeit . —
Onbeschränkte Garantie . Lieferung franko .

2ur Ansicht ladet höfl . ein 9942a .14 .4

130 cm breit

Möbelfabrik Bauer
__ Durmersheim

Marmor 115(60 nächst Lokal - und Staatsbahnhof .

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

Patent- Heissdampf- boUomobilen
Ventilsteuerung

ttSgsiem Lentz H.

Höchste Ökonomie

einfachtt «p Konstruktion .
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Allen voran
Ist und bleibt bei billigsten Preisen und größter Auswahl in

Iahrräöern unö Iahrraözubehörteilen
Lie

I

Aorörsche Stahlgesellschaft in* b. H.
Wir sin- billiger als je-e Konkurrenz . Dergleichen Sie unsere Preise.

^ CtfyW &btX ) erstklassiges Fabrikat, Doppelglockenlager , 3 Jahre Garantie , Gummi 1 Jahr . tTlf * 53 *75

Aahrräöer , erstklassiges Fabrikat, hochfeinste Ausstattung , 3 Jahre Garantie , Gummi l Jahr . Ulf * 63 *75

Sp&lbvCTMCV , stabiler Bau , mit rotem Gummi, 3 Jahre Garantie , Gummi 1 Jahr . Ült * 67 *50

Lauföecken , o. G . Jl 1 .75
„ V- Jahr Garantie . . . .. . . . M 3.75
„ 1 Jahr Garantie . Jl 4 .70

Stollen , Gleitschutzreifen, t Jahr Garantie . . Jl 6.95
Schutzbleche, komplett .' . Jl 0.75
Speichen mit Nippel . Jt 0.02
Glocken . . . . . . . . . Jl 0 .15
Sättel . Jl 1 .60
Laternen . . <M 0.75
Fertiges Dor- erra- . . . Jl 3.25

Schläuche, o. G . , Is , Ware . . Jl 1 .95
„ V* Jahr Garantie . . . . . . . Jl 2.75
„ 1 Jahr Garantie . . . . . . . . Jl 2.95

Geb. Reifen , o. G . . . . . Jl 4.25
Pe - ale . Paar Jl 0.90
Hosenklammern . . Paar Jl 0.02
Griffe . Paar Jl 0.14
Lenkstangen . . Jl 1 .75
Schlösser . M 0.15
Fertiges Hinterrad . Jl 4.25

Fertiges Hinterra6 mit Torpedo -Freilauf : . . . mt 15 *50 *

Großes Lager in sämtlichen Ersatzteilen, Reparaturen aller Marken 4895
werden in eigener Werkstätte prompt und billig ausgesührt .

Nordische Stahlgefellschaft m. b. H. Karlsruhe i. B .
Kaiserstr. 81/83*

Grösste Auswahl
am Platze .

GRATIS

Schuhe
Bernden
Hosen

erprobte Qualitäten .

L!Kaiserstrasse 185 .
3997 .4 .8 J

liefert vollständige

ZiMereimichlilnzeil
an Private unter sehr günstigen
Bedingungen . Offerten unter Nr .
1779a an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten ._ 12,5

Feinste

Snlefta
per Zentner Jl

liefert für hier frei Keller

Bucherer
! bei größeren Quanten !
bitte Svezialofferte ein-

[ 3.1 znholrn . 4897 \

Thüringer Wurst- und
Fleischware « .

Nur feinste und schmackhafte
Spezialartikel unter vollerGarantie
der Echtheit. Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . v.

Gustav Feistkorn , Fleisch¬
warenfabrik, Buttstädt , Thüring.
Gegr . 1850 . Probepostpakete nach
Wunsch sortiert 8— 12 M . p . Nachn .
Preisliste ums , u . portofr . 2320a

Stichige Weine
und 2896a.2 .2

Stichige Obstweine
zu kaufen gesucht.

Offerten zur Weiterbesörd . unt .
s . v . 8 . 648 an Rudolf Rosse ,
Srmfffnrt a. M . erbeten .

Wntliche FürsW
fnc isr - FliUle « u- Mädchen

4n*
Sprechstunde jeden Mittwoch von

3—4 Ubr , Sammstr. 18. 1.

Pensions-
Versicherung.

Privatbeamte beider!. Geschlechts
mit einem jährlichen Einkommen
bis zu 5000 .— Mark . welche ab
1 . Januar 1912 dem Reichsversicher¬
ungsgesetzfür Privatbeamte unter¬
liegen würden , erhalten nach Ein¬
sendung Ihrer Adresse oder bei
mündlicher Rücksprache genaueAus -
kunft über Pensionsverstcherung im
Vergleich mit privater Lebensver¬
sicherung. 3212 .6.5
EMirekliou der „Deutschland

",
Vorholzstraße 58 .

tschukste

GUST HERDLE

3439. — Wiederverkaufer Qcsuch

Englisch. Unterricht
erteilt gründl . eine Dame , welche
mehrere Jahre in London war .
Honorar mäßig . B9357

Gerwiastr . 14, 4. St . l.
Suresu für Ehevermittlung

ithann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26 . 946*

Keirats - Gesuch.
Tücht. Bäcker und Konditor ,

30 Jahre alt , tath . , wünscht mit
einem Fräul . von 24—28 I . , mit
etwas Perm ., zwecks baldig . Hei¬
rat in Verbindung zu treten .

Off, , womögl. mit Bild u . nä¬
herer Angabe der Verhältnisse un¬
ter Nr . B9584 an die Exved . der
„Bad . Presse" erb . Verschwie -
genheit Ehrensache.

. lebensl . Russin, 120000M.Verm.
28 j . sreid . Isr . 50000bar,spät , mehr ,
31 j . Franzos . 200000 M . Verm ., ig .
Wwe. m . Adoptivtöchterch . 50000 M.
Berm . , 19 j Halbw . 400000 M . Perm .
u . vielehund .and .Dam .wünsch .rasche
Heir . Ernste Antr . v . Herren (w . a . o .
Perm .) an 1». Schlesinger , Berlin 18,
Ei « «“ -SÄ "

;» England
Gesetzauszug . Prosp. etc . 50 Pf.
Brock’s , London E. C -, Queenstreet 9C

Tigev - Dogge ,
auf den Namen „Nero " hörend,
hat sich verlausen . Abzugcbcn geg.
Belohnung Wendtstr . >« . B9862

Zugelaufen L
Foxterrier mrt Halsband (weiblich !.

Abzuholen Wcrderstr . 8V s , 4 . St .
Gut erhaltener

Phot . Apparat
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Beschreibung unter Nr . 2890a an
Exped. der „Bad . Presse.

"
_ L2

KWn-MlWllM»,
hell Naturholz , mit Linolcumbelag
und Messingverglasung , sehr solide
Arbeit , äußerst billig zu verkaufen .
Lagerhaus u . Wööelhandkung

Heinrich Karrer
Philipvstr . 19 — T elephon 1659.

Einige bestempfohlene wenig ge¬
brauchte

katholische Bücher
billigst zu verkaufen . 4910
Kessel , Vlnmenftr4 , Ecke Herrenstr .

Selbständigkeit
mit vorzüglichem Einkommen findet fleiß . Herr durch Uebernahme
unseres Unternehmens , das bei entsprechendem Weiß jährlich
schätzungsweise

M . 6 8000
einbringen kann . Die erforderliche Reklame und 'Anleitung er¬
folgt durch uns gratis . Ev . zunächst ohne Ausgabe des Berufes
als Nebenerwerb zu betreiben . Erforderliches Barkapital Mk .
1000 .— Off . unter 0 . 220 Haasenstein Sc Bögler , Dresden -
21 . , erbeten . 2487a

Mo Ae Ihr Mm« uerbtjseni ?
Günstige Gelegenheit zu einem Berufswechsel.

Große auswärtige Aktien - Gesellschaft sucht zur Vergrößerung
ihres Kundenbestandes tüchtigen Herrn für den Platz Karlsruhe und
weiteren Umgebung, gegen hohes Fixum , Spesen und Umsatz - Provision .
Praktische Einführung erfolgt ohne Kürzung der Bezüge durch älteren
Beamten . Offerten mit kurzem Lebenslaus find zu richten an die
Jnseraten -Expedition „Jnvalidendank"

, Straßburg i. E. 2645a.2 .2

aee ^ oeaeoaeeeoeeeeoeo
S Silll . Mcknbellenm ». iMBuorbeilermii S
JF können sofort eintreten . B9296

5 A . Weber , Hoflieferantin, Karlstratze 7. X
9 NB . Gewerbeschulpflichtige wollen sich nicht melden.

» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

Kaufmann
jüngerer , tüchtiger mit Buchhaltung
vertraut , gewandter Stenograph
und Maschinenschreiber, per 1 . Mai
gesucht. Nur solche mit Ia. Zeug¬
nissen wollen sich melden unter
Nr . 4890 in der Exped. der „Bad.
Presse.

"

Bureau-Aushilfe -
Gesuch!

Von jetzt bis Ende April wird
zum Führen der Bücher, wöchentlich
2 Lage , ein gewandter

MWer seW.
Offerten unter Nr . 4909 an die

Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

SchmbniM .-Weil
zu vergeben . Offerten mit Preis
p. Quartseitc unter Nr . B9585 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Alhlige Reiseii-eZ
aus Zeitschriften sofort gesucht .
Georg Kraus , Bahnhoistr. 4.

Aus Ostern suche ich einen Lehr¬
ling mit guter Schulbildung .

Näheres bei 4908.2.1

J . Emsheimer ,
Mühlenfadrikate , Riippurrerstr. 2 a.
Einkommen u . Vermögen
für Jedermann und jeden Stand ,
solid und leicht zu erzielen durch
Teilnahme an wirtschaftl . unüber¬
troffener , billig . , gewinnbringender
und durchaus einwandfreier Sache.
Ausführl . Gratis - Broschüre durch
lletrolck & Co., Konstanz i . Bad.
nr Mk . tägl . Verd. d . Verkauf

mein . Patentartikel f. Herren
Neuheiten - Fabrik. Mitt¬

weida-Murkersbach Rr .113 . 1629a

Wir suchen
für dort . Bezirk tücht., redegew.
Herrn als Agent z. Besuche d.
Landwirte u . Händlerkundsch.
Hoher ständ. Berdienst garant .
Bei entsprech. Umsatz Anstellg.
gegen Fixum . 2319a.2 .2

E . Graiclien & Co .,
Chem .Fabr . Leipzig -Eutritzsch.

Geg . hohe Vergüt , stellen w .
überall Agent , an z . Berk. v . Ci -
garr . a . Wirteac. H . Jttrgcnsen
& ( '«>., Hamhu rggS . 1572a30 . ll

Junge Dame
perfekt in Buchhaltung , Steno¬
graphie und Maschinenschreiben,
an selbständiges Arbeiten gewohnt,
per 1 . Mai gesucht. Nur solche mit
mehrjähriger Praxis und prima
Zeugnissen wollen sich melden. An¬
fängerinnen finden keine Berück¬
sichtigung. 4893

Schriftliche Offerten an P . v .
Chrnslschotf , «Sophienstr . 41.

Tüchtige Verkäuferin , nicht unt.
20 Jabiken, angenehme Erscheinung,
findet sürdieSaison in einem Luxus -
u . Galanteriegesch . gute Stellung .
Zeugnisse u . Bild unter Nr . 2795a
an die Exped. der „Bad . Presse"

. .

Ein junges Mädchen aus an¬
ständiger Familie mit guten Schul -
zgngrnffen findet aus einem Bureau
kaufmännische Lehrstelle . Selbst¬
geschriebene Offerten unt . Nr . 4891
an die Exp, der „ Bad . Presse" erb.

Lehrmädchen-
welches an Ostern aus der Schu¬
le entlasten wird , kann in meinem
Weiß-, Woll- und Kurzwarenge¬
schäft bei sofortiger Bezahlung ein¬
treten . Friedrich Schüler ,

Sofienstraße 43. B9544

M »
11 . & K . XuBberger ,

B9534.2. 1 Karl - Wilhelmstr . 5.

zwei tttl. MMreilier
finden sofort Beschäftigung bei
I . Thomas . Rudolfstr . 22. « 9857

Gesucht
ausgebildeter Schaffner für
Nebenbahn . Offerten mit Lebens¬
lauf und Zeugnisabschriften sind
unter - Angabe der Gchaltsan -
sprüche an die

Württembergische Eisenbahn -
Gesellschaft in Stuttgart .

Kcplerstratze 38
zu richten . 2886a

Tüchtige

Eisendreher
2931a gesucht
Waggonfabrik Aktiengesellschaft,

Rastatt .
Wir suchen für unsere Abteilung

Eisengießerei zum sofortigenEin¬
tritt mehrere kräftige

welche sich zur Erlernung der Ma
schinenformerei eignen. 4914.2.1

Mhniaschiiieusabrik Karlsruhe,
vorm. Haid & Neu, Karlsruhe .

Ein gesund. , kräftig . , stadtkundig-

Arbeitev ,
welcher gute Zeugnisse besitzt, fin¬
det dauernde Stellung in: 4892

Tevvichklovfwerk . Adlerstr . 4.

pcv sofovt
oder später gesucht ein tüchtiges

Knchenmädchen.
^WW

Zu erfragen Hotel Sowack ,
Ettkingerstraße ._ 4889 .2.1

Haushälterin 'WL
wird gesucht von einem allein¬
stehenden älteren Mann , kath. , der
ein selbständiges Geschäft betreibt .
Witwe mit einemKinde nicht aus¬
geschlossen. Selbstgeschr. Offerte
bitte man unter Nr . B9545 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Aelt . evang. Mädchen als Haush .
für alleinst , alt . Geschäftsm . m. Lad.
gesucht . Geschl . Brief an 8 . Mohr ,
Mannheim . Seckenheimerstr. 34 .^ a

Auf 1. April pünktliches, wil¬
liges Mädchen in Pribathaus für
Küche und Hausarbeit gesucht.
Gelegenheit , die gute , bürgerliche
Küche zu erlernen .

Offerten unter Nr . 2905a an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Tüchtig . Mädchen , welches schon
gedient hat , 16—17 Jahre alt , aus
1 . April gesucht. Kaiserstr . 114,
4 Tr ., r „ Vorzustell. zw . 10 u . 1 Uhr.

DlenstiulUlelien per 1 . April
zu einer kleinen Familie gesucht.
4883.2.1 Durlacher Allee 25 , part .

JungeS Mädchen vom Lande für
leichte Hausarbeit sofort gesucht.
B9647 Bahnhofstr . 4. 3 . St .

Ein jüngeres , fleißiges Mädchen
aus sofort oder später gesucht .
B9859 Werderstraße 46 , 1 . St .

Ein kräftiges , fleißig . Akädcheu,
das schon in Stellung war , per
1. April gesucht . B9613

Sophicnstraße 26, I .
el"ÄS M- Mädchen,
welches stadtkundig ist, als Laus¬
mädchen per sofort gesucht . 4921
Max Peter , Kaiserstraße 233 .

Tüchtiges Mädchen, das schon
gedient bat , per 1 . April gesucht.

Näh . Bismarckstr. 7111 . « 9645

etliche gesucht : guter Lohn.
Maria -Alexandrastr . 9,

B9853 Beiertheim .
Zu melden 5—8 Uhr nachmittags .
Jüngeres Mädchen für leichte

Hausarbeit , tagsüber für kleinen
Haushalt , per 1 . April gesucht.

Näh. Waldstraße 1511 , nachm .
zwischen 2—5 Uhr._ « 9642

auf Taillen u . Röcke bei guter Be¬
zahlung sofort gesucht. 4922
Max Peter , Kaiserstraße233.

Tüchtige pünktliche
Weihnäherm

für feine Arbeit , wird für dauernde
Beschäftigung u . b . guter Bezahlung
gesucht . Probearbeit ist vorzulegen .

Geschwister 15 a er ,
4920 Kaiserstraße 149, L

MmoimSuört . , jg.
mit gut . Allgemeinbildung , I
23 Jahre alt , militärsrei ,
repräseniabel .kautionssäh .,
mit Buchhaltung , Karre - 1
spondenz u . sämll . Kontor¬
arbeiten selbständig u . ge¬
wandt , schon mit gutem

>Erfolg gereist,
>sucht dauernde Stellung I
per 1 . April oder 1 . Mar . !

I Gefl. Angeboteu . Nr . B9625 |
an die Exp. d . „Bad .Presse"

S. Srau Ml MomIMe.
Zii erfrag . Hardtfiraße 13, II.

Vermietungen .
z« «Miele« Parkstr. 13
'iLohnnng . 6 Zimmer, s . tsllem
Eomsort , per 1 . April oder später .
Näher , daselbst od . Turlach , Kirch -

fir . 13 , bei I . Stir . 4739*

J ^ - Luden ' WC
mit Wohnung, in verkehrsreicher
Straße , Milte der Stadt , preis¬
wert zu vermieten , « eil vielen
Jahren gutgehendes Spezerei - n.
Kolonialwarengeschäst , aber auch
für iedes and . Geschärt gcgeignct.

Offert , unt . Ar . B9434 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Winterstratze 52 ,
Ecke Rüppurrcrstraße, ist im 2 . St .
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Balkon und freier Aussicht, nebst
Zubehör , auf I . Juli zu vermieten .

Näheres Part , lks . B9851.3.1
4 Zimmer -Wohnung , Küche und

Keller, im Hinterhaus , per sofort
oder 1 . April zu vermieten . « 9610

Akademiestraße 24.

PhUippstratze 3 a,
Wegen Wegzug aus 1 . Juki

sreundl . 3 Zimmerwohnung an
ruhige Familie billig zu verm.

Näheres parterre . « 9628

Sornmerstratze 6
ist eine schöne Wohnung von drei
Zimmern , Küche und allem Zu¬
gehör wegen Sterbfall sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
3. Stock , rechts. _ « 9568
Bernhardstratze 6 lOststadts ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Koch- und Leuchtgas nebst
Zugehör zum 1 . Juli zu vernr.

Äiäh. das . 3 . Stock , rechts. B9487
Bernhardstraße 8 ist wegen Ver¬

setzung eine schöne 2 Zimmerwoh¬
nung , Küche , Keller, auf 1 . Mai
oder später zu vermieten B9595

Näheres im 4 . Stock , rechts.
Rüeinstr . 10 eine Parterrewohng .

von 2 Zimmer , Küche . Keller u.
Zubehör aus 1 . Avril zu verm.

8!äh. im 2. Stock. « 9621

Mühlburg .
Rheinftraße 5, 2. Stock , ist eine

Balkon - Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern nebst Zubehör und
Gartenanteil wegen Versetzung so¬
fort zu vermieten . Auskunft Rhein -
strafie 8, 2. Stock rechts. B9850
flßtthfflltPft Llndcnplatz 6, ist eine
VmiJJUJlUy, schone Wohnung von
3 Zimmer , Küche u . sonstig. Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . 4915
00300300 OO U 0G0330M

3 abzugeben . Freie Lage, ohne L.
vis-ä-vis , im Zentrum der 2

_ Stadt am Lidellplatz. 4853* 8
*3 Näh . Steinstraße 23 , 2 Tr . lks . ^
0000300 30lÖCCOOOQOOCO

Ein gut möbliertes Zimmer ist
mit Pension sogleich billig zu ver¬
mieten . Waldhornstr . 28 s, 4 . St .,
nächst der Kaiserstraße . B9621
Adlerstraße 14 , parterre , rst ein
möbliertes Zimmer zu vermieten ,
mit od . ohne Pension . « 9639 .3.1

Bahnhofstraße 4 , 3 . St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver-
mieten ._ « 9848

Herrcnstratze 15, 2 . Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer aus 1 . April
zu vermieten ._ « 9630

Kaiserstraße 56 , 3 . St . , ist ein groß.
3fenstriges Zimmer , hübsch möbl.,
an bessern Herrn zu vermieten aus
1 . Aprile Daselbst ist auch kin kl .
Zimmer mit Pension zu vermieten .

Kaiserstraße 189 , 3 . St . , ist ei» möb-
liertes Zimmer zu vermiet . B9849

Leopoldftraße Nr . 33 , Hinterb .,
1 Treppe , ist ein schön möbl.
Zimmer auf 1 . April zu ver¬
mieten . _ « 9608

Markgrafenstr . 34, III . (Lidellpl.)
ein einfach möbl. Mansardenzim¬
mer mit Ofen an anständige,
ordentl . Person zu verm . B9631

Scheffelstraße 10 sind 2 gut möbl.
Zimmer , einzeln od. zusammen,
mit oder ohne Pension , sofort od.
1 . Avril zu verm . B9619

Biktoriastratze 9, Hths . 2 . Stock,
reckts, ist ein möbl. Zimmer mit
2 Betten an Herrn od . Frl . aus
i . April zu vermieten . B9611

Werderplatz Nr . 43 , 2 . Stock , ist
gut möbliertes Zimmer mit od.
ohne Pension zu verm . « 9612

Zähringerstr . 76 , 3. St ., in der
Nähe des Marktpl ., ist ein einfach
möbl .Zimmer an ein . solid. Arbeit .
sos. od . später zu vermiet . B9854

Miet - Gesuche .
6d)0nc 4- 53immcrtDoI)mma
womöglich mit 2 Küchen u. sonstig .
Zubehör aus 1 . Juli von Beamten -
samilie gesucht. Offert , m . Preis¬
angabe unter B9476 an die Exped.
der „Bad . Presse"

._ 2 .2

Mahnungs-Gesuch.
Aus I . Juli 3—5 Zimmer vom

pünktlichen Zahler , kleine Fami¬
lie , womöglich Herrenstraße .

Offerten unter Nr . « 9627 an
die Exp, der „Bad . Preffe " erb.

Suche zum 1 . Juli große
3 Zimmerwohnung
B95^ 5 M. Koch * Reichsbank.

Aelterer Herr sucht 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör . Kaiser-
Allee zwischen Dort - und Herder¬
straße.

Offerten unter Nr . B9640 au
die Erped . der „Bad . Preffe " erb .

3 Zimmerwohnung auf I . Juli
gesucht . Nähe Ettlingerstraße
bevorzugt . Off . m. Preis u . Nr « 9685
an die Exped, der „Bad . Presse*. ,

Umständehalber schöne 2 Zim¬
merwohnung mit Zugebör sofort
gesucht . Bahnhosnähc bevorzugt.

Geil . Offert , u . Nr . B9622 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erb.

Junger Kaufmqun sucht per
I April gut möbl Zimmer nebst
Preisangabe .

Offerten unter Nr . B9598 asi
die Erped . der „Bad . Preffe " er».



Nr. 141 MMwMLU . S-Motas. -e» s . März 1911- KadifMe Nrs ^ f » . Seite 15

ir« Ws» uf °
Li

ru außergewöhnlich günstigen Zahlungsbedingungen bei bedeutend ermäDigten Preisen
liefere ich an Jedermann .

Einzelne Möbel , als : Betten , Kleiderschränke, Spiegelschränke, Buffets , Vertikows,
Waschkommoden , Nachttische , Pfeilerspiegel , Umbauten , Küchenschränke , Stühle , Tische ,

Matratzen , . Federbetten , Bilder , Wanduhren etc .

Moderne Schlafzimmer , Wohnzimmer, Speisezimmer, Salons , Kochen-Einrichtungen
in allen Holz - und Stilarten — in jeder Preislage . 4M0

Teppiche , Gardinen
Läuferstoffe , Koltern

in grofier Auswahl .

Ittmann Nachf .

Karlsruhe , Karl-Friedrichstraße 24, Rondellplatz (auch Eingang Hoftor).

tellen -Angebote .
Gesucht gegen Provision eine inSchreinerkreisen

einaeführte Persönlickkeit .zum Ver¬
trieb einer leicht einzuführenden
Neuheit für Schreinerwerkstätten .

Zu erfr . Leovoldstr . 3 . Durlach .

Farbeii - Fabrik
sucht branchekundigen

Vertreter
>für Karlsruhe u . Umgebung ,
evtl , als Nebenbeschäftigung ,

i Offerten unter Nr . 4786 an
I die Exped . der „Bad . Presse " .

Hagrloelfilhemg.
Eine alte , gut eingeführte Ge¬

sellschaft sucht noch einige Reise¬
beamten gegen feste Bezüge . Herren ,
die in landwirtschaftlichen Kreisen
eingeführt sind und diesen Posten
mit Erfolg bekleiden können , wollen
ihre Offerten unter 2840a an die
Exped . der „Bad . Presse " einreich

Reise-Agenten.
Deutsche Lebensversicherung sucht

Reise -Agenten im Nebenberuf gegen
hohe Provisionen und Tagesvergü¬
tung ec. Herren , die gute Leistungen
haben , bevorzugt . Nichtfachleute
werden eingearbeitet . Gest . Offert ,
unter Nr. 4851 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . _ 2 .2

Lehrling1
mit guter Schulbildung auf ein

Expedition der
• 4

.Bad . Pressg " . 3 .2

für mein Manufaktur - und Aus¬
stellergeschäft , bei freier Station
im Hause . Selbstgeschr . Offerten
unter 2899a an die Expedition der
„Bad . Presse " ._ 8 .L

Stenotypistin,
durchaus gewandt und perfekt , von
:echn . Geschäft gesucht .

Offerten mit Angaben über bis¬
herige Tätigkeit , Gehaltsansprüche
und Eintrittstermin unt . Nr . 4562
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten ._ 3>

Wir suchen ein 3.2

das flott stenogr . u . ebenso gewandt
Sie Schreibmaschine bedienen kann.

Offerten unt . Ar . B9318 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

In ein Kolontalwaren - u. Deli -
katcssen-Geschäft wird sofort eine
gewandte und tüchtige

Verkäuferin
gesucht .

, Offerten mit GehaltSansprücherbei freier Station sind zu richten
unter Nr . 2832a an die Expedition
der „Bad . Presse "

. 2 .2

Mlige Damenschneider
Mü Hilfsarbeiter

für dauernde Beschäftigung sofort
gesucht . 4879 .2 .2
Chr , Toorwalt Nachf .,

Kaiserftraste 205 .

UwTZimer-Tiipesitr
sofort gesucht .

1567.2 .2 Rheinstratze 6 .

Chauffeur
kann sich bei uns noch auSbilden .
Beruf gleich . Eintritt sofort oder
später . 2828a .2..2

Automobilwerk Lauer ,
G . m. b. H . , Merseburg a. S .

Jüngerer , lediger

Kutscher
mit guten Empfehlungen wird
per sofort gesucht.

Ebersberger & Kees,
4802 Karlsruhe .

Rutscher gesucht .
Lediger Mann , welcher gut mit

Pferden umgehen kann u. gute
Zeugnisse hat , kann per 1. April
eintreten .

Offerten unter Nr . B9166 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Sauberer Bursche,
welcher schon als Hausbursche ge¬
dient hat und Zeugnisse vorweisen
kann , findet sofort Stellung . 4808

Konditorei L. Oesferle ,
Karl - Friedrichstrasse 20 . 2.2

Wache Jungfer
für sogleich üderspäter nach Baden -
Baden gesucht , nicht unter

fahren . Dieselbe muß perfekt
ueren können und gewandt auf
sen sein .

Photogr ., Abschriften der Zeug -
nine und Gehaltsansprüche ernzu -
senden Badeu - Badeu . illaiser »
Wilhelmstrasse 6 . 2804a2 .2

Auf 1 . oder 15. Äprii wird ein
tüchtiges Zimmermädchen , das sehr
gut nähen u . bügeln kann , gesucht .
B9390 .5.3 Herrenstraffe 14 , 3. St .

Hausmädchen,
dem Haushalt selbständig vorstehen
kann , da Hausfrau geschäftlich tä -

x 1 . April nach Strastburg
. Offerten an C . Frenkel ,

gaffe 4 , Straßburg i . Elf , ^ a

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Sofstadt , Stuttgart ,

Killastraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . (Gegr . 1863 >.
'

Suche 1. April jüngeres Mäd¬
chen . das schon gedient hat , für
Haushalt . - B9478

Aorkstratze 34 , I . St .
Tüchtiges Mädchen , welches

selbständig kochen kann , zum 1 .
April gl ucht. Zeugnisse erforderl .

Prof . Schmidt , Jollhstr . 4 . III . '

offen« Stellen Lu 'S
die Zeitung : Deutsche Bakauzen »
Post Gelingen 7« . 239a *

Handknüpferin.
Junges Mädchen , vertraut mit
AnLpf -McrsmejArbetteii

kür dauernd gesucht. 4855 .2 . 8
Weikstätte Emmy Schoch ,

Herrenstraße 12.

Lehrmädchen/ ?̂
Damenschneiderei erlernen wollen ,
gesucht für bald oder später . 2 .2
B9486 Kurvruftraße 23, 3. St .

Braves fleitziges .Vädcben
für sofort oder 1 . April gesucht .
» 9583 .2 .2 Durlacher Allee 25 , patt .

Stellen - Gesuche .
Ascher BnWIler,

bestens empfohlen , bilanzsicher ,
vielseitig erfahren , streng verschwie¬
gen , übernimmt stunden - , halb - u.
ganztaasweise Einrichtung und

fortfuyruug der Bücher für
andwerker und Handelsgeschäfte ,

auch abends , event . auch feste Stel¬
lung hier und auswärts . Gest.
Adressen erbeten . 4659 .4 .2
Philippftraste IS , pari ., Borderh .

verheiratet , im Innen - und Aussen
dienst aller BersicherungSzweig « be¬
wandert , sucht Stellung im Innen¬
dienst . Offerten unter Nr . 2769a
an die Expedition der . Badischen
Presse " erbeten . 2.2

Kolonialwaren.
Junger Mann , 88 Jahre alt .

militärfrei , sucht Posten als Maga¬
zinier oder Lagerist . Eintritt nach
Ueberemkunft . Gefl . Offerten unt .
2485a an die Expedit , der „Bad .
Presse " erbeten . 3.3

Geprüfter
Schreinermeister .

28 I . a ., in der besseren Möbel¬
branche bewandert , mit erstklaff.
Fachschulbildung u. guten Zeug -
niffen , flott in GkiMn u . Detail ,
sucht Stellung als Werkmeister in
guter Möbelfabrik Süddeutsch¬
lands . Gefl . Off . unt . K. B . S . 20
postlagernd Rastatt (Bad . s 2820a

Zimmerpolier
(geprüfter Meister ) in allen vor¬
kommenden Arbeiten ganz selbst¬
ständig, sucht in grösserem Zimmer¬
oder Baugeschäst Stellung , hier
oder auswärts . 3 .3

Gefl . Angebote unter Nr . B8700
an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Tücht. Pferdepfl ..
gedient . Kav. , 2 Jahre Osfiziers -
bursche. wünscht Stellung als
Stallmeist . , Herrschaftskutsch, od.
auch in FaÜrrk für sofort . 1 . od .
15. April .

Offerten unter Nr . 2918a an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

sucht sofort in oder nahe bei Karls¬
ruhe Stellung . Langiähr . Tätig¬
keit, gute Zeugnisse vorhanden .

Offerten unter B9559 au die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2 .2

Wiche? fränlein
mit fl . Zeugnis , welches schneidern
und bügeln kann, sucht auf 1 .April
Stellung als Kinderfräulei « zu 1
oder 2 Kindern , nicht unter 2 Jahre ,oder auch als besseres Zimmer¬
mädchen. 29172 .2.'.

AI . ! > . , Kehl , Rbeinffrasse 37,
Junge , kinderlose Witwe aus

guter Familie sucht auf 1 . oder
15. April Stelle zu älterem Herrn
oder zur selbständigen Führung
eines frauenlosen Haushalts .

Zeugnis zu Händen ,
inerten unter Nr . 359490 an

die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten

Vermietungen .

mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr grosser Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 6 .5

in guter Geschäftslage (« aiferftraße 145, Eingang Lammstraßr ) mit
Lentralheizung . 130 qiu groß, ist auf 1 . April 1911 zu vermieten .

Angebote wollen al - bald unter Angabe des Mietpreises und der
Mietdauer beim YSdt. Hochbauamt . Rathaus Zimmer 108 eingereiüu
werden , woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird . 4204 .8 .8

Für Friseure.
In großer Garnisonstadt Mittel »

badens ist ein für ein Friseurge¬
schäft äuherst günstig gekegener
Laden mit Nebenraum per 1. Juli
d . IS . zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 6 .6

Kaden
mit Wohnung in bette )
Lag «, int Zentrum der Stadt , in
welchem ein gutgehendes Ko-
lonialwarengeschaft betrieben

wird , ist sofort oder später zu
vermieten .

Der guten Lage wegen eignet
eS sich auch für jedes andere
Geschäft.

Offeisten unter Nr . BS406 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Wohnung.
Eine den heutigen Wün¬

schen entsprechende , neu >
hergerichtete Wohnung im
2. Stock , bestehend aus 6
Zimmern . Bad und Zu¬
gehör , jedes Zimmer be¬
sonderen Ausgang auf
hellen Gang , schöne« Trep¬
penhaus , ist am 1 . Juli rn |

: prächtiger Lage am Lud -
wiasplatz (Ecke Amalien -
uno Karlstrasse ) zu ver - !
miete « . 3 .2

Zu erfragen Amalien¬
straffe 19 , im Laden .

Für Rechtsanwalt oder
Arzt sehr geeignet . 4738 I

Sehr schöne Wohnung,
in steter Lage,vier Zimmer nebst Zubehör (dazuBad und Herauda ) auf 1. April .

Anzusehen leben mittag und nach¬
mittags . Zu erfrage « 785*

Eomurerstrass « 10 . 4 . St .

Sosienslratze 41v
Hinterh »., ist eine schöne 4 Zimmer
Wohnung , eventl . auch für Büro¬
zwecke geeignet , mit Küche. Speicher ,
Mansarde und Keller per sofort zu“ “ . S

Ä
“vermieten . , .

4717 © o] im Laden .
Wohnung ;« verm .

Rudolfstraße 23. II .. ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör und Balkon auf 1 . Juli r
vermieten . 4241
Näh . Georg - Friedrichstraß » 11, I.

f | iw
sind par 1 . April zu vermieten

Näheres Philippstr . 19 . 2581*

Werderskrahe 9,
parterre , B Zimmettoohnuug mit
Zubehör per l . April zu vermieten !
2694 * Näheres im 2. Stock, lks.

Schöne 3 Zimmer -Wohnnna aus
1 . Juli zu vermieten . B9387
Zu erfr . Ernstst », 4» , Rinthe,m .

Schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
« gehör ist zu vermieten auf 1 . Juli ,
ffheres beim Eigentümer Winter -

straße 52 , Part ., links . B9609 .3.2
Bachstr. 38. III „ schöne Wehnunr

4 gr . Zimmer , Küche , Bad uni
Mansardenzimmer , Kammer re .,
auf 1 . April zu verm. Näheres
Bachstr . 54 . I . St . , I -

Bachstr . Äe . M7 s
'
Me

'
Wvhng.

mit Balkon u . Veranda . 4

Wchmff j« oetmieten.
Auf 1. Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mir 5 Zimmern
Alkov, Küche und Zubehör zu
vermieten . Anzusehen jeweils
10—V-l Uhr mittags . 3591 *

Näh . Karl -Friedrichstr . 6 , II. r.

Parterre - Wohnung ,' * *
}e 2.

4 Zimmer nebst sonst reichem Zu¬
behör per 1 . Juli anderweitig zu
vermieteri . Näheres . 3365 *

Schlossplatz 7 , rm Büro .

Wchimg oiler M «.
Kaiserstr . 155 ist der 3 . Stock.

Bl ' “4 Zimmer , Küche
behör, auf 1 . I
mieten .

ad u. Zu -
uli zu ver -

4608 .3 .2
»ammor & Helbling.

Freie Wohnung.
Ein « gebildete Frau mit Tochter

würde einem Herrn daS Hauswesen
besorgen gegen freie Wohnung .

Offerten unter Nr . B9036 an die
Exped. der ^Bad. Presse " erb. 8.3

schSne4Zimmerwohrr « ug
mit Zubehör , in Borort Karlsruhe
i . f . 850 M . zu vermieten .

Adresse zu erfragen unter Rr .
BS010 in der Exp , d. „Bad . Presse " .

Adlerstratze 2,
nächst dem Schlossplatz . ^ Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör per 1 .
Juli anderweitig zu vermieten.

Näh. Schießplatz 7. Büro . 4711 *

mer , Küche,
Speisekammer _
vermieten . Näh . daselbst

fe -JjLlgL

2 Keller,
auf 1 . Juli^ '

bs,

stm-
)ad,
Mober

B935V
Boeckhstraste 17 iit im 8. Stock eine

schöne 5 Zimmer -Wohnung mit
Bad , Balkon , Veranda nebst reich¬
lichem Zubehör sof. oder 1. April
zu vermiete ». B8910

Näh . v«rt. u. Kaxlltr . .N . Part.
Kar Istraste 58 zum ^ Jul , 2 . Stock
Mit 8 Zimmer «, Loggia , Bad u.
reichem Zubehör zu vermieten .
Näheres ebenda . 1356a

Karlstraße 94 ist der III . Stock v.
sechs Zimmer », Bad , 2 Mans . ,2 Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh , das. Pari . B8907

Karl -Witbelmssr .Ä , in freier Lage,
ist eine schöne 4 Zimmerwohuuna
im 2. Stock, mit Bad , Balkon UNO
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres 4; Stock, rechts. » 9524.5.2

ißjltiinfl,Sä *
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
auf 1 . Mai zu vermieten . 4752 .6 .2
Mühlburg . Rheinstr . 38, 2 schöi
3 Zimmerwohnungen aus
April oder später zu vermff
Näheres im Laden .

vermieten .
03» !I

ßriinwinke :
] Billig zu vermieten sind per |

1. April d . is . :
Durmersheimerstraese 96 , III.

2 Zimmer mit ZubeMr.
Durmersheimerstrasee 69 , Iss.

I 2 Zimmer mit ZubehOr .
| Zeppelinstrasse 3 , H . 3 .2

2 Zimmer mit ZubehSr.
| Näheres Brauerei Sinner , j

Karlsruhe -Grünwinkel. 2595a

Zwei elegant möblierte Zimmer
mit Balkon und Badeeinrichtunn ,
sind auf den 1 . April zu vermieteri .
Näh . Gartenstr . 44 , 2 . St . B92 (
Akademiestraße 53, 1 Trepp . , schön

neu möbl. Zimmer m . gut « kräfi .
Mittagstisch per 1. April zu der .
mieten . » 9192

Amalienstraße 34, 1 Treppe , sind
zwei sehr gut möblierte , helt .-,
heizbare Zimmer ( Wohn - u?,1>
Schlafzimmer ) , Sonnenseite , so
fort obefc spät« zu verm . B890N

Herrenstraße 22, III ., l . hübsch
möbl. Zimmer zu verm . B9458

Kaiserallee 59, IV . St ., schön
möbl. Mansarbenzimmer sofort
oder 1 . April zu verm . B934Q

Kaiserstraße 79 , 4 . St ., ist sofort
oder auf 1 . April ein einfache -. ,
freund !. Zimmer an solid . Herrn
od . Fräul . zu vermiet . $89689 .2 .2

Marieuftraße 60 zwei unmllbl .

WUgw*1*» . xjcrtx i
Seubertstraße 13. IV .. r ., freund ! ,

gut möbl . Zimmer auf 1. April
billig zu vermieten ._ » 9275

Sophienstraße 16, Hth., Part ., tÄön
möbl. Zimmer an sol . Arbeiter
oder F räul ein zu verm . » 6440

Liktoriastdaße 8. Part -, freund ! . ,
gut möbl . 2fe « str. Zimmer auf
1. April zu verm. mit einem od-
zwei Betten . » 9461

Zähringerstraße 63, nahe d. Markt -
platz , H . 1 TrePpe hoch , rechts , ist
aut möbliert . , im Garten liegendes
Zi 'n >ne >- =it vermieten. » 6830 .5 .5

Karl - Wilhelmstratze 45 , schöne
3 Zimmer -Wohnung . Küche . Mans .,u . Zubehör , Preis 400 M .. an ruh.
Leute , auf 1 . ^

uli zu vermieten ,Näheres 1 . Stoa B9008
Markgrasenstr . 38 ist im 2. Stock

Näh . 2 . St -, Borderh . » 9230.3,3
Schützenstr . 47, H. , 2. St ., 2 Zimmer ,
Küche u. Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Auskunft beim Haus -
verwalter 4 . Stock, rechts, » 8209

Uhlandstraff « I ^ Ht . HimMer -
Wohnung mit Küche und Zubehör
auf 1. April oder später zu v,rm ."

aheres im 3. Stock. BML 3.2
Uhtandstrast . 3d. i . stock , rechts
per 1 . Juli 3 Zimmer - Wohnung
zu vermieten . B9575 .2.2
MH . Lianprechttzraße 9, 2. St .

^ iet - Lesuehe .
per 1 . Juli d. Is . eine

ÜUUjc Wohnung mit 2 Zimmer
und eine mit 2 Zimmer u . Man¬
sarde in einem Porderhause und
einem Stockwerk , in der Gegend
des Seminars , Südstadt .

Offerten Unter Nr . » 9463 an dir
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .3

Äerr sucht
zum 1 . Avril gut möbl . Znaueer
mit Penfion . lüdt . Stadtteil oder
Zentrum bevorzugt . Offerten unt .
Nr . 4764 an Sie Expedition der
„Bad . Presse " erdeten . 3 .L

Solider Herr sulcht ein ttn&en.
Zimmer .

Crfcrt . m . Pr . u . Nr . » 9471 a .1
die Erved . , der „Bad . Presse " erd .

cheUnmöbl . Zimmer , mögl . hell u.
hoch gelegen , in d. Oststadt zu mieten
fesucht . Angebote u . Rr . BÜ597 au
lie Exped. der ^ Sad . Preffe

". UL



4 grobe 4
Montag
Dienstag

Tage
s >,
Sri

ca. 600 Kimono Binsen
je nach Serie in Wolle, Wollmusseline , Popeline und Popeiinette , sämtlich auf Futter , ausserordentlich billig .

Serie I
95 90

Serie Serie III Serie IV

ca. 150 seidene KlmvUSBlUZSU
in hellen und dunklen Seidenstoffen , neueste Verarbeitung

Serie I Serie Serie III Serie IV
50

ca. 500 Batist - Blusen

Serie

mit reichen Stickereigarnierungen , neueste Verarbeitung

195 075 075
Hl Serie II 1 i Serie III Serie IV sj Serie v4 50

4 Selegenheitskflufe , «»„,
1 Posten Madrids

Kimonoform , türkische Muster | 95 I Post Engl . gern . Paletots
neueste Fassons , modernste Stoffe ^ 75

16.50 , 11 .50 \ J

I Posten Kostüm -Röcke
in engl , gemusterten Stoffen , marine
und schwarz 8 .75 , 6 .75 475

1 Posten Pariser Batist"Blusen Kimonoform, in modernen Mustern, Stück 2 ^

Bus unserer PuQiibtetlung : Z SXtralMgö PrSKlagöN

Chic garnierter DflülSIlhfitS Zweimaster , Coque
: : und Rundhute . :

Preislage Preislage . IO50
Preislage III

Ein Teil dieser Hüte sind in unserem Fenster, Kaiserstraße , ausgestellt

Hutbänder , schwarz und farbig , „reine Seide“
, 11 und 15 cm breit . . . . per Mtr. 38, 58 , 85 Hl

Hutblumen , kleine Blüten . . . Piquet 48, 75, 98 »sses « Rosen , Mohn etc. Piquet 24, 38, 65 Hl

Geschwister Knopf .
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Abteilung Musikalien

I Walzer mu Der Rosenkavaller
von Richard Strauß
Ausgabe für Klavier | 10

statt 2.40

Ner, S
H Ehe
»Kölle,
höhe"
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dem L
die bei
gesetzt.
Operni
am Fr
Erlege
Am M
Rus« u
Ibsens
lauf v,
mäßigt
*nnn
tags 9
heit, d
bracht
Tragöd
Ronta
die üb
»Elöckö
Eastspj
Stand
»Arme,
brama-
sich fr ,
Nichar)


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

